
Nr. 18 · 5. Mai 2023

 

 

Naila

Issigau

Bad Steben

Geroldsgrün

Lichtenberg

Schwarzenbach a.Wald

Berg

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

6

Erinnerung an den Frankenwald:  
Neues Fotomotiv für die Waldhauptstadt 
Schwarzenbach a. Wald

Titelfoto: 22. Oldtimer-Traktorentreffen 
mit Sonderschau in Geroldsgrün am 
Sonntag, 7. Mai

ANZEIGE

Ausgabe Schwarzenbach a.Wald
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FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de



Leserfotos der Woche

Mutige Küken und freche Möwen 
Fast ein bisschen stolz präsentiert die Entenmama ihren Nachwuchs: Zwölf kleine Küken haben sich ihren Weg durch die Eierschale ans Licht gekämpft  

und erkunden unerschrocken die unbekannte  Welt. Aber was soll ihnen schon passieren? Mama ist ja da und passt auf. Das Bild hat Sebastian Schoerner 

aus Straßdorf bei einerFahrradtour in Haidengrün fotografiert. 

Das rechte Bild hat Stefan Kropf aus Berg, der das Foto an die Redaktion gemailt hat,  mit  „Frühjahrs-Vollversammlung der Möwen“ betitelt. Aufgenommen 

wurde es am Strand von Heringsdorf bei einem Urlaubsspaziergang auf Usedom von Wally R. 

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommu-

nalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Hohe Ehrung für 
„Urlaubsmacher“ 
Frenzel-Assih

Hof- Naila – Die katholische Erwachsenenbildung KEB in Stadt und 
Landkreis Hof plant vom 6. bis 11. August 2023 eine Pilger- und Stu-
dienreise nach Südpolen. Am Morgen des 6. August ist die Abfahrt in 
Naila. Dann geht es über Görlitz, Breslau und Kattowitz nach Krakau 
zur ersten  Unterkunft mit drei Übernachtungen und Halbpension. Es 
stehen in den sechs Tagen viele Sehenswürdigkeiten auf dem Pro-
gramm, u.a. Besuch der göttlichen Barmherzigkeit im Krakauer 
Stadtteil Lagiewniki, die Kapelle mit dem Gnadenbild des barmherzi-
gen Jesus, sowie die Reliquien der hl. Faustyna am zweiten  Tag, ein 
Ausflug nach Zakopane in der Hohen Tatra am dritten Tag, zur 
Schwarzen Madonna nach Tschenstochau und nach Breslau zur 
zweiten Unterkunft mit zwei Übernachtungen und Halbpension am 
vierten Tag. Der fünfte Tag lädt nach Breslau und Trebnitz mit deren 
Sehenswürdigkeiten ein. Auf der Heimreise am sechsten Tag wird 
noch im niederschlesischen Wallfahrtsort Liegnitz Halt gemacht. Ein 
vielfältiges schönes Programm, bei dem täglich die heilige Messe 
gefeiert wird. Preis pro Person im Doppelzimmer ab/bis Naila 618 
Euro, Zuschlag Einzelzimmer 158 Euro. Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 40 Personen, bei Nichterreichen kann das Pilgerbüro bis 21 
Tage vor Reiseantritt die Reise absagen.

Ausführliche Infos und Anmeldung bis 26.05.2023 unter: 
Kath. Erwachsenenbildung in Stadt- und Landkreis Hof e.V. 
Maximilian-Kolbe-Haus, Schulstraße 26,95444 Bayreuth,
 www.keb-hof.de Email: keb-hof@t-online.de Tel.:0921 84868

Pilger- und Studienreise nach Südpolen

Freizeit- und 
Radbus 3F-mobil 
fährt wieder 

Seite 51

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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WIR IM FRANKENWALD

In eigener SacheIn eigener Sache

Aufgrund des Feiertages am Donnerstag, 

18. Mai, wird der Anzeigen- und 

Redaktionsschluss auf Montag, 15. Mai, 

10 Uhr vorverlegt. 

Bitte beachten Sie diese Änderung bei der Bekannt-

gabe Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen!
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Neues Fotomotiv für die Waldhauptstadt Schwarzenbach a.Wald

Wald Sign

den die Firma Löhnert & Schus-
ter aus Konradsreuth/Ahornberg 
baute, ist 10 Meter lang und die 
höchste Stelle ist 2 Meter hoch; 
Standort ist am Skulpturenweg, 
unmittelbar hinter dem Wohn-
mobilstellplatz (Schützenstraße 
30). 
Vom Parkplatz sind es 3 Minuten 
Fußweg;  Der Schriftzug „I am 
(Schwarzenbach) Wald“ weist 
auf die Bedeutung des Waldes für 
die Stadt und die Region hin. Es 
lässt den Besuchern aber auch 
Spielraum für verschiedene 
Interpretationen, ob sie sich 
etwa mit dem Wald oder der 
Stadt identifizieren oder den 
abfotografierten Text auf Eng-
lisch oder im Dialekt interpretie-
ren: „I am Wald!“ 

stand für die Waldhauptstadt. 
Wir haben unsere Ideen dazu 
beigetragen und das WaldSign ist 
auch für die Menschen zum 
Anfassen und vor allem nachhal-
tig. Wir können unseren Stolz 
und das Heimatbewusstsein 
nach außen tragen, auch in Rich-
tung Tourismus.
Auf dem Bild die Gäste am 
Schriftzug mit dem Döbraberg 
im Hintergrund. Heimatliche 
Klänge gab es dazu von Rudi 
Keyßler am Schifferklavier.
Infos zum WaldSign
Jeder Buchstabe besteht aus fünf 
Holzplatten (3D-Optik); das 
Fundament wurde vom städti-
schen Bauhof geschaffen; der 
Schriftzug, der von der Konzept-
entwicklung designt wurde und 

Schwarzenbach a.Wald – Das 
ist mal ein Hingucker: Der farbi-
ge Schriftzug mit menschengro-
ßen Buchstaben empfängt Wan-
derer am Beginn des Skulpturen-
weges. „I am Schwarzenbach 
Wald“ leuchtet in orange und 
grün und in 3D-Optik. Aufge-
stellt wurde das WaldSign einen 
Tag vor der offiziellen Übergabe, 
also just in time, wie Bürger-
meister Reiner Feulner betonte. 
Er begrüßte die unter anderem  
Beteiligten mit Landrat Dr. Oli-
ver Bär und seinem Team, die 
ausführende Baufirma Löhnert 
& Schuster sowie Markus Franz 
vom Frankenwald-Tourismus, 
Jonas Hellpoldt von der Forst-
verwaltung, die weiteren Bürger-
meister Matthias Wenzel, Gab-
riele Tausch und Bauhofleiter 
Reinhard Porst.
Es gab die gemeinsame Idee mit 
einem Fotopunkt. Vorschläge 
und Gestaltungen wurden 
erarbeitet, ein lokales Unterneh-
men für die Herstellung gefun-
den. Feulner findet auch den 
Standort ideal.
Das so genannten „Wald Sign“ 
dient als Fotomotiv für alle Gäs-
te, Einheimische, Wanderer und 
Biker, die von hier eine Erinne-
rung an den Frankenwald mit-
nehmen können. „Auch im 
Wechsel der Jahreszeiten werden 
sich hier wunderbare Motive 
ergeben.“
Außerdem liegt das WaldSign 
auf dem Weg zum Zukunftswald 
oder dem Flow Trail und ist auch 
vom Trekkingplatz am Döbra-
berg zu sehen. „Ein weiteres, 
diesmal großes Mosaikstück, für 
unsere amtierende Waldhaupt-
stadt“ betont das Stadtober-
haupt und dankte der Kreisent-
wicklung für die Unterstützung 
in jeder Form.
„Wenn wir in der Region schon 
eine Waldhauptstadt haben, 
dann wollen wir auch damit wer-
ben“ erwähnte Landrat Dr. Oliver 
Bär. Das ist ein Thema, das 
bestehen bleibt und man wird 
sich später fragen, wer oder was 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort 

als Ansprechpartner für Sie 

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Beratung,

Installation,

Reparatur

Service vom Profi 

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

08.05. – 13.05.23

Gulasch vom heimischen Jungrind 100 g 1,19 €
Delikatess-Leberwurst  100 g 1,49 €
Kaiserjagdwurst 100 g 1,69 €
Currywurst 100 g 1,19 €
Schinkensalat 100 g 1,29 €
Muttertagskäse; Cremiger Schnittkäse 
ummantelt mit Blüten 45%F.i.Tr. 100 g 2,79 €
Ab Donnerstag, 11.05.2023
Tomate-Mozzarella-Taschen für den Mutter-
tag - einfache Küche für die Männer ;-) 100 g 1,29 €

Frisches Kalb� eisch aus Demeter-Haltung von der Familie Keidel aus Thron.
Strom tanken und dabei einkaufen und genießen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule 
und nutzen Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abholung 
oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die  BestellApp bis spätestens  10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele 
Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen, Langheinrich Thomas, Scharten; Schaller Wolfgang, Köditz
Rinder: Hader Josef, Nurn

Inh.: Gisela Tschlatscher

Schneidermeisterin

Schwarzenbacher Str. 1

95179 Geroldsgrün

Tel.: 0 92 88 / 55 07 47

Räumungsverkauf

50 %  
auf Lagerware

my-boshi-Wolle, Sockenwolle, Bekleidungs-

stofe, Futer, Reißverschlüsse, Panneaux, 
 Mustergardinen, Kurzwaren

Mo. 9 – 13 Uhr • Di. 12 – 17 Uhr • Mi. – Fr. 10 – 12 u. 14 – 17 Uhr

Nach 22 Jahren schließe ich  
mein Geschäft zum 30. Juni und 

gehe in Ruhestand.

Unser Wochenangebot:
Gültig vom 09.05.2023 – 13.05.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Rinderhuft 21 Tage gereift ................................... 1 kg  23,95 € 
Schweinekammsteak gewürzt ............................ 1 kg  10,90 €
Frischer Schweine(Grill) Bauch .......................... 100 g  0,95 €
Pfeffer, Curry, Kräuterkassler ......................  100 g  1,99 €
Original Bayrische Bierwurst ......................  100 g  1,45 €
Frischwurst Aufschnitt ........................................ 100 g  1,49 €

Neu: 
Hausgemachte Lammsalami: mild, delikat, lecker !
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Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche 
Rentenversicherung Bund werden zur Aufklärung der Versicherten 
über ihre Rechte und Pflichten in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung am 

Dienstag, 23.05.2023, von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchfüh-
ren. Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunter-
lagen mitzubringen. Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der 
benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 24.04.2023
Münch
1. Bürgermeister

 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nord-

bayern und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

05.05. – 11.05.: Löwen Apotheke Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-
portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 09.05.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•06./07.05.  Dr.  Nadja-Katharina Schinabeck-Kühne
                    Gartenstr. 9, 95213 Münchberg
                    Tel.Nr.: 09251 / 6331

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  
                          18.00 - 19.00 Uhr
 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr:

05./06.05.

Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 09233/2366
07.05. Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz, Tel. 09232/8353
  (Rufbereitschaft Sonntag ab 7 Uhr)
09.05. Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954
10.05. Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S.,
            Tel. 09284/1622
11.05. Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877 
12.05. Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz, Tel. 09232/8353 

(Rufbereitschaft ab 19 Uhr)
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de   

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang
 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      
 06.06. - 04.07. – 01.08.

sowie jeder erste Samstag im Monat
 um 10 Uhr. 

Issigau:   03.06. – 05.08.
Naila:   06.05. – 01.07.   

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 
Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   
Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof Blutspendetermin

Mo., 08.05. 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-
sellschaft Hof, Poststraße 6, 
14.00 bis 19.00 Uhr 
Mit Terminreservierung!

Info:    

Um Wartezeiten zu verkürzen, 

ist  eine Terminreservierung 

nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-
ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-
café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-
hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 
Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 
sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 
offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-
min ist am  10.  Mai. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter 
info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Lerchenhügel – Das nächste Treffen der MS-Selbsthilfegruppe findet 
am Montag, dem 8. Mai 2023, um 18.30 Uhr in der Gaststätte “Wald-
lust” in Gemeinreuth, einem Ortsteil von Schwarzenbach am Wald 
statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle MS-Betroffenen und ihre 
Angehörigen sowie interessierte Personen recht herzlich eingeladen. 

Treffen der MS-Selbsthilfegruppe

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister
 der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels, 
Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 
Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;
  Anzeigen: Holger Hallbauer,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende. Online kann das WIR 
bereits am Donnerstag vor Erscheinung unter 
www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  
Satz: Nordbayerischer Kurier;  
Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, 
Gesamtauflage: 16 000; 
 
Titelfoto: 22. Traktortreffen in Geroldsgrün

Naila – Die Neuanmeldung für 
Schülerinnen und Schüler der 
neuen 5. Klassen im Schuljahr 
2023/24 ist vom 8. bis 11. Mai 

2023 von 8.00 bis 17.00 Uhr und 

am 12. Mai 2023 von 8.00 bis 

14.00 Uhr im Sekretariat der 
Schule möglich. Mitzubringen ist 
das Übertrittszeugnis und eine 
Geburtsurkunde zur Einsicht. 
Eine Voranmeldung über das 
Portal Schulantrag-online (ver-
linkt auf der Schulhomepage) 
vereinfacht die Anmeldung.

Neuanmeldung 

Hochfranken-Gymnasium 

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Mi. 10.05. bis Fr. 12.05.2023 

geschlossen wegen Computerumstellung

P R A X I S U R L A U B

Mo. 22.05. bis einschließlich Fr. 02.06.2023

Vertretung: Praxis Voit/Lucas, Naila und Praxis Richter / Kothmann, Selbitz
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Hof  –  Ziel beim Stadtradeln ist 

es, für drei  Wochen so viele Kilo-

meter wie möglich mit dem 

Fahrrad zurück zu legen. Egal, 

ob der Weg zur Arbeit oder in der 

Freizeit. Teilnehmen können 

alle Bürgerinnen und Bürger, die 

im Landkreis Hof arbeiten, woh-

nen, einem Verein angehören 

oder eine (Hoch)Schule besu-

chen.

So nehmen Sie an der Aktion 

Stadtradeln teil: 

• Melden Sie sich unter 

www.Stadtradeln.de/land-

kreis-hof an. 

• Gründen Sie ein eigenes 

Team oder treten Sie einem 

Team bei. Bereits zwei Perso-

nen bilden ein Team.

• Radkilometer einfach per 

Stadtradeln-App tracken oder 

online eintragen.

• Fahren Sie für drei Wochen so 

viele Kilometer wie möglich 

mit dem Fahrrad.

• Wer liegt vorn? Die App zeigt 

es, einfach und schnell. 

Auftaktveranstaltung

Zum Start gibt es eine Auftakt-

Radtour von Hof zum Auensee 

nach Joditz, zusammen mit 

Landrat Dr. Oliver Bär und  Ober-

bürgermeisterin Eva Döhla. 

Starten Sie einzeln oder in 

Gruppen in Ihrer Gemeinde und 

radeln Sie zum Startpunkt nach 

Hof (Uferstraße Ecke Krebs-

bachweg). Hier beginnt die 

gemeinsameTour nach Joditz. 

Datum / Uhrzeit: 

11. Mai 2023, um 17 Uhr 

Startpunkt: 

Uferstraße Ecke Krebsbachweg 

(Nähe Kläranlage), in Hof

Strecke: Saaleradweg 

Ziel: Auensee in Joditz

Für einen Imbiss und Getränke 

ist vor Ort gesorgt. 

Aktionszeitraum: 11. Mai bis 31. Mai 2023: 

Drei Wochen Stadtradeln

Liebe Kunden, 
 

„Die Traumküche“ ist trotz 

laufender Bauarbeiten an der 

B173 und einer ausgeschilder-

ten Vollsperrung direkt zu errei-

chen. 
 

Wir möchten Ihnen versi-

chern, dass Sie keinerlei Ein-

schränkungen bei der Anfahrt 

zu uns haben werden und Sie 

uns ohne größere Verzögerun-

gen erreichen können. 
 

Zusätzlich können wir Ihnen 

garantieren, dass Sie bei uns 

ausreichend Parkmöglichkeiten 

direkt vor dem Geschäft vorfin-

den werden. Sie können also 

bequem parken und uns ohne 

zusätzliche Umwege besuchen. 
 

Mit herzlichen Grüßen, 
Das Team der Traumküche

10 % BAUSTELLEN-RABATT auf  
Küchen-Neuplanungen während  

der Baustelle!

www.die-traumkueche.de

Am Gäßlein 13 

96364 Marktrodach

09261 / 966595 

info@die-traumkueche.de

Unser Küchenstudio  
ist direkt erreichbar – 

Kundenparkplätze  
hinten im Hof vom 

Küchenstudio.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

Lunch  
à la r e lex a  
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 14.05.2023, 
von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
 
 

€ 38,50 pro Person 
 

Kinder bis 4 Jahre sind frei. Danach bis ein- 
schließlich 13 Jahre jedes Lebensalter € 2,-. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Tisch- 
reservierung. 
 
 

VORSCHAU:  
Nächster Lunch-Termin Pfingstsonntag, 28.05.2023! 
 
 

am  Muttertag 
 

relexa hotel GmbH * Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben 
Telefon 09288/72-0  *  www.relexa-hotel-bad-steben.de  

 

Reichhaltiges Vorspeisen-  
und Salatbüffet 

* 
Suppenstation 

* 
Rosa gebratenes 

Entrecote 
oder Spanferkelbraten 

mit buntem Gemüse und 
Kartoffelpüree 

 

Lachs in Safransauce 
mit Fenchelgemüse 

und Wildreis 

 

Gratiniertes 
Spargel-Kartoffelragout 

* 
Dessertvariationen 

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -
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Ihr Ansprechpartner
vor Ort seit mehr  

als 40 Jahren: 

Versicherungsbüro

Armin Gebhardt 

Südstraße 12 · 95180 Berg

Telefon: (0 92 93) 9 71 20

E-Mail: info@gebhardt.vkb.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Bad Steben, zentrumsnah:
Helle, freundliche Wohnung

frisch renoviert: neue Bäder und
Böden, 68 qm, 2 Zi Kü, Bad,
WC, 1. OG mit Balkon und

Garage kurzfr. zu vermieten,
450 € KM, Garage 45 € zzgl.NK.

Tel 0170-9314688

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.infoBurgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

jeden Sonntag
Mittagstisch 

auch am Muttertag
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Immobilien Hochfranken

OPEN HOUSE
Tag der offenen Besichtigung

Was: 2 ETW, 152 m² und 
43 m², Top energ. saniert

Wann: Samstag, 13. Mai 
2023 von 14 bis 18 Uhr

Wo: Reuthleinweg, 98138 
Bad Steben

Folgen Sie dem Ballon!
0171/2229292 | remax-hochfranken.de

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
6 Wir im Frankenwald



Herzlichen Dank für die 

zahlreichen Glückwünsche 

und Geschenke zu unserer 

Goldenen Hochzeit.

Großen Dank auch 

Pfr. Bergmann, dem 

Gesangverein Eintracht 

Langenbach für die 

Umrahmung des 

Gottesdienstes, dem 

VdK Langenbach und 

Bürgermeister Münch.

Wir haben uns sehr gefreut!

Christa und Hans Herpich

Benjamin

oder www.benjamin-ev.eu
Benjamin

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Missionswerk Benjamin 

Online-
Gottesdienst

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Ich freue mich auf Sie!

Ihre Simone Vogel
Verkauf u. Hörgeräteservice, 

Material-u. Wareneinkauf

Hören wie ein Luchs!

individuelle  
Beratung 

Hausbesuche 

fachkundige  
Hörgeräteanpassung

Reparaturservice

kostenlose Hörmessung

Nachsorge u. Hörtraining

Garantielaufzeit von  
Hörgeräten bis zu 6 Jahren

Frankenwaldstr. 1 · 95119 Naila · Tel. 09282 984796
www.hoergeraete-luchs.de

EIN NEUER SHERIFFIST IN DER STADT.

Info-Telefon:

IST IN DER STADT.
VERKAUFEN SIE MIT UNS!

Wir suchen

& verkaufen

bundesweit

Immobilien.

Bekannt aus dem FernsehenRTL und n-tv

Partner 
Gerber Immobilien

Am alten Brunnen 3
95180 Berg-Eisenbühl

 gerber@koenigskinder.de 
www.koenigskinder.de

09293 9333144

Die Immobilienmakler Kete aus Stutgart - jetzt  
auch in dieser Region!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten 
Kunden u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder  
einfach direkt an uns.*

Ihr Ansprechpartner: Frank Gerber
 * vorbehaltlich einer internen Prüfung 

Wir heiraten!

Julian

Julia Schaller 
(geb. Wagenführer)

am 13. Mai 2023 um 13:30 Uhr 

in der evang. Stadtkirche Selbitz 

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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Schwarzenbach a.Wald – Das Vorspiel der Landkreismusikschule im 

Philipp-Wolfrum-Haus findet am 7. Mai um 17 Uhr statt. Das Motto 

lautet: Beschwingt in den Mai!  Es spielen Schülern und Schülerinnen 

aus der Landkreismusikschule, der musischen Realschule Naila und 

der Freien Waldorfschule Hof. Lieder von Pop bis Klassik werden von 

Klarinette, Saxofon und Klavier erklingen. Die Leitung hat Birgit 

Vogel, Veranstalter ist die Landkreismusikschule. 

Beschwingt in den Mai! 

Heilpflanzenseminar
Freitag, 19. Mai 2023 von 18-20 

Uhr; Leiterin: Heilpraktikerin Birgit 

Föllmer; Gebühr 10 €

Gegen jedes Leiden ist ein Kräutlein gewachsen „Hildegard von Bin-

gen“ Unsere heimischen „Unkräuter“ sind oft wertvolle Heilkräuter. 

In angenehmer Runde werden Pflanzen vorgestellt, die in praktisch 

jedem Garten wachsen können. Ebenfalls werden wir Kräuter 

besprechen, die im Umkreis wachsen. Es werden Rezepte zur Ver-

arbeitung der Pflanzen vermittelt, sowie Beispiele gezeigt und auch 

verkostet.

Kräuterwanderung
Freitag, 26. Mai 2023 von 17.30-19.30 Uhr; Leiterin: Heilpraktikerin 

Birgit Föllmer; Gebühr 10 €

Was unsere Großmütter noch wussten: Unsere heimischen Unkräu-

ter sind oft wertvolle Heilkräuter. Bei einem Spaziergang werden 

zahlreiche Pflanzen und Wildkräuter an ihrem natürlichen Standort 

gezeigt und erklärt sowie Tipps zur Verarbeitung und Verwendung 

gegeben. 

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzen-

bach a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 

oder vhs@schwarzenbach-wald.de; Anmeldeschluss 4 Tage vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Nordhalben –  Der Grenzer-Stammtisch trifft sich  am Montag, 15. Mai,   

um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Wagner“ in Nordhalben.  Für junge Leute 

ist der „Eiserne Vorhang“ schon Geschichte, die man in der Schule 

lernt. Dabei ist es noch gar nicht so lange her, dass er Deutschland in 

zwei scharf getrennte Welten teilte und sich zwei Machtblöcke 

gegenüberstanden. 

Die Erinnerungen an diese Zeit sind noch sehr lebendig. Diesseits 

und jenseits des „Todesstreifens“ lebten die Menschen neben Minen-

feldern, Stacheldrahtzäunen und Wachtürmen, die sie von Nach-

barn, Verwandten und Freunden trennten und ihre Heimat zu kultur- 

und strukturschwachen Zonenrandgebieten verkommen ließ.

Es sind nicht die großen politischen Geschichten die wir erzählen, 

sondern die aus dem alltäglichen Leben „am Ende der Welt“. Die 

nicht nur traurig oder beklemmend sind, sondern teilweise auch 

amüsant oder verblüffend. Auch für die früheren wehrpflichtigen 

Grenzsoldaten der DDR war der Dienst nicht immer mit guten Gefüh-

len verbunden.

Als Gast überrascht uns diesmal der Schriftsteller Claus Irmscher der 

als DDR-Zeitzeuge die SED-Herrschaft aufarbeitet. Er möchte, wie 

auch wir, dass Deutschland noch mehr zusammenwächst und hat 

darüber schon mehrere ausgezeichnete Bücher geschrieben aus 

dehnen er auch vorlesen wird.

Unsere nächsten Termine und Berichte können sie auch in unserer 

Website: www.grenzer-stammtisch.de aufrufen. Hinweis: Der nächs-

te Stammtisch findet am 17. Juli um 19.00 Uhr, im Gasthof „Zum Gup-

fen“ in Eisenbühl statt.

Die Bevölkerung, sowie Kur-und Urlaubsgäste sind herzlich eingela-

den.

Grenzer-Stammtisch am Montag, 15. Mai, 
mit Schriftsteller Claus Irmscher

Leise kam das Leid zu dir, trat an deine Seite,
schaute still und ernst dich an, blickte dann ins Weite.
Leise nahm es deine Hand, ist mit dir geschritten,
ließ dich niemals wieder los, du hast viel gelitten.
Leise ging die Wanderung über Tal und Hügel,
und uns wär’s als wüchsen still deiner Seele Flügel.

SCHWARZENBACH/WALD, LIEBENWALDE, KIEL, LEUPOLDSGRÜN,

HOF/SAALE

Schweren Herzens aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von

Ingrid Wunner
geb. Münch

*14.09.1940 † 03.04.2023

In unseren Herzen bleibst du unvergessen:

Deine Tochter Eleonore mit Hans
Deine Schwester Heidi mit Gerhard und Familie
Deine Schwägerin Helga Wunner
Dein Neffe Martin Wunner mit Familie
Dein Enkel Michael mit Familie
Deine Christine
Deine Elke
im Namen aller Anverwandten

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung in aller Stille
statt.

Für alle Anteilnahme in Wort und Schrift, für die
freundschaftliche Begleitung und Wertschätzung unserer
Verstorbenen in schweren Stunden ihres Lebens, für jedes Gebet
und jede stille Umarmung ein herzliches Dankeschön.

Unser Dank gilt auch dem BAWOS Pflegeheim, der geriatrischen
Abteilung sowie der Station O3 der Kliniken Hochfranken in Naila,
Herrn Dr. Söder SANA Klinikum Hof/Saale, Herrn Pfarrer Schübel
für die geistliche Begleitung sowie dem Bestattungshaus
Hollerbach für alle Unterstützung.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von meiner

geliebten Ehefrau und Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Tante

Die Trauerfeier findet am Freitag,
dem 12. Mai 2023 um 14.00 Uhr in der Simon-

und-Judas-Kirche in Issigau statt; anschließend
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Gisela Hüfner
geb. Beyer

* 3. 5. 1936 † 14. 4. 2023
in Tilsit/Ostpreußen in Issigau

Dein Ehemann Alfred

Dein Sohn Stefan mit Judith

Deine Enkel Stefanie und Alexander

Deine Nichten Ingrid und Astrid

und alle Anverwandten

Man sieht die Sonne langsam untergehen

und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka
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mit „Rusticus“ und verschiede-
ne Infostände laden zum Ver-
weilen ein. Die Rodachtalbahn 
fährt an diesem Tag und für das 
leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Passend zum Tag des Wanderns 
werden von den Ortsgruppen 
Nordhalben und Wallenfels des 
Frankenwaldvereins geführte 
Wanderungen zum Veranstal-
tungsort angeboten: 
• 10:00 Uhr: Start am Bahnhof 

Nordhalben, Wanderstrecke 
ca. 14 km, Wanderführer Hans 
Blinzler, die Rückfahrt ist mit 
der Rodachtalbahn möglich

• 13:30 Uhr: Start am Wander-
parkplatz Leutnitztal, Wal-

Steinwiesen – Der Naturpark 
Frankenwald feiert in diesem 
Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. 
Im April 1973 wurde der Natur-
park Frankenwald e. V. gegrün-
det und damit der Grundstein 
zur Ausweisung des Groß-
schutzgebietes gelegt. Natur-
parke sind großräumige Land-
schaften von besonderer Eigen-
art und Schönheit.
Ziel des Naturparks ist es, den 
Frankenwald als Kulturland-
schaft mit einzigartiger Natur 
zu erhalten und ihn gemeinsam 
mit den Menschen als Heimat zu 
bewahren. Vieles wurde in 50 
Jahren geschafft, das soll natür-
lich gefeiert werden. 

Schwarzenbach a.Wald –  
Scherben bringen Glück, heißt 
es. Doch wer auf ‚ne richtige 
Portion Glück aus ist, lässt die 
Flaschen ganz - und macht 
damit Musik. Flaschenmusik. 
Dass selbst Trauermärsche hei-
ter klingen, wenn man sie auf 
Flaschen spielt, haben Glas-
BlasSing auch in der Vergangen-
heit schon empirisch belegt. 
Jetzt stellen sie sich mit Happy 
Hour furchtlos und gänzlich den 
Sonnenseiten des Lebens. In 
einer Zeit, in der die meisten 
darauf schauen, was ihnen fehlt 
und was sie stört, fragen sie: 
Was tut uns gut? Warum vergisst 
man das immer wieder? Kann 
man Glück haben und gleichzei-
tig glücklich sein? Happy und  

Lucky? Kann man zu glücklich 
sein und wie klingt das musika-
lisch? Glück teilen, um es zu 
multiplizieren - wie ertragen 
das Mathematiker? Kann man 
auf der Bühne wirklich ein 
Glücksrad über die Songreihen-
folge entscheiden lassen? Ist 
eine bis zur Mitte gefüllte Bier-
flasche halbvoll oder halbleer? 
(Antwort: Weder noch. Es ist ein 
Cis.).

Wann: Sonntag, 14. Mai 
Wo: Philipp-Wolfrum Haus, 
Marktplatz 17, 95131 Schwar-
zenbach am Wald
Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt: VVK: 23 Euro 
 / AK: 26  Euro
Karten unter: Tel. 09282 / 6829

GlasBlasSing zu Gast beim Forum Naila
 in Schwarzenbach a.Wald

Happy Hour – Liedgut 
auf Leergut

  ANZEIGE

Sonntag, 14. Mai, von 11 bis 18 Uhr im Naturpark-Infozentrum

50 Jahre Naturpark Frankenwald

lenfels, Wanderstrecke ca. 3 
km, Wanderführer Michael 
Stöcker

Informationen zum Naturpark 
Frankenwald und zu den weite-
ren Jubiläumsveranstaltungen – 
z. B. Ranger-Touren für Kinder 
und Erwachsene, Mitmachak-
tionen etc. – erhalten Sie unter 
www.naturpark-franken-
wald.de

Ein Höhepunkt des Jubiläums-
jahres ist das Naturpark-Fest am 
14. Mai, dem Tag des Wanderns. 
Rund um das Naturpark-Info-
zentrum am Bahnhof Steinwie-
sen hat das Naturpark-Team 

gemeinsam mit zahlreichen 
Partnern ein buntes Programm 
zusammengestellt. Von 11 bis 
18 Uhr ist für Groß und Klein 
einiges geboten: Führungen, 
Kutsch- und Rikschafahrten, 
Bastelaktionen, Feuermachen 
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FUSSBALL
Freitag 5.05., 18:00 Uhr 

JFG Höllental-D2-Junioren-Kreisgruppe:

FSV Naila - JFG Höllental 2 

Samstag 6.05., 10:00 Uhr JFG Höllental-D1-Junioren-Kreisliga:

JFG Höllental - (SG)JSG Hofer Land 1 (in Lichtenberg)

Samstag 6.05., 10:00 Uhr F-Junioren-Gruppe4- Hof:

FC Rehau 1 - SV Froschbachtal 

Samstag 6.05., 10:30 Uhr JFG Höllental-C-Jugend-Kreisliga:

JFG Höllental - TSV Arzberg-Röthenbach (in Steinbach)

Samstag 6.05., 12:00 Uhr E-Junioren-Gruppe Hof:

(SG)FCR Geroldsgrün 1 - SV Froschbachtal 

Samstag 6.05., 13:00 Uhr JFG Höllental-A-Jugend-Kreisliga:

JFG Bayerisches Vogtland - JFG Höllental (in Hirschberg)

Samstag 6.05., 16:00 Uhr 1.Herren-Kreisliga: 

SV 05 Froschbachtal - FC Wüstenselbitz (in Bad Steben)

Sonntag 7.05., 11:00 Uhr JFG Höllental-B-Jugend-Kreisliga:

JFG Höllental - (SG)SpVgg Selbitz (in Bad Steben)

Sonntag 7.05., 13:00 Uhr Frauen-Kreisliga:

SV Fortuna Untersteinach - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag 7.05., 15:00 Uhr 2.Herren-Kreisklasse: 

SG1/Lippertsgrün-Marlesreuth - SV 05 Froschbachtal II 

(in Lippertsgrün)

Sonntag 7.05., 16:00 Uhr 3.Herren-A-Klasse: 

SG3/Höllental III-Saaletal III - SV 05 Froschbachtal III (in Berg)

TSV Bad Steben

A-Klasse Frankenwald Nord
So. 07.05.2023 um 15.00 Uhr

VfR Steinbach – FC Döbraberg II

VfR Steinbach

Einer, der mit fast jedem Baum im Frankenwald per du war,

hat seine letzte Wanderung angetreten.

Hellmut Schaumberg

* 9. 12. 1931 † 17. 4. 2023

In Trauer und Dankbarkeit

Hilde Schaumberg

Kinder mit Familien

und Angehörige

Die Urnenfeier findet am Montag, dem 15. Mai 2023

um 14.00 Uhr in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Voller Liebe und Dankbarkeit haben wir in aller Stille Abschied
genommen von meinem geliebten Mann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa und Bruder

Dieter Zimmermann
* 28. 5. 1955 † 26. 4. 2023

Döbra, im April 2023

Wir werden Dich nie vergessen:

Deine Regina
Deine Tina und Reno mit Anna und Titus
Dein Chris und Melanie mit Leon und Paula
Dein Berthold mit Familie

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueradresse: Regina Zimmermann, Frankenwaldweg 8, 95131 Döbra

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Renate Stöcker
geb. Künzel

* 15. 7. 1937 † 8. 4. 2023

In stiller Trauer:

Dein Uwe
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, 5. Mai 2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Issigau
statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Müh‘ und Arbeit war dein Leben, treu und fleißig deine Hand. Ruhe hat dir Gott gegeben, denn du hast sie nie gekannt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma,

Uroma und Tante

In stiller Trauer:
Heike und Matthias

Peter, Bianca und Daniel
Christian, Melanie und Kevin

Jessica und Emilya
Andreas und Sara-Jane

Lore Schniedertöns
geb. Heidelmann

*6. 1. 1936 †16. 4. 2023

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die
Beisetzung im engsten Kreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Naila, im Mai 2023

Nachruf

Der Turnverein 1897 Issigau trauert um  

sein langjähriges und treues Mitglied

Gisela Hüfner
Die Verstorbene trat 1993 dem Verein bei, nahm bereits 

1992 mit ihrem Mann Alfred am Tanzkurs teil.

Bis zuletzt verfolgte Sie das Vereinsgeschehen, erhielt 

im März die Ehrung für 30 Jahre treue Mitgliedschaft.  

Ihren Angehörigen versichern wir unser aufrichtiges  

Mitgefühl und unsere Anteilnahme.

Wir werden Ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Turnverein 1897 Issigau

Issigau, im Mai 2023
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Dienstag 

16.30 - 17.45 Uhr 

Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2015)

16.30 - 18.00 Uhr

 Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2011/2012),

 E Jugend gemischt (2013/2014)

 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle 

weibliche B-Jugend (2007/2008 

+ 2009/2010)

Mittwoch 

 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle 

männliche C + D Jugend (2009 - 

2012)

19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle 

Jugendliche und Erwachsene 

m/w ab 16 Jahren

Freitag 

 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle 

weibliche B-Jugend (2007/ 

2008 + 2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 

2012)

19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle 

Jugendliche und Erwachsene 

m/w ab 16 Jahren

Fragen zum Training:Abtei-

lungsleiterin Martina Biegler 

(0160/94791439) oder Vorsit-

zenden Jens Brett 

(09282/98220) wenden. Email: 

1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr 

Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila – 
Trainingstermine 

Herren:

FSV Naila : TuS Schauenstein 2

Sonntag, 07.05.2023  um 14.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2 : SG 1/ Wöllbattendorf 1- Konradsreuth 1

Sonntag, 07.05.2023 um 16.00 Uhr, Stadion Naila

A- Junioren:

(SG) Eintracht Münchberg : FSV Naila

Freitag, 05.05.2023 um 18.30 Uhr,  Sportanlage Weißdorf

B- Junioren:  

Spielfrei

C- Junioren:

(SG) Region Selb- Schönwald : FSV Naila

Samstag, 06.05.2023 um 10.30 Uhr

Sportanlage Thomas- Lang- Waldstadion Selb

D- Junioren:

JFG Frankenwald : FSV Naila 1

Samstag, 06.05.2023 um 10.30 Uhr, Sportanlage Oberweißenbach

FSV Naila 2 : JFG Höllental 2

Freitag, 05.05.2023 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2 : VfB Moschendorf

Dienstag, 09.05.2023 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

E- Junioren:

Spielfrei!!

Trainingslager

(SG) ASV Stockenroth 2 : FSV Naila 2

Mittwoch, 10.05.2005 um 18.00 Uhr, Sportanlage Stockenroth

F- Junioren:

FSV Naila 1 : Spielfrei!!

FSV Naila 2 : SG Saalestadt

Samstag, 06.05.2023 um 10.00 Uhr 

FEG ARENA (FSV Kunstrasenplatz)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können im 

FSV- Vereinsheim angeschaut werden!  Online: fsv-naila.de

Unser Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!!

FSV Naila

Frankenwald –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V. lädt Samstag, den 13. Mai um 15.00 Uhr  zu 

Familien- und Kinderaktion ein. Treffpunkt ist am Parkplatz des 

Sportheims Döbra am Ortsausgang Richtung Rodeck. Von hier aus 

geht es direkt in den Wald, wo man vieles entdecken und bestaunen 

kann. Gerade jetzt im Frühjahr lohnt es sich Augen und Ohren offen 

zu halten, für Dinge an denen man sonst achtlos vorbeigeht. Spiele 

kommen auch nicht zu kurz. Langweilig wird es sicher nicht.Herzlich 

eingeladen sind Familien, Kinder in Begleitung eines Erziehungsbe-

rechtigten, sowie alle Mitglieder und Förderer des Bund Naturschutz, 

und natürlich auch Interessierte und Gäste.

Spielend durch den Wald Kreisklasse 

Frankenwald:

Fr., 5.5.23 um 

19.00 Uhr:

 FCR Geroldsgrün - 

SG Leupoldsgrün/Ahornberg

So., 7.5.23 um 15.00 Uhr: 

FCR Geroldsgrün - TV Klein-

schwarzenbach

A-Klasse Frankenwald Nord:

Do., 11.5.23 um 18.30 Uhr: 

FCR Geroldsgrün II - SG Höllental 

III/Saaletal III

FCR Geroldsgrün 

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

  

            

Franken-ApothekeFranken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de  -  www.frankenapo-naila.de 

Unser Service für Sie

Bestellungen einfach per App
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wie auch Besucher und geben 
den offiziellen Startschuss für 
das Traktortreffen. Auch werden 
sie die ersten Traktoristen mit 
ihren Dieselrössern auf die circa 
fünf Kilometer lange Rundfahrt 
über Neumühle, Großenreuth, 
Steinbach und Hirschberglein 
schicken. Wer dabei sein möch-
te, sollte sich im Vorab eine Mit-
fahrgelegenheit suchen, denn 
erfahrungsgemäß nehmen die 
Traktoristen gerne Passagiere 
mit. Bereits vor dem Start zur 
Ausfahrt kann man durch die 
Reihen der Dieselrösser pilgern 
und sich über die Gefährte aus 
früherer Zeit informieren. Ein 
Steckbrief gibt verschiedene 
Informationen preis und sicher-
lich erzählen auch gerne Besit-
zer und Fahrer von ihren Gefähr-
ten. Auch kulinarisch ist wieder 
einiges geboten. Die Metzgerei 
Thüroff hält, neben den übli-
chen Grillspezialitäten, ab 10 
Uhr Weißwürste mit Laugenbre-
zen bereit. Zum Mittagstisch 
wird zu Rouladen mit Klößen 
und Blaukraut eingeladen. 

Geroldsgrün – Nun endlich, 
nach dreijähriger Corona-
Zwangspause starten die Trak-
torfreunde Geroldsgrün ihre 
Saison am 7. Mai mit einem 
Heimspiel – dem 22. Oldtimer-
Traktortreffen auf dem Fest-
platz, der sich hinter dem Rat-
haus in Geroldsgrün befindet. 
Zugleich eröffnen die Trakto-
renfreunde um Vorsitzenden 
Thomas Schönwälder den festli-
chen Reigen im Jubiläumsjahr 
„700 Jahre Geroldsgrün“. Ab 10 
Uhr werden Traktoristen aus nah 
und fern erwartet, die mit ihren 
tuckernden und knatternden 
Dieselrössern nicht zu überhö-
ren sein werden, unverkennba-
res Zeichen der alten landwirt-
schaftlichen Maschinen. Der 
Verein hofft wieder auf interna-
tionale Beteiligung, nahmen 
doch an den letzten Treffen 
regelmäßig Teilnehmer aus 
Tschechien und Österreich teil. 
Auch gilt das Geroldsgrüner 
Oldtimer-Traktorentreffen zu 
einem der größten seiner Art in 
der Region. Begleitet wird das 

22. Oldtimer-Traktorentreffen mit Sonderschau  in Geroldsgrün am Sonntag, 7. Mai

Start ins Jubiläumsjahr 700 Jahre Geroldsgrün 

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Treffen mit der Sonderschau 
„Getreideernte im Wandel der 
Zeit“. Für die Ausstellung mit 
Blick in eine längst vergangene 
Zeit sind wieder viele Exponate 
zusammengetragen worden; 
von der „Sense mit Weaddl“ über 
einen restaurierten Flügelmä-
her aus den 1920er Jahren, einen 
in Gang gebrachten, gezogenen 
Mähdrescher bis hin zum selbst-
fahrenden Mähdrescher. Ab 
13:15 Uhr begrüßen Landrat Dr. 
Oliver Bär und Bürgermeister 
Stefan Münch die Teilnehmer 

Karl Löhner GmbH
Brunnenweg 6, 95179 Geroldsgrün
Telefon 0 92 88 / 97 24 - 0
www.karl-loehner.de

Mo. – Do. 9.00  – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen- und Dekostoffe, Raumtextilien, Zubehör, 

individuelle Maßkonfektion

Eine reizvolle Mittelgebirgslandschaft prägt die Gemeinde Geroldsgrün (ca.
3.000 Einwohner) mit ihren Ortsteilen Geroldsgrün, Dürrenwaid-Silberstein,
Langenbach und Steinbach.

Wir bieten an:
Voll erschlossene Bauplätze in ruhiger, sonniger Lage in den Baugebieten 

Faberhöhe in Geroldsgrün,
Schulwiesen in Steinbach und 
Am Hügel in Langenbach

zu attraktiven Preisen.

Info und Preisanfragen:
Rathaus Geroldsgrün,  
Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün, 
Tel. 09288/961-0, Fax 09288/961-15,
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de

Zum Geroldsgrüner Traktortreffen

bieten wir unsere bekannt leckeren Bratwürste,
Schaschlik, Steaks, Pommes und Traktorburger an.

Ab 10 Uhr: Weißwurstfrühstück

Mittags:
Rouladen mit Klößen und Blaukraut

Dächer und mehr

Steildach  Flachdach  Fassadenbau  Bauspenglerei  Naturschieferarbeiten

Dämmungen  Photovoltaikanlagen  Prefa-Dachsysteme  Balkonsanierungen

Landesbühlweg 2  95179 Geroldsgrün

Tel. (0 92 88) 82 16
Fax (0 92 88) 52 19
info@wirthbedachungen.de

www.wirthbedachungen.de
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Obenauf gibt es ganztägig Kaf-
fee und Kuchen sowie Fisch- und 
Lachssemmeln und Käselaugen-
stangen. Im Ausschank gibt’s 
das süffige Staffelbergbräu. 
Natürlich denken die Traktor-
freunde auch wieder an die klei-
nen Festbesucher. Neben einer 
Buttonmaschine mit Bildern 
zum selbst malen gibt es auch 
einen landwirtschaftlichen 
Fahrsimulator. Fester Bestand-
teil ist die „Strohburg“, die zur 
Schatzsuche einlädt und beim 
Korbflechten können kleine 
Kunstwerke hergestellt werden, 
den Muttertag ist ja nicht mehr 
weit hin. „Wir laden jeden ein, 
der Interesse an alten Traktoren 
und historischer Landtechnik 
hat“, betont Vorsitzender Tho-
mas Schönwälder und auch, dass 
man die Open-Air-Veranstal-
tung nicht versäumen sollte. 

22. Oldtimer-Traktorentreffen mit Sonderschau  in Geroldsgrün am Sonntag, 7. Mai

Start ins Jubiläumsjahr 700 Jahre Geroldsgrün 

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

• Werbeartikel &
Werbegeschenke
mit Veredelung

• persönliche
Beratung

• große Auswahl
in unserem
Online-Shop

Hofer Str. 37
95197 Schauenstein
Tel. 09252 350 77-0
info@prodono.de
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Bad Steben  – Im Rahmen des 
Jubiläumsjahres des Naturparks 
Frankenwald ist es den Verant-
wortlichen gelungen, die Wan-
derausstellung „Naturparke in 
Bayern“ in den Klenzebau nach 
Bad Steben zu holen. Diese wur-
de vom Verband der bayerischen 
Naturparke erstellt und behan-
delt auf unterschiedliche Weise 
die 19 bayerischen Naturparke, 
die immerhin ein Drittel der 
Landesfläche ausmachen. 
Die Ausstellung führt in die 
Besonderheiten dieser Vorbild-
Landschaften ein und stellt 
gleichzeitig die Arbeit der baye-
rischen Naturparke vor. 
Auf 40 Quadratmeter Ausstel-
lungswand geben informative 
Texte und beeindruckende Bil-
der einen Einblick in die Vielfalt 
der bayerischen Naturparke. Die 
Landschaften und ihre Entste-
hungsgeschichte, die besonde-
ren Pflanzen und Tiere und die 
Wechselwirkungen zwischen 

ten und Osteopathen erfreuten 
sich auf der Internetseite der 
BayTM hoher Klickraten – eben-
so wie die Videos über die 
„Urlaubsmacher“ aus den weite-
ren bayerischen Urlaubsregio-
nen.
Hubert Aiwanger, seines Zei-
chens auch Tourismusminister, 
bezeichnete Michel Frenzel-As-
sih und die weiteren Geehrten 
als wichtige Vertreter bayeri-
scher Lebensart in Deutschland 
und in der Welt. In der Laudatio 
des Ministers heißt es: „Es ist 
beeindruckend, wie Menschen in 
den Destinationen mit ihrer 
Begeisterung, Tatkraft und Freu-
de zur positiven Wahrnehmung 
des Urlaubslandes Bayern und 
seiner leistungsfähigen touristi-
schen Betriebe beitragen.“ Auch 
Kurdirektor und Geschäftsführer 
Ottmar Lang freut sich über die 
Auszeichnung seines engagier-
ten und geschätzten Mitarbei-
ters. „Durch seine berufliche 
Kompetenz und seine hilfsberei-
te und sehr freundlichen Art ist 
Michel Frenzel-Assih ein abso-
luter Werbeträger für das 
Gesundheits-Zentrum in der 
Therme, für den Kurort und die 
gesamte Region.“ 

München/Bad Steben –  Eine 
besondere Ehrung wurde  Phy-
siotherapeut und Osteopath 
Michel Frenzel-Assih zuteil. 
Beim „Abendempfang Touris-
mus“ in der Residenz in Mün-
chen wurde er von Bayerns Wirt-
schaftsminister Hubert Aiwan-
ger für seine Verdienste für die 
bayerische Tourismusbranche 
im Rahmen der „Wir machen 
Urlaub“-Onlinekampagne 
geehrt. Neben weiteren Vertre-
tern aus den bayerischen 
Urlaubsregionen erhielt der Mit-
arbeiter der Bayerischen Staats-
bad Bad Steben GmbH eine 
Urkunde aus den Händen von 
Hubert Aiwanger. 
Der gebürtige Togolese wurde 
von der Dachorganisation der 
Bayerischen Tourismus- und 
Freizeitwirtschaft, der Bayern 
Tourismus Marketing GmbH 
(BayTM), als Vertreter für die 
Urlaubsregion Frankenwald aus-
gewählt und einen Tag lang von 
einem Filmteam bei seiner 
Arbeit im Gesundheits-Zentrum 
in der Therme Bad Steben und 
bei seinen Freizeitaktivitäten im 
Naturpark Frankenwald beglei-
tet. Als so genannter „Urlaubs-
macher“ agierte Michel Frenzel-

Hohe Tourismus-Auszeichnung für Bad Stebener Physiotherapeuten 

Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger ehrt 
„Urlaubsmacher“ Michel Frenzel-Assih 

Beiträge über den in Hof leben-
den Masseur, medizinischen 
Bademeister, Physiotherapeu-

das Kurangebot im Bayerischen 
Staatsbad und die Schönheit des 
Naturparks Frankenwald. Die 

Assih als Werbebotschafter für 
die Bad Stebener Heilmittel, ins-
besondere für die Heilquellen, 

Physiotherapeut Michel Frenzel-Assih wurde von Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger für seine Verdienste für 

die bayerische Tourismusbranche geehrt. Foto: Bayerisches Wirtschaftsministerium

Ausstellung „Naturparke in Bayern“ im Klenzebau Bad Steben

sen in Baumstamm- und Stein-
optik ermöglichen einen ent-
spannten Aufenthalt.
Die Wanderausstellung wurde 
2018 von den bayerischen 

Mensch und Natur werden 
ansprechend dargestellt. Bild-
schirme laden ein, die einzelnen 
Naturparke spielerisch näher 
kennenzulernen. Große Sitzkis-

Das Foto zeigt von links: Ottmar Lang (Kurdirektor Bad Steben), Monika 

Josinger (Leiterin Marketing & Tourismus Bad Steben), Bert Horn (Erster 

Bürgermeister Bad Steben), Beate Singhartinger (Naturpark Frankenwald 

e.V.) und Landrat Dr. Oliver Bär Fotos: Landkreis Hof

Info: Bis Ende Mai ist die Wan-
derausstellung noch im Klenze-
bau in Bad Steben (Badstr.1, 
gegenüber des Thermenein-
gangs) zu sehen.

Naturparken unter Federfüh-
rung des Naturparkverbands 
Bayern konzipiert. Seitdem war 
sie bereits an unterschiedlichs-
ten Standorten zu besichtigen.

Anlässlich des Jubiläumsjahres Naturpark Frankenwald ist die Wanderaus-

stellung „Naturparke in Bayern“ noch bis Ende Mai im Klenzebau Bad Ste-

ben zu sehen. Auf 40 Quadratmeter Ausstellungswand erhalten die Besu-

cher einen Einblick in die Vielfalt der bayerischen Naturparke. 
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Stelle ihren Mann für die stetig 
Unterstützung, aber auch Fami-
lie, Freunden und Team wie 
auch Gemeinderat und Bürger-
meisterin. 
„Vom Aschenputtel zur Cinde-
rella“, meinte Claudia Neupert 
schmunzelnd beim Blick auf das 
umfangreiche Angebot ihrer 
Hair- & Beautylounge. Sekt und 
Häppchen, Informationen, 
Beratung, einen Blick hinter die 
Kulissen, Terminvereinbarun-
gen wie auch Geselligkeit und 
kulinarische Schmankerl luden 
zum Verweilen ein. Abends 
dann tolle Stimmung mit der 
Band Dis M, die im Holzscher-
Park auf Einladung von Festwirt 
Robert Kehl einen Vorge-
schmack auf das 155. Wiesen-
fest im Berger Winkel bot. 

Berg – In der Berger Ortsmitte, 
Rothleitener Weg 10 eröffnete 
Friseurin Claudia Neupert, 
Kopfhaut & Haarausfall Exper-
tin, mit vielen Gästen ihr neues 
Reich für Haare, Schönheit und 
Wellness. Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner gratulierte der Fri-
seurmeisterin zur Saloneröff-
nung und wünschte viel Erfolg. 
Sie überreichte eine Holzvase 
von Hannes Drechsel, der in 
Schnarchenreuth zu Hause ist 
und mit weiteren Fieranten zum 
Bummeln und Kaufen über den 
Frühlingsmarkt einlud. Claudia 
Neupert erinnerte an die 
Lösungssuche nach der Kündi-
gung ihres Vermieters im thü-
ringischen Hirschberg, die herz-
liche Aufnahme in der Gemein-
de Berg und dankte an erster 

Neu im Berger Winkel: Friseur und Frühlingsmarkt

Berg/Lichtenberg – Nach mehrjähriger Renovierung des TSV-Sport-

platzes Lichtenberg spendet die Firma Liros jetzt auch neue Tornetze. 

Diese sind beim Heimsieg des 1. FC Höllental gegen den VfB Moschen-

dorf gleich vier Mal geprüft worden. Das Bild zeigt Frank Gottesmann 

von der Liros GmbH zusammen mit Vadim Oks und seiner 2. Mann-

schaft des 1. FC Höllental. Dank für die großzügige Spende gab es von 

den „Vereinsoffiziellen“ des TSV Lichtenberg, stellvertretenden Vorsit-

zenden Michael Braun und Kassier Norbert Rank. Liros  wünscht dem 

1. FC Höllental spannende Spiele und viel Erfolg auf der neu gestalte-

ten Sportanlage in Lichtenberg.

Liros spendiert Tornetze für  den 1. FC Höllental
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1.250 Euro Geldspende für die Kinder in der Lebenshilfe

Ein Hoch auf die Turnerschaft 
Kronach und die CrazyRunners

Kronach  – Groß war die Freude 
bei allen Beteiligten, als Jörg 
Schnappauf (Vorsitzender TS 
Kronach) und Markus Franz 
(CrazyRunnersTeam Franken-
wald) die frohe Botschaft und 
einen überdimensionalen 
Scheck, an einen Teil der Kinder 
in der Petra-Döring-Schule der 
Lebenshilfe Kronach überbrach-
ten. Die Kinder wiederum hat-
ten mit Klassenleiterin Sandra 
von Tempski eigens für diesen 
Anlass ein kleines Ständchen 

eingeübt. Das Geld entstammt 
dem „Spendenlauf um die 
Ködeltalsperre“ am Palmsonn-
tag, welchen die TS Kronach und 
die „verrückten Läufer“ erstmals 
in Präsenz gemeinsam durch-
führten und dabei knapp 200 
Läuferinnen und Läufer auf die 
Strecken schicken konnten. Als 
eine von vielen Neuerungen, 
wurde dabei ein lokales und ein 
überregionales Spendenziel 
bedacht. Die zweite Hälfte der 
Gesamtspende von 2.500 Euro 

erhält traditionell die „Karl-
Heinz-Böhm Stiftung“, für Ihre 
Äthiopienhilfe. Die Geschäfts-
führerin der Lebenshilfe Kro-
nach Silke Reitzenstein und 
Schulleiterin Marion Schönborn 
freuten sich ebenso sehr über 
die seltene Geste und teilten 
mit, dass die finanziellen Mittel 
in weitere, digitale und dringend 
benötigte Ausstattung in der 
Schule fließen sollen, welche 
alle Schülerinnen und Schüler 
nutzen können. kw

Hintere Reihe von links: Silke Reitzenstein, Marion Schönborn, Jörg Schnappauf, Markus Franz, Sandra von 

Tempski und ein Teil der Kinder. Foto: Kevin Wunder

der Schulzeit, unter anderem 
von der Abschlussfahrt nach 
Südtirol, wo wir im Schloss Mat-
schatsch residierten. Eine erleb-
nisreiche Abschlussfahrt, an die 
alle sich sehr gern erinnerten 
und viele Anekdoten austausch-
ten. 
Auch vier ehemalige Lehrerin-
nen und Lehrer waren beim 
Klassentreffen. Wir danken Frau 
McInnes, Frau Schertel, Herrn 
Kaiser und Herrn Wirth für ihren 
Besuch und den regen Erinne-
rungsaustausch aus alten Zei-
ten.
Der Ehemaligenstammtisch mit 
Andrea, Barbara, Brigitte, Ina, 
Regine, Rita, Helmut, Martin, 
Roland und Walter hatten das 
Klassentreffen perfekt organi-
siert, alle Teilnehmer waren 
begeistert und fragten nach dem 
neuen Termin für das nächste 
Klassentreffen.

Naila/Bad Steben  – 50 Jahre 
sind schon vergangen, seit sie 
auf der Schulbank saßen und 
über den Abschlussprüfungs-
Aufgaben brüteten. Die 
Abschlussklassen des Jahres 
1973 haben sich am 22. April 
2023 im Hotel Promenade in Bad 
Steben getroffen und bei Kaffee 
und Kuchen alte Erinnerungen 
ausgetauscht. 30 Ehemalige 
haben die Gelegenheit genutzt 
und sich wieder getroffen. Die 
Teilnehmerin mit der weitesten 
Anreise kam aus Paris.
Wolfgang Heger hat eine kleine 
Führung durch den Kurpark und 
die Sehenswürdigkeiten von Bad 
Steben angeboten. Anschlie-
ßend stand eine Führung durch 
die Spielbank Bad Steben auf 
dem Programm. 
Ab 19 Uhr trafen sich die Ehema-
ligen zum Abendessen. Helmut 
Miksche zeigte alte Bilder aus 

Abschlussklassen 1973 der 
Realschule Naila trafen sich

Bad Steben –  Der studierte 
Opern- und Chansonsänger 
Thomas W. Mücke und seine 
Frau Nina stellen mit ihren in 
brillantester 6 mal  6 Bildqualität 
und einzigartiger Synthese von 
Wort, Gesang und Musik insze-
nierten Mittelformat-Multime-
diashows seit über 30 Jahren 
deutschlandweit eine Institu-
tion dar. 
Die 5,5 Millionen Finnen haben 
77 Milliarden Bäume, 187.888 
Seen, 264.000 Elche und einen 
Weihnachtsmann.
Die Forschungsergebnisse lau-
ten: Finnland ist das glücklichs-
te Land der Welt, Finnland ist 
das sicherste Land der Welt, 
Finnland ist das freieste Land 
der Welt, Finnland ist das 
sauberste Land der Welt.

Das ist das was man zu lesen 
bekommt. Doch das Gravie-
rendste ist die Stille, nicht nur in 
den dichten Wäldern Kareliens, 
sondern auch in der schier 
unendlichen Weite Lapplands. 
Hier werden andere Gedanken 
denkbar und das Gerümpel im 
Kopf, mitgeschleppt aus der 
Heimat, wird hier weggeblasen.
Die Landschaft ist nahezu 
berauschend, besonders im 
Herbst, wenn die Natur mit den 
Farben nur so um sich schmeißt 
und das Grün und Blau sich auf 
den 187.888 Seen des Landes 
widerspiegelt.
Als Höhepunkt all‘ des Erlebten 
ist das Staunen angesichts der 
Polarlichter, die in ihrer Farben-
vielfalt ein betörendes Schau-
spiel inszenieren.

Mit dem Weihnachtsmann 
Europas, Santa Claus, führe ich 
ein lustiges Interview über den 
Weihnachtsbaumklau und auf 
dem heiligen See der Samen, 
dem Inari-See, entdecken wir 
die ganze Majestätik der Natur 
mit unserem Abenteuerboot.
Alles wieder eingebettet in 
wunderschöne Musik und als 
studierter Sänger biete ich auch 
ein Liedchen zum Thema Alko-
hol – auch das gehört zu Finn-
land, wie all das Interessante, 
was wir per Bild und Ton vermit-
teln werden.

 Im Mittelpunkt natürlich immer 
wieder der Finne selbst, der mit 
dazu beitrug, dass diese Reise 
zum großen unvergesslichen 
Erlebnis wurde.

Bild-Ton-Show von Nina und Thomas W. Mücke über

Finnland – Europas einsame Spitze

Inhalt – kurz und knapp

• Helsinki – glitzernde Stadt am Wasser
• Sauna – Teil der finnischen Seele
• Karelien – wo die wilden Bären leben
• Lapplands großer Luxus – Einsamkeit
• Interview mit Santa Claus
• Elchparadies

Dies alles können Sie am 31. Mai , um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad 

Steben von Nina und Thomas W. Mücke erleben. Die Eintrittskarten gibt 

es zu 9 Euro  (ohne Gastkarte 10 Euro) an der Abendkasse. 
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Trainieren wie die Profis. Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit ehemaligen Profispielern zu trainieren. In 

den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 5. Juni bis Mittwoch, 6. Juni 2023,

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienangebot 

für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. Die 

Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119 Euro

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 

statt. Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den 

Tagen der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder Bremen, TSV 1860 

München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg zum 

Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen auf 

Platz und helfen Dir bei deiner Entwicklung.

 Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Am Abend des Sonntags Kantate – dem Sonntag der 

Kirchenmusik - lädt die evangelische Kirchengemein-

de Bad Steben nach alter Tradition wieder zum Kon-

zert zum Sonntag Kantate ein. In diesem Jahr ist es am 

Sonntag, 7. Mai um 19.00 Uhr soweit, dass in der 

Lutherkirche Bad Steben nicht nur die Trompeten, Posaunen und 

Tuba der Bad Stebener Bläserinnen und Bläser wieder festlich erklin-

gen, sondern auch – nach dreijähriger Pause – wieder die Stimmen 

der Sängerinnen und Sänger des evangelischen Kirchenchores.

Auf dem Programm stehen dabei unter anderem musikalische 

“Schmankerl”, wie zum Beispiel Werke von Johann Christoph 

Pepusch oder Jeremiah Clarke. Mit dem „Cantate Domino“ von Ale-

xander Gretchaninoff gibt es sogar eine echte Frankenwald-Urauf-

führung! Doch nicht nur für gute Bläser-Musik ist an diesem Abend 

gesorgt, auch die Orgel trägt ihren Teil zum „Rundum-Sorglos-Kon-

zerterlebnis“ bei. Der Bad Stebener Kirchenmusikdirektor Stefan 

Romankiewicz – der auch die Gesamtleitung an diesem Abend hat – 

wird dabei in einer frühlingshaft angehauchten Improviastion das 

Thema „Mai“ näher musikalisch beleuchten. Herzliche Einladung zu 

einem wunderschönen musikalischen Abend mit toller Bläser-, 

Chor- und Orgelmusik! Der Eintritt ist frei!

Konzert zum Sonntag Kantate
 in Bad Steben

Start in die Wandersaison wird mit zahlreichen Veranstaltungen

Auf Schusters Rappen durch den Mai

Frankenwald – Zum Tag des 
Wanderns am 14. Mai beginnt 
die offizielle Wandersaison. 
Viele Ortsgruppen des Franken-
waldvereins bieten Veranstal-
tungen an. 
Der 14. Mai, der Tag des Wan-
derns, informiert bundesweit 
über die ganze Vielfalt einer der 
beliebtesten Freizeitaktivitäten 
in Deutschland: das Wandern. 
An diesem Tag wird deutlicher 
als sonst, wie vielfältig das 
ehrenamtliche Engagement der 
unter dem Dach des Deutschen 
Wanderverbandes (DWV) orga-
nisierten Menschen für die 
Gesellschaft ist. Naturschutz, 
Infrastruktur für den Wander-
tourismus, Gesundheit, 
Gemeinschaft — Themen, die 
ohne ehrenamtliches Engage-
ment kaum noch mit Leben zu 
erfüllen wären.
Seit 2016 nutzen DWV-Mit-
gliedsvereine, Schulen, Kitas, 
Unternehmen, Naturschutz- 
und andere Organisationen auf 
Initiative des Deutschen Wan-
derverbandes den Tag des Wan-
derns, um über die Vielfalt des 
Wanderns zu informieren. Auch 
der Frankenwaldverein und sei-
ne Ortsgruppen bieten an die-
sem Tag und an weiteren Termi-
nen ein abwechslungsreiches 
Programm für alle. 
Nach dem   Köhlerfest  im Thie-
mitztal lädt  die Ortsgruppe 
Carlsgrün/TSV am Sonntag, 
dem 7. Mai, lädt zur Sternwan-
derung des Frankenwaldvereins 
e. V. ein. 
Das traditionelle Wanderfest 

wird jedes Jahr von einer ande-
ren Ortsgruppe durchgeführt 
und dient im Besonderen auch 
dazu, Wanderfreunde zu treffen 
und neue Gleichgesinnte ken-
nenzulernen. Noch bevor die 
Wandergruppen aus allen Him-
melsrichtungen um 12.30 Uhr 
zur Wanderkundgebung an der 
Turnhalle eintreffen, findet um 
9.30 Uhr eine geführte Kultur- 
und Geschichtswanderung 
statt, sie beginnt an der Carls-
grüner Turmhalle, die Wander-
strecke beträgt circa sechs Kilo-
meter. 
Richtig los geht’s dann eine 
Woche später am 14. Mai, dem 
Tag des Wanderns. Bereits um 
6.15 Uhr treffen sich Wander- 
und Naturliebhaber zu einer 
kleinen Vogelstimmenwande-
rung der Ortsgruppe Bad Ste-
ben. Treffpunkt ist am Eingang 
der Bad Stebener Therme, die 
Strecke führt auf drei Kilome-
tern durch den Kurpark. 
Wenig später, um 7.30 Uhr, lädt 
die Ortsgruppe Wallenfels zur 
Morgenwanderung auf die Rad-
spitze ein. Treffpunkt hierfür ist 
der Kreuzstein zwischen Geuser 
und Altenreuth. 
Ab 8.00 Uhr bieten ganze zehn 
Ortsgruppen des Frankenwald-
vereins aus Naila und Umge-
bung ab 8.00 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Programm entlang 
des 35 Kilometer langen Ozün-
derwegs an. Wer sich die gesam-
te Strecke nicht zutraut, kann 
jederzeit auf einem anderen 
Wanderweg abkürzen, zwischen 
Marxgrün und Naila mit der 

Bahn pendeln oder den Hofer 
Landbus nutzen, welcher Halt 
an allen Stationen macht. 
Sowohl der gesamte Rundweg, 
als auch die Abkürzungen sind 
in der Tourensuche auf 
www.frankenwaldverein.de 
unter dem Begriff „Ozünder“ zu 
finden, außerdem ist ein 
gedruckter Wanderguide an 
allen Stationen erhältlich. 
Im Landkreis Kronach lädt der 
Naturpark Frankenwald anläss-
lich seines 50-jährigen 
Bestehens zum Naturparkfest 
am Informationszentrum im 
Steinwiesener Bahnhof ein. Ab 
11.00 Uhr ist ein buntes Pro-
gramm geboten. Auch einige der 
Frankenwaldvereins-Ortsgrup-
pen haben das Fest als lohnen-
des Ziel auserwählt. Beispiels-
weise startet die Ortsgruppe 
Nordhalben um 10.00 Uhr eine 
Wanderung entlang der Rodach 
nach Steinwiesen. Sie beginnt 
am Bahnhof Nordhalben, eine 
Rückreise mit der Rodachtal-
bahn ist jederzeit möglich. 
Die Ortsgruppe Wallenfels 
beginnt ihre Wanderung etwas 
später. Man trifft sich um 14.30 
Uhr am Wanderparkplatz Leut-
nitztal und wandert auf drei 
Kilometer Länge über den Sil-
berberg zur Jubiläumsveran-
staltung.   Zu den Veranstaltun-
gen und Wanderungen sind alle 
herzlich eingeladen.

 Weitere Veranstaltungen im 

Jahresverlauf sind auf der 

Homepage www.frankenwald-

verein.de zu finden. 

Das umfangreiche Angebot des Frankenwaldvereins macht die Tourensuche einfach. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 08.05.2023 bis  14.05.2023 (Kalenderwoche 19)

Marlesreuth, Naila
Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
 Restmülltonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Das beheizte Freibad der Stadt Naila wird ab

Samstag, 13. Mai 2023

wieder in Betrieb genommen. 

Der Verkauf der Jahreskarten erfolgt ab Samstag, 13. Mai 2023 an der Kasse des
 städtischen Freibades. 

Öffnungszeiten:
Täglich durchgehend von 8.00 bis 20.00 Uhr.

Vom 1. Juni 2023 bis 31. Juli 2023 verlängerte Öffnungszeiten bis 21.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Stadt Naila. 

Naila, 17.04.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Freibaderöffnung

Vererben? Verschenken? - Welche Möglichkeiten gibt es und was ist zu beachten?
Vor dieser Frage steht jeder Immobilieneigentümer früher oder später.
In einem Vortrag zeigt Ihnen Notar Dr. Benedikt Jugl aus Naila

am Mittwoch, den 24.05.2023 um 19.00 Uhr
im VHS-Raum, Walchstraße 15 in Naila,

welche Möglichkeiten zur Immobiliennachfolge möglich sind.
Sie erhalten grundlegende Informationen zum Thema Vererben und Erbrecht.
Während der Veranstaltung besteht ausreichend Zeit und Möglichkeit für Rückfragen.
Der Besuch des Vortrags ist kostenlos.

Nähere Informationen erhalten Sie beim Stadtumbaumanagement SSN+
Tel.: 0151/65152965, ssnplus@planwerk.de.

Naila, 27.04.2023
Stadt Naila, 

Frank Stumpf,
1. Bürgermeister

Vortrag zur Nachfolgeregelung bei Immobilien – 
Erben und Vererben

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815. 

Gerne auch per Email: ewo@naila.de 

Nachfolgeregelung bei 
Immobilien –

Erben und Vererben
Referent: Herr Dr. Benedikt Jugl, Notar, Naila

Rainer Sturm / pixelio.de

Der Vortrag ist kostenlos!

Welche Möglichkeiten gibt es?

Was ist zu beachten?

Rechtliche Grundlagen

Sanierungstage Landkreis Hof:

13.05.2023 – 27.05.2023

Auf Ihr Kommen freuen sich die Stadt Naila und das Stadtumbaumanagement  SSN+

24.05.2023

19:00 Uhr
VHS-Raum

(Walchstraße 15)

18 Wir im Frankenwald



Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Der Singende Kaffeetisch fährt am Mittwoch, 17. Mai 2023 um 9 Uhr   ab Bahnhof Naila nach Oberweiß-

bach:  10.30 Uhr: Fahrt mit der Thüringer Bergbahn; 12.00 Uhr:  Thüringer Bratwurst-Imbiss anschließend 

Weiterfahrt zur  Morassina-Höhle (behinderten- und rollstuhlgerecht).  Geführte Begehung durch die Mär-

chenwelt der Tropfsteine danach Besuch der  „Blauen Grotte“  mit Gelegenheit zum Kaffeetrinken mit 

Thüringer Kuchen  und „Wir dürfen singen!“ es geht zurück Richtung Frankenwald nach Carlsgrün zum 

„Wertshaussinga“in der „Adelskammer“ mit anschließendem Abendessen, Fahrpreis mit Eintrittsgel-

dern: circa 35 Euro. Anmeldung bis 10. Mai 2023 erbeten Barbara Bernstein Tel- 09282/978047,  E-Mail: 

barhanns@aol.com.

 Der „Singende Kaffeetisch“ 
auf Reisen im Thüringer Land

Jahreshauptversammlung 
beim AMC Naila

Der AMC Naila lädt am Freitag, 5. Mai, um 18.00 Uhr zur Jahreshaupt-

versammlung ins Vereinsheim ein. 

Die Lamas Safran und Anis 
trippeln über die Flure des Hos-
piz Naila, fahren auch Aufzug 
und gehen in die Zimmer bis 
zum Bett, um auch wirklich alle 
schwerstkranken Gäste besu-
chen zu können. Die sanftmüti-
gen Tiere sind das erste Mal zu 
Gast, aber hoffentlich nicht das 
letzte Mal. Denn die Tiere zau-
bern Lächeln in die Gesichter 
und erhalten im Gegenzug 
Streicheleinheiten. Doch diese 
werden nur geduldet, denn 
Kuscheltiere sind Lamas nicht, 
aber scheinbar „gute Zuhörer“, 
wenn sie so geduldig dastehen 
während über sie erzählt wird. 
Michaela und Michael Baier 
nennen seit 13 Jahre Lamas ihr 
Eigen, damals mit vier Tieren 
beginnend und heute nun 12 
zählend. Alle Tier tragen haben 
Namen von Gewürzen, die im 

März 2021 dazugekommen Tie-
re beispielsweise Minze und 

Lama-Besuch im Hospiz

Ingwer. Die tierischen Gäste 
Safran und Anis sind 15 und 13 

Jahre alt und lassen sich gedul-
dig bewundern auch streicheln. 

Am Mittwoch, 17. Mai 2023 lädt 

die Stadt Naila wiederum zu 

Unterhaltung und Tanz –Senio-

rentänzchen- von 14 bis 17 Uhr 

ins Gasthaus Froschgrün ein. 

Zu stimmungsvoller Tanz- und 

Unterhaltungsmusik spielt 

Musiker Klaus Kittel, unter 

anderem  mit Klarinette und 

Saxofon auf. Zu diesem unter-

haltsamen Nachmittag und 

einem jungerhaltenden Mai-

tänzchen sind alle Junggeblie-

benen von Naila und Umge-

bung herzlich eingeladen. Sie 

kommen doch? Es wird Ihnen 

bestimmt gefallen, dass wir uns 

wieder treffen können. Bei 

Rückfragen wenden Sie sich 

bitte an die Stadtverwaltung 

Tel. 09282-6829 bzw. an den 

Organisator Adolf Markus, Tel. 

09282-8076.

Unterhaltung und 
Tanz im Mai

Der Gartenbauverein Marlesreuth weist darauf hin, dass am 

13.05.2023 ab 9.30 Uhr die bestellten Sommerblumen auf dem 

Gelände der Fa. Gebr. Munzert bezahlt und abgeholt werden können.

Abholung der Sommerblumen

09.05. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatl. Treffen Gaststätte Froschgrün

11.05. 19.00 Uhr Frauen-Union Naila Drink & talk –  der Frauenstammtisch Gleis Eins, Naila

12.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna

 und Flora
Gaststätte Froschgrün

13.05. ab 13:00 Uhr  Freie Wähler Naila 12. FW-Biergartenfest 
Biergarten der Freien Turnerschaft 

Naila, Hofer Straße

13.05.
13.30 – 16.00 

Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Marxgrün-Hölle  Ausgabe der gelieferten Blumen/Pflanzen

Bei Vorsitz. Uwe Hofmann, Marx-

grün, Am Bühl 19

14.05. 13.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Eisenbahnfest -Andampfen Froschgrüner Park

16.05. 18.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle, die Freude am Modell-

bau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

17.05. 9.00 Uhr Der Singende Kaffeetisch Ausflug ins Thüringer Land Treffpunkt: Bahnhof Naila

17.05. 14.00 uhr Stadt Naila Unterhaltung und Tanz –Seniorentänzchen Gaststätte Froschgrün

24.05. 19.00 Uhr Notar Dr. Benedikt Jugl 
Vortrag: Nachfolgeregelung bei Immobilien – 

Erben und Vererben 
VHS-Raum, Walchstr. 15

30.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsversammlung Gaststätte Froschgrün

Samstag ab 10.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Platzbau an der Tennisanlage Culmitz Nach Absprache zusätzliche Termine
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Aus Naila

Baustellenbesichtigung des neuen Dorfgemeinschaftshauses

Marlesreuther sind beeindruckt

dem draußen geplanten Bier-
garten verbinden. Innen ist die 
Decke des ehemaligen Kellerge-
schosses, das inzwischen zum 
Erdgeschoss wurde, geöffnet 
worden. Damit ist oben eine 
Galerie entstanden, die zum 
einen viel Platz für Tische und 
Stühle bieten wird, zum anderen 
aber auch wie ein Theaterbalkon 
den Blick nach unten freigibt, 
wo später ein Podest für Veran-
staltungen vorgesehen ist. So 
entsteht insgesamt ein großer 
Raum, der für kulturelle Veran-
staltungen, aber auch für Hoch-
zeiten und andere Festivitäten 
geeignet ist. 

Übrigens: Für Samstag, 13. Mai, 
ist für 10.00 Uhr eine weitere 
Besichtigung des neuen Dorfge-
meinschaftshauses geplant, zu 
der alle Bürger herzlich eingela-
den sind. 

haus. Daran schließen sich drei 
große Doppeltüren an, die im 
Sommer geöffnet werden kön-
nen und den Innenraum mit 

„Cool!“ oder „Das wird ja super!“ 
waren einige der Ausrufe, die 
interessierte Marlesreuther 
Bürger beim Besuch der Bau-
stelle des neuen Dorfgemein-
schaftshauses in Marlesreuth 
hören ließen. In der Tat ist der 
Um- und Ausbau des ehemali-
gen Raiffeisengebäudes schon 
sehr weit fortgeschritten, sodass 
die zahlreichen Besucher unter 
Führung des Architekten Chris-
toph Faltenbacher einmal mit 
eigenen Augen begutachten 
konnten, was da Tolles für das 
Dorf entsteht. Wenn sich auch 
von der Straße aus nicht viel 
getan zu haben scheint: Das 
Innenleben des Hauses hat sich 
total verwandelt. Und auch auf 
der Rückseite kann der Spazier-
gänger markante Veränderun-
gen beobachten. Dort befindet 
sich zukünftig der Hauptein-
gang zum Dorfgemeinschafts-

Die Besucher im großen Veranstaltungsraum, rechts oben der Durchbruch zur Galerie, in der Mitte hinter der 

Gruppe der Platz, wo die Theke hinkommt.

Der Blick auf die neuen großen Fens-

tertüren und einen Teil der Galerie 

im Obergeschoss.

Die Seniorenwanderung der Frankenwaldverein Orts-

gruppe Lippertsgrün findet  am Donnerstag, 11. Mai, 

für eine Wanderung im Bereich Meierhof/Müb. Treffpunkt : 14.30 

Uhr in Lippertsgrün (Friedenseiche) zur Bildung von  Fahrgemein-

schaften.  Einkehr in der Gaststätte „Schwarzholzwinkel“. 

Seniorenwanderung beim 
Frankenwaldverein Lippertsgrün

selbst hergestellte Waren ent-
sprechend der Jahreszeit an. 
Spezialitäten des Bauernmark-
tes sind unter anderem frischer 
und geräucherter Fisch, Quärk-
la, Käse, Brot, Kuchen, Marme-
laden, Kräutersalze und Rosen-
zucker, Honig, Liköre, Nudeln, 
Geflügel, Eier, Bauern-Butter, 
Bauerngeräuchertes sowie 
Fleisch- und Wurstwaren und 
Hanf-Produkte.

se und Schafsjoghurt, Fleisch 
vom Weidelamm, Wurstwaren 
vom Lamm und Schaf, weitere 
Produkte rund ums Schaf sowie 
Käse und Joghurt aus eigener 
handwerklicher Herstellung 
an.
Die Direktvermarkter bieten 
neben saisonalem Obst und 
Gemüse auch Wurst- und 
Fleischspezialitäten aus eige-
ner Schlachtung sowie weitere 

 Die Direktvermarkter der 
Anbietergemeinschaft  Bauern-
markt im Landkreis Hof“ bieten 
beim nächsten Nailaer Bauern-
markt am Samstag, den 6. Mai 
2023, in der Zeit von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr auf dem Nailaer 
Zentralparkplatz passend zur 
Jahreszeit die bekannte leckere 
Maibowle an. Erstmals offeriert 
Familie Stecher vom „Biohof 
Neuhausener Weide“ Schafskä-

Nailaer Bauernmarkt am 6. Mai 
auf dem Zentralparkplatz in Naila

 An der Evangelischen Schule Naila findet jeweils am letzten 

Donnerstag im Monat eine Informationsveranstaltung statt.  Hier 

erfahren Interessierte mehr über  die Schule und das 

Konzept.

Termine für „Info vor Ort“ jeweils von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr:

 25.05. und 29.06.

Alle interessierten Eltern und Kinder/Jugendliche sind eingeladen.

Info vor Ort an der  evangelischen Schule Naila

Die Muttertagsfeier findet am 7. Mai 2023  um 15.00 Uhr in der Gast-

stätte „Gleis Eins“ im Bahnhof Naila statt. Aus organisatorischen 

Gründen ist der VdK leider gezwungen die Lokalität - entgegen der 

vorherigen Ankündigung – zu wechseln. Das Lokal  ist barrierefrei für 

alle zu erreichen. Für Kaffee und Kuchen, sowie Musik mit den „Sor-

ger Buam“ ist bestens gesorgt. Der VdK lädt hiermit herzlich ein und 

hofft auf rege Teilnahme.

Muttertagsfeier des VdK Naila

Lippertsgrün – Die Ortsgruppe Lippertsgrün des Fran-

kenwaldvereins lädt am Samstag, 6. Mai, alle Mitglie-

der herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. Beginn ist um 18.30 

Uhr im Sportheim. Wie immer wird es eine Kleinigkeit zu essen 

geben. Die genaue Tagesordnung für die Versammlung hängt im 

Schaukasten in der Lippertsgrüner Ortsmitte aus.

Jahreshauptversammlung
 beim FWV Lippertsgrün

Die Frauen-Union Naila lädt am Donnerstag, 11. Mai, um  19.00 Uhr 

zu Drink & talk –  der Frauenstammtisch im Gleis Eins, Naila, ein. In 

einer zwanglosen und gemütlichen Atmosphäre trifft man sich bei 

Cocktails & Co. und tauscht sich über alle Themen aus, die Frauen 

interessieren und bewegen. Man darf sich neu vernetzen und neue 

Menschen kennenlernen. Als Gast wird Kristan von Waldenfels, 

1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg und Landtagskandidat 

begrüßt. Es gibt keine Altersbeschränkung!

Drink & talk – Der Frauenstammtisch

Frühjahrssternwanderung nach Carlsgrün

am Sonntag, 7. Mai 2023

Wanderstrecke: vor Ort geführte Wandertour ca.6 km

Teilnahme ist freiwillig

Treffpunkt: 09:30 Uhr Zentralparkplatz zur Fahrt nach Bad Steben

Wanderung von Bad Steben nach Carlsgrün und zurück, ca 5,5 km

Kontakt: Obmann Wolfgang Schäfer Tel. 015256365468

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer unserer Mitglieder.

Herzlich willkommen sind auch alle anderen Wanderlustigen.

Frankenwaldverein OG Naila: 
Frühjahrssternwanderung nach Carlsgrün
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 Wie bei vielen Vereinen, fehlt 
auch beim Obst- und Garten-
bauverein Culmitz der Nach-
wuchs. So konnte 1. Vorsitzen-
der Edgar Fischer nur wenige 
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßen. 
Der Verein hatte im letzten Jahr 
sechs Todesfälle zu verzeich-
nen, unter ihnen auch der 2. 
Vorsitzende Ottmar Rummer, 
eine wichtige Stütze des Ver-
eins.
In seinem Bericht konnte Edgar 
Fischer dennoch von einigen 
Aktionen berichten. So fand das 
Heringsessen, ein Grillabend, 
die Blumenschmuckbewertung 
und eine Müllsammelaktion 
statt. Wie in den vergangenen 
Jahren wurde auch der Oster-
brunnen in der Ortsmitte 
geschmückt. Fischer dankte 
allen, die sich nach wie vor im 
Verein engagieren, ganz beson-
ders seinen Damen, die sich ums
Blumengießen kümmern.
Auch 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf war gerne der Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

Aus Naila

Die Kindersportschule (KISS) 
Hochfranken war, und wird auch 
nochmals, zu Gast an der 
Grundschule Naila sein, um den 
Zweit- und Viertklässlern Spaß 
an Bewegung, Spiel und Sport zu 
vermitteln und Nele Lein und 
Helena Rahm von KISS wussten 
die Mädchen und Jungen mit 
Teamspielen zu begeistern. Die 
Grundschule Naila nimmt 
schon seit 2018 am Präven-
tionsprojekt „Adi & Adine“ teil, 
dass bereits die Kleinsten dazu 
animieren soll, sich gesund zu 
ernähren und zu regelmäßig 
bewegen. Der Ansatz ist ein 
spielerischer – und kommt wohl 
bestens an. Die Mädchen und 
Jungen der Klasse 2c mit Klas-
senlehrerin Marion Walden sind 
begeistert von der Partie, meis-
tern zuerst den Fitnesstest, der 
dann als anonyme Meldung der 
AOK zugeschickt wird. Daraus 
sollen Erkenntnisse für die 
Bewegungsförderung ermittelt 

werden, vor allem nach den drei 
Jahren der Pandemie mit Ein-
schränkungen. Beim Laufme-
mory motivieren sich die jewei-
ligen Team, tragen die Symbole 
ruck zuck ins Arbeitsblatt ein 
und nicht lange, da steht der 
Teamsieger fest. 
Dann folgt ein Parcoursaufbau, 
um in zwei Mannschaften 
gegeneinander anzutreten. Eine 
Mannschaft mimte die Dorfbe-
wohner, die andere Römer, der 
Geschichte von „Asterix und 
Obelix“ nachempfunden. Ohne 
Balltreffer gilt es so viele wie 
mögliche „Fläschchen mit Zau-
bertrunk“ zum Zielort zu brin-
gen. Fairness war besonders 
wichtig, stellten die Schülerin-
nen und Schüler im Anschluss 
fest. Bei der Frage nach dem 
Gefallen gab es nur positive 
Rückmeldungen und die Fest-
stellung – geschwitzt zu haben. 
„Dann hat ja alles bestens funk-
tioniert.“ 

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauverein Culmitz

Dem Verein fehlt der Nachwuchs

Präventionsprojekt  an der Grundschule Naila

Spaß an Bewegung mit „Adi & Adine“

nerung von Culmitz beitragen.
Ehrungen: Leider konnte von 
den geehrten Mitgliedern keiner 
an der Versammlung teilneh-
men. 40 Jahre: Gunter Schmidt, 
25 Jahre: Mario Knoll, 25 Jahre: 
Mathilde Raab-Homburger

gefolgt. Er dankte dem „Bundes-
kanzler“ des Vereins Edgar 
Fischer und seiner „Finanzmi-
nisterin“ Irmgard Fischer sowie 
den Mitgliedern, dass sie sich 
mit Herzblut um den Verein 
kümmern und zur Ortsverschö-

Irmgard Fischer, Helga Rittweg, Edmund Rittweg, Edgar Fischer, Steffen

Kluge, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Manfred Findeiß, Irene Findeiß, Hed-

wig Stierand und Marianne Wolfrum. 

Der 73. Sudetendeutschen Tag findet vom Pfingstfreitag, 26. Mai bis 

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 in Regensburg in der Donau-Arena 

unter dem Thema „ Schicksalsgemeinschaft Europa“ statt. Bereits 

am Freitag erfolgt mit dem Europäischen Auftakt ab 14 Uhr die Verlei-

hung des Europäischen Karlspreises (Karl IV) der Sudt. Landsmann-

schaft an die beiden Co-Vorsitzenden des offiziellen Deutsch-Tsche-

chischen Gesprächsforums, Bundesminister a.D. Christian Schmidt 

(CSU) und der tschechische Sozialdemokrat Libor Roucek. Nach der 

feierlichen Eröffnung im Rahmen der Festveranstaltung am Samstag 

ab 10.30 Uhr finden am Nachmittag verschiedene Sachvorträge und 

Workshops und der große Volkstumsabend mit Volkstanzfest statt.

Der Pfingstsonntag beginnt um 9.00 Uhr mit dem kath. Pontifikalamt 

mit deutschen und tschechischen Geistlichen und um 11 Uhr mit der 

Hauptkundgebung mit Ministerpräsident Dr. Markus Söder und 

Sudetensprecher Dr.h.c. Bernd Posselt. Anschließend findet das gro-

ße Treffen der Heimatkreise mit verschiedenen Ausstellungsständen 

und dem Böhmischen Dorffest statt. Nähere Informationen erteilt 

SL-Obmann Adolf Markus, Tel: 09282-8076 (AB).

73. Sudetendeutscher Tag in  Regensburg

 Mit Kirchengemeinden plant Pfarrer i.R. Martin Kühn (Forchheim) 
auch 2023 „Reisen in christlicher Atmosphäre“: Restplätze finden 
Interessierte noch bei „Italien: Gardasee/Ligurien“ 29.8.-7.9. und 
„Israel: Land der Bibel, der Gegensätze und Faszination“ 
29.10.-5.11. (Herbstferien). 
Neben touristischen Besichtigungen und Führungen, Baden,  
Erholen und Wandern werden von begleitenden Pfarrern Treffs mit 
Andachten, Gesprächsgruppen, Gottesdiensten und Singen ange-
boten.  Infos und Anmeldung bei (Email) pfarrer.martin. 
kuehn@web.de – Telefon 09191–7941433. 

Reisen 2023 für jedermann: 
Italien und Israel
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Aus Naila

Stadtbibliothek Naila,

 Dienstag, 16. Mai, 19.30 Uhr

Vorverkauf in der Stadtbibliothek und an der Abendkasse ab 19 
Uhr. Weitere Infos und Ticketreservierung: www.elegmusic.com.
Eintritt: 25 Euro, ermäßigt 20 Euro  (Studenten, Schüler, Behinder-
te). Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt.

Endlich ist das Duo Burstein & 
Legnani 2023 wieder auf  
Deutschland-Tournee. Ariana 
Burstein (Cello) & Roberto Leg-
nani (Gitarre) gastieren in der 
Stadtbibliothek Naila.
Die Besucher dürfen sich auf ein 
phänomenales Hörerlebnis, auf 
ein spannendes Konzert aus 
Klassik und Weltmusik sowie 
auf formvollendete Eigenkom-
positionen freuen.
Die Weltmusik des Duos steht 
im friedlichen und harmoni-
schen Dialog mit den Kulturen: 
verschiedene Epochen und 
Genres verschmelzen und füh-
ren das Publikum in eine magi-
sche Welt der Klänge.

Duo Burstein & Legnani am 16. Mai in der Stadtbibliothek Naila: 

Klassik und Weltmusik 
für Cello und Gitarre

Im Bild (von links) Wolfgang Hetzel, Ulrike Fierlinger, Lea Hahn, Dr. Doris Speckner, Ausbildungswart Harald Beier, Bernd Bogedain, Vorsitzende Katja Schmidt, Prüfungsleiterin Mirjam Baum, 

Leistungsrichter Laura Wallek und Udo Weinrich.

Bei einem Festgottesdienst am vergangene Sonntag feierten zwölf 
Mädchen und fünfzehn Jungs in der Nailaer Stadtkirche ihre Kon-
firmation. Das Foto zeigt den Einzug zur Kirche mit Dekan Andreas 
Maar.

Konfirmation in Naila

Auf dem Gelände des Schäfer-
hundevereins Naila trafen sich 
Hundeführer mit ihren Vierbei-
nern verschiedenster Rassen, 
um vor Leistungsrichterin Laura 
Wallek und Prüfungsleiterin 

Mirjam Baum ihr Bestes zu 
geben. Zehn Teams absolvierten 
in unterschiedlichsten Schwie-
rigkeitsstufen ihre Prüfungen 
wie Begleithund, Unterordnung, 
Sachkunde Schutzdienst und 

Fährtenarbeit. Bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung dankte 
Vorsitzende Katja Schmidt allen 
Teilnehmern, Helfern und 
besonders Ausbildungswart 
Harald Beier, der alle bei der 

Schäferhundeverein Naila:  Frühjahrsprüfung
Ausbildung unterstützt. Zudem 
richtete sie einen ausdrückli-
chen Dank an die Landwirte, 
ohne deren Verständnis für den 
Hundesport, Fährtenprüfungen 
nicht durchführbar wären. Hun-

desportinteressierte sind gerne 
eingeladen, zu den Übungsstun-
den (Mittwoch ab 16 Uhr, Sams-
tag ab 14 Uhr, Sonntag ab 9.30 
Uhr) vorbeizuschauen. Jede 
Hunderasse ist willkommen. 

Zur Sternwanderung des Frankenwaldvereins am Sonntag, 7. Mai, 

in Carlsgrün, startet die Ortsgruppe Lippertsgrün um 8 Uhr in der 

Ortsmitte. Die Wanderer wollen nach rund 3 Stunden in Carlsgrün 

sein, die Strecke ist circa 12 Kilometer lang. Es besteht auch die 

Möglichkeit, eine kürzere Teilstrecke zu laufen, Einstieg gegen 9.30 

Uhr in Thierbach. Nähere Infos bei Wanderwart Elmar Findeiß. 

FWV Lippertsgrün wandert
 nach Carlsgrün
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Aus Naila

Auch in Marxgrün wurde traditionell am 1. Mai durch die Freiwillige 

Feuerwehr wieder ein Maibaum aufgestellt. Es fanden sich viele Besu-

cher ein, um bei herrlichem Frühlingswetter das anschließende Mai-

baumfest in der wärmenden Sonne zu genießen.

Marxgrün

Nach längerer Pause konnte von der Freiwilligen Feuerwehr Naila am 

Zentralparkplatz wieder ein Maibaum aufgestellt werden. In zahlrei-

chen Stunden hatte das Feuerwehrteam einen komplett neuen Baum 

vorbereitet. Auch 1. Bürgermeister Frank Stumpf und viele Gäste waren 

begeistert von dieser Initiative. Anschließend saßen die Besucher noch 

lange bei musikalischer Unterhaltung mit „Voice2Voice“ zusammen 

und genossen das wunderschöne Wetter.

NailaSiedlervereinigung 
Froschgrün

Bereits am Freitag wurde im Nai­-

laer Ortsteil Froschgrün der Mai-

baum durch die Siedlervereini-

gung aufgestellt. Von der Firma 

FEG (Udo Ebert) wurde dafür 

einen Steiger zur Verfügung 

gestellt. Zahlreiche Gäste wurden 

anschließend am vereinseigenen 

Siedlerheim mit Bratwürsten, 

Steaks und Getränken bewirtet.

Auch in diesem Jahr wurde in 
den Nailaer Ortsteilen wieder 
ein schöner Brauch gepflegt und 
der Maibaum aufgestellt. So ste-
hen jetzt wieder in Marxgrün 
und Lippertsgrün Bäume in der 
Ortsmitte. Am Siedlerheim in 
Froschgrün und an der katholi-
schen Kirche der Baum der 
Sudetendeutschen Landsmann-
schaft wurden ebenfalls Mai-
bäume aufgestellt. Bereits zum 
38. Mal wurde der Maibaum in 
Marxgrün nach oben gezogen. 
Pünktlich um 10:00 Uhr gab hier 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
das Kommando „Baum hoch“. Er 

betonte auch wie wichtig das 
gesellschaftliche Zusammenle-
ben ist und freute sich, dass dies 
nach zwei Jahren wieder mög-
lich ist. Nach getaner Arbeit traf 
man sich auch hier noch vor 
dem Feuerwehrhaus, um 
gemeinsam bei Bier und Brat-
würsten zusammen zu sitzen. 
Dabei freute sich Stumpf, dass 
so viele dabei mithelfen, diese 
Tradition aufrecht zu erhalten 
und damit Brauchtum zu pfle-
gen. Zu einem Großteil ist dies 
den Freiwilligen Feuerwehren 
der Ortsteile und den Vereinen 
zu verdanken.

Der Maibaum in Lippertsgrün wurde von der Freiwillige Feuerwehr aufgestellt. Dabei waren neben vielen Lip-

pertsgrünern auch (v.l.): 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Reinhard Meister aus Lippertsgrün, Stadträtin Gerlinde 

Baderschneider, 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger und KBM Hans Münzer.

Naila – Lippertsgrün – Marxgrün – Marlesreuth:

„Wenn der Maibaum wieder am Dorfplatz steht“

Die Maibaum-Crew des Marlesreuther Ortsteils „Weidich“ hat zum 

1. Mai die Tradition des Maibaumaufstellens fortgeführt. Im Garten der 

Familie Strobel wurde auch in diesem Jahr wieder ein Maibaum aufge-

stellt, der von der Freizeitanlage aus zu bestaunen ist. Mit einem Seidla 

Bier wurde auf den Maibaum angestoßen, anschließend ging es dann  

nach Weidesgrün zum Maifest. Im Bild die „Maibaum-Crew vom Wei-

dich“ vor dem aufgestellten Maibaum. 

Marlesreuth 

Neben der Familie Strobel/Mages 

ließen es sich auch die Teichgrafen 

nicht nehmen, ihren in fränki-

schen Farben geschmückten Mai-

baum im Rahmen einer kleinen 

Feier nahe des alten Feuerwehr-

teiches aufzustellen.

Marlesreuth

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila

Ende April richtete die 

Sudetendeutsche 

Landsmannschaft Nai-

la wieder ihren Mai-

baum im Pfarrhof der 

Kath. Kirche auf, heuer 

zum 39. Male. Wie 

Bezirksvize- und Orts-

obmann Adolf Markus 

in seinem Grußwort 

erwähnte, solle damit die Tradition aus der alten Heimat Böhmen, 

Mähren und Sudetenschlesien, die 1972 hier in Naila erstmalig von der 

SL Naila eingeführt wurde, gepflegt werden.

An dem SL-Maibaum mit rot-schwarzem Anstrich, den Farben des 

Sudetenlandes, sind zehn Wappenschilder von größeren Städten des 

Sudetenlandes aus den verschiedenen Heimatbezirken, von Aussig, 

Brünn, Eger, Freiwaldau, Grulich, Krummau, Mährisch Trübau, Rei-

chenberg, Troppau und Znaim angebracht.

Obmann Markus dankte den Akteuren der SL-Mitglieder und den tat-

kräftigen Helfern aus dem „Vertriebenen- Dorf“ zwischen Kirche und 

Kettelerhaus und der Pfarrgemeinde. Sein Dank galt weiterhin Stadt-

pfarrer Dekan Andreas Seliger für die Nutzung deas Pfarrhofes.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Herrn Helmut Oelschlegel, Hochstraße 26
zum 93. Geburtstag (08.05.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Gemäß Stadtratsbeschluss vom 27.04.2023 wurden neunzehn Bürgerinnen und Bür-

ger aus Schwarzenbach a.Wald in die Vorschlagsliste für Schöffen aufgenommen.

Diese Vorschlagsliste liegt in der Zeit von Freitag, den 05.05.2023 bis Freitag, den 

12.05.2023 zu jedermanns Einsicht während der Dienststunden im Rathaus, Zimmer 

Nr. E 18 auf. 

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Aufle-

gungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben wer-

den, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen worden sind, die nicht aufge-

nommen  werden durften oder nicht aufgenommen werden sollten.

Schwarzenbach a.Wald, den 05.05.2023

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister

Öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste für Schöffen
 der Geschäftsjahre 2024 bis einschließlich 2028

An Christi Himmelfahrt, 18. Mai,  ist  das Hallenbad 
Schwarzenbach a.Wald  von 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Am Samstag, 20. Mai 2023 ist das Hallenbad aufgrund 

einer Veranstaltung geschlossen!

ab 01.06.2023: Hans-Richter-Str. 24, Obergeschoss Mitte
Kochen/Schlafen/Wohnen, Dusche/WC, Abstellraum, Diele, 41,52 qm, Balkon, Kelleran-
teil, Zentralheizung, Energiebedarfswert 62,9 kWh/Jahr
Kaltmiete 225,00 € zuzüglich Heizkosten- und Betriebskostenabschlag, Stellplatz PKW 
10,00 €, Kaution 675,00 €.
Interessenten setzen sich bitte mit Herrn Thüroff, Rathaus, Obergeschoss Zi.Nr. 24, 
Tel.Nr. 09289/5048, andreas.thueroff@schwarzenbach-wald.de in Verbindung.

Vermietung einer städtischen Wohnung
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Graffiti-Container für WSV-Kids

Auf dem Festplatzgelände hin-

ter dem SSV-Sportheim trainie-

ren die MTB-Kids des Winter-

sportvereins. Um die techni-

schen Details zu erlernen, wur-

de eine Aufbewahrungsmög-

lichkeit für die Hindernisse 

gesucht und gefunden. Norbert 

Glotz, im letzten Jahr noch Spe-

ditionsleiter bei Geis in Naila, 

stellte einen Container bzw. 

Wechselbrücke kostenlos zur 

Verfügung. Vom Bauhof wurde 

dieser entrostet und grundla-

ckiert. Jetzt wurde vor kurzem 

mit vielen Kindern unter Anlei-

tung von Dominik Rittweg der 

Container mit dem Graffiti Ride 

free fachmännisch mit vielen 

Farbdosen besprüht.

Das Bild zeigt die Künstler und Ver-
antwortlichen mit Norbert Glotz, 
Bürgermeister Reiner Feulner, Domi-
nik Rittweg, WSV-Vorsitzenden Tho-
mas Goppold und Übungsleiter 
Christian Munzert.

Agnes und Walter Langer haben ihre Diamantene Hochzeit gefeiert. Beide sind 81 Jahre alt und wohnen 
seit 1961 in der Badstraße 11. Zu den Gratulanten gehörten u.a. Tochter Birgit, Hausherrin Anneliese und 
Bürgermeister Reiner Feulner, der mit einem Blumengruß noch viele schöne gemeinsame Jahre wünsch-
te. Das Jubelpaar, sie stammt aus Asch und er aus dem Sudetenland, hatten sich im Gasthaus Lindenkel-
ler kennengelernt. Vor 60 Jahren wurden sie von Bürgermeister Saalfrank standesamtlich getraut, die 
kirchliche Zeremonie fand in Selbitz statt und die Feier im Gasthaus Günther in Schauenstein. Damals 
war schönes Wetter, als die Doppelhochzeit mit dem Bruder von Walter gefeiert wurde.
Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, das Jubelpaar Agnes und Walter Langer mit Toch-
ter Birgit.

60 Jahre verheiratet
Im Rahmen der Sanierungstage des Landkreises Hof findet am 
Dienstag, 16.05.2023 um 18:30 Uhr ein Vortrag zum Thema „Wohnen 
im Alter“ im Phillip-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach am Wald 
(Marktplatz 17) statt. Ältere Menschen möchten gerne so lange wie 
möglich in ihren eigenen vier Wänden wohnen. Viele Immobilien ent-
sprechen aber nicht den notwendigen Anforderungen. Roland Pro-
feld ist ehrenamtlicher Wohnberater des Landkreises Hof und berät 
zur Wohnraumanpassung im Alter. Hinweise zu Umbaumöglichkei-
ten, Informationen über Förderungen und Finanzierung sowie Bera-
tung zu Hilfsmitteln und Assistenzsystemen sind nur einige ihrer Auf-
gaben. In seinem Vortrag stellt Herr Profeld sich und seine Aufgaben 
vor und erklärt, wie Anpassungen an den Wohnraum durchgeführt 
werden können. Hinweise zu Hilfsmitteln, die den Alltag erleichtern, 
wird es ebenfalls geben. Im Anschluss besteht außerdem Gelegen-
heit eigene Fragen zu stellen.
Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei. Nähere Informationen 
erhalten Sie direkt beim Stadtumbaumanagement „SSN+“ (Tel. 0151 
/ 65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de). 

Wohnen im Alter – Tipps und Infos von 
der Wohnberatung des Landkreises

Der Obst- und Gartenbauverein Döbra  lädt ein zum „Sommerfest“. 
Am Samstag, 10. Juni, 2023 ab 14.30 Uhr ist die OGV-Hütte mit einem 
Angebot von verschiedenen Köstlichkeiten für Sie geöffnet. Es ergeht 
herzliche Einladung auch an Nichtmitglieder und Feriengäste.

Sommerfest Obst- und Gartenbauverein 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Fachprogramm Medienpädago-
gik des BJR fahren wir in die 
Jugendherberge Tannenlohe im 
Landkreis Tirschenreuth. Mit 
dabei sind der Jugendtreff Pur 
aus Helmbrechts, der Jugend-
treff Zoom aus Stammbach, der 
Jugendtreff BÜZ aus Münchberg, 
der Jugendtreff JuMa aus Markt-
schorgast, sowie die Gemeinde-
jugendarbeit aus Schwarzen-
bach a.Wald und aus Marktleu-
gast.  Für weitere Informationen 
und Anmeldungen melde dich 
unter: jugendarbeit-schwarzen-
bach@web.de oder per Telefon 
0151 20214644

Klappe die Erste! Einen Film 
entwickeln, in dem ihr alles sein 
dürft- Drehbuchautoren, Schau-
spieler/-innen, Regie führen 
oder den Film schneiden. Das 
wichtigste jedoch: Zeigen, was 
euch bewegt. Mit professioneller 
Unterstützung dürft ihr bei 
unserem dreitägigen Filmcamp 
einen Film entwickeln, der am 
Ende beim JuFinale Oberfranken 
teilnehmen wird. Interesse 
bekommen? 
Du bist 13 Jahre oder älter? Dann 
geht es am 30. Mai. 2023 los für 
dich. In Zusammenarbeit mit die 
Gunga e.V, dem KJR Hof und dem 

Filmcamp „BeWegungsbild“

Mit dem Motto 

„Die Welt der Musik“ am 

Samstag, 13. Mai, 13 Uhr im CVJM-

Haus an der Peunthe

Klangvolle Aufführung, abwechslungs-

reiches Programm und Verköstigung

Abenteuerland-Familienfest

Am 6. Mai um 14.30 

Uhr ist Maibaumfest in 

Bernstein a.Wald 

durch die Freiwillige 

Feuerwehr. In und am 

Feuerwehrgerätehaus ist auch für 

die Verköstigung gesorgt. Herzli-

che Einladung an alle Bürger.

Maibaum aufstellen 
in Bernstein

Der Chorverein Liederkranz führt am Mittwoch, 24.05., eine Tages-

tour nach Weiden durch. Abfahrt ist um 8.00 Uhr am Markt- und Post-

platz. Die Rückkehr ab Weiden, Max Reger-Festhalle, ist um 17.30 Uhr 

geplant. In Weiden sind eine Altstadtführung und ein Besuch des Max 

Reger-Zimmers vorgesehen. Der Fahrpreis, der die Führungen und 

das Frühstück beinhaltet, beträgt 30 Euro pro Person. Anmeldungen 

sind bis spätestens 7. Mai bei Vorsitzendem Günter Wolf, Tel. 

09288/6863 möglich.

Tagesausflug in die
 Max Reger-Stadt Weiden

Beichte 20.05.2023 um 17 Uhr

Lina Ellner, Thiemitz 4

Jonas Kirchner, Zum Galgenberg 27

Lisa Schlee, Burgstall 1

Noah Söll, Zum Beerberg 26

 Konfirmation in Bernstein a.Wald am 21.05.2023 um 10.15 

Uhr in der Michaeliskirche durch Pfarrer Udo Sehmisch

Nach langer Pause aufgrund der Corona-Pandemie organisiert der 

VdK OV Schwarzenbach a.Wald nun wieder Veranstaltungen:

Der Ortsverband lädt am Samstag, 13. Mai um 14.30 Uhr zur Mutter-

tagsfeier ins Gasthaus Ströhla nach Oberschwarzenstein zu Kaffee, 

Kuchen und Unterhaltung ein.

Am Sonntag, 13. August, folgt dann die Fahrt zur Naturbühne Treb-

gast, gespielt wird „Der Revisor“, eine flotte Verwechslungskomödie 

(Nachmittagsvorstellung). 

Anmeldungen für beide Veranstaltungen bitte bis 29.04.2023 bei 

Eleonore Hader, Tel.: 09289 / 96188 (abends), natürlich sind auch 

Nichtmitglieder herzlich willkommen.

VdK OV Schwarzenbach a.Wald 

die Konfirmation. Enthalten 
sind darin u.a. Fürsorge, Sicher-
heit, Trost. Der Gottesdienst 
stand unter dem Psalm 23: Der 
Herr ist mein Hirte. Für die 
musikalische Umrahmung sorg-
te der Gospelchor.

auf unserem Lebensweg“ sprach 
Pfarrer Udo Sehmisch und woll-
te auch von den Konfirmanden 
anhand von Kärtchen wissen, 
was in und out ist. Als ein 
Geschenkpäckchen bezeichnet 
Kirchenvorsteher Gunter Hagen 

In der Christuskirche konnten 
neun Jugendliche ihre Konfir-
mation feiern. Ihren Weg vom 
Marktplatz in das Gotteshaus 
begleiteten der Posaunenchor, 
Bürgermeister, Stadt- und Kir-
chenrat. „Gott will uns begleiten 

Konfirmation in 
Schwarzenbach a.Wald

Auf dem Bild die Konfirmanden und Konfirmandinnen, vordere Reihe von links: Celine Bodenschatz, Lilly Fried-

rich, Leonie von Ramin und Paula Thüroff; hintere Reihe von links: Pfarrer Udo Sehmisch, Martin Michel, Lino 

Burgstaller, Pascal Schiffmann, Fabian Gentzsch und Leon Martin.

Der Frankenwaldverein  Döbra 

lädt  am 21. Mai zur  Wanderung   

ein. Dieses Mal geht es nach Nai-

la zum Finkenflug,  dem ehemali-

gen Landeplatz des Heißluftbal-

lons der ostdeutschen Familie. 

Anschließend ist eine Einkehr in 

der Gaststätte „Zur Fränza“ 

geplant. Treffpunkt:   Parkplatz 

Synderhauf um  13 Uhr.

Wanderung des 
FWV Döbra
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ostern beim Frankenwaldverein Döbra

Wanderung nach Göhren

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra unter-

nahm am Ostermontag wie alle Jahre wieder die 

Osterwanderung nach Göhren. Von Döbra aus ging es 

quer Feld ein durch die Wälder nach Göhren in die 

Frankenwaldgaststätte zur Familie Rank,wo die Grup-

pe herzlich willkommen geheißen wurde. Bei einer deftigen Brotzeit 

wurde viel erzählt und gelacht. Ein herzliches Dankeschön an die Fami-

lie Rank für die nette Bewirtung. Am Abend sind wir dann mit dem 

Bürgerbus nach Hause gefahren worden.

 Sonnenschein und warme 
Temperaturen luden ein zur 17. 
Nordic Walking Veranstaltung 
am Döbraberg. 
Der Wintersportverein Schwar-
zenbach a.Wald hatte von der 
Streckenführung über die Ver-
pflegungsstellen bis zu den 
Urkunden alles bestens organi-
siert. Fast 100 Teilnehmer 
konnten nach der Begrüßung 
vom WSV-Vorsitzenden Tho-
mas Goppold auswählen, ob sie 

auf die 5, 7 oder 12 Kilometer-
runde ihre Fitness testen und 
Ausblicke genießen wollten. 
Die geführte Kindergruppe 
ging mit fast 20 Jungen und 
Mädchen auf eine eigene Stre-
cke.
„Es war ein schöner Start in den 
Frühling“ waren sich die Teil-
nehmer einig und die Pokale 
und Urkunden gingen nicht an 
die schnellsten Walker und Jog-
ger. Der WSV hat eine eigene 

Wertung: die jüngsten Teilneh-
mer waren Josefine Vogler aus 
Selbitz und Lois Schrepfer aus 
Schwarzenbach a.Wald (beide 8 
Jahre). Adelheid Spörl aus 
Carlsgrün und Werner Heinrich 
aus Kleinschwarzenbach waren 
die ältesten Teilnehmer. Mit 21 
Teilnehmern war die IFL Fran-
kenwald die teilnehmerstärks-
te Mannschaft gefolgt von TUS 
Schauenstein (11) und IFL 
Helmbrechts (10).

Nordic Walking am Döbraberg

FC Döbraberg
A-Junioren: 

Fr., 05.05.2023 

 18:30 Uhr: SG TUS Schauenstein/FC Döbraberg gg. JFG Frankenwald

18:30 Uhr: FC Döbraberg 2 gg. FSV Unterkotzau in Straßdorf

E-Junioren: 

Sa., 06.05.2023, 

10:00 Uhr: SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. SV Froschbachtal

11:00 Uhr: SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg 2 gg. ATS Selbitz 2

F- Junioren: 

Sa., 06.05.2023 

10:00 Uhr: SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. TSV Köditz 2

So., 07.05.2023 

14:00 Uhr: SG Stammbach/Sauerhof gg. FC Döbraberg

15:00 Uhr: VFR Steinbach gg. FC Döbraberg 2

FC Döbraberg Damen: 

So., 07.05.2023

 11:00 Uhr: 1.FC Schwarzenbach/Saale gg. FC Döbraberg

SpVgg Döbra
 Samstag, 06.05. 13 Uhr: 

 D-Junioren (SG) bei SG Wiesla Hof

14 Uhr: C-Juniorinnen bei SV Coburg-Ketschendorf

15 Uhr: Frauen (SG) bei ATG Tröstau

15 Uhr: Herren Heimspiel gegen SV Meierhof-Sorg

Sonntag, 07.05. 11 Uhr:

 B-Junioren (SG) bei JFG Höllental in Bad Steben

Freitag, 12.05. 17.30 Uhr:

 D-Junioren (SG) gegen SG FC Eintracht Münchberg in Selbitz 

19 Uhr A-Junioren bei JFG Höllental in Thierbach 

SV Meierhof-Sorg 
Sa., 06.05. 

15 Uhr SpVgg Döbra -:- SV Meierhof-Sorg – Sportanlage Döbra

So., 07.05. 

15 Uhr SV Meierhof-Sorg -:- ATS Selbitz II – Sportanlage Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

 Peter Schmitt heißt der neue 
Kassier vom Zitherclub Waldes-
echo, der die Finanzen des 28 
Mitgliederzählenden Vereins bis 
zu den regulären Neuwahlen 
2025 unter seinen Fittichen 
haben wird. Aber nicht nur die 
Nachwahl war Bestandteil der 
Jahreshauptversammlung im 
Schützenhaus, sondern auch 
Ehrungen verdienter und treuer 
Mitglieder. Angemerkt sei, dass 
zwar die Kapelle „Döbraberg-
Musikanten“ nicht dem Verein 
unterstehe, aber alle Mitglieder 
seien. Peter Schmitt (Klarinette 
und Zither) erhielt in Würdigung 
der hervorragenden Verdienste 
um die Förderung der Volks- und 
Hausmusik eine Urkunde und 
Ehrennadel für 20 Jahre Engage-
ment, Guido Hohberger (Kapell-
meister, Saxophon und Sänger) 
für 25 Jahre und Gerhard Degel-
mann für sage und schreibe 65 
Jahre. Letztgenannter agiert mit 
83 Jahren nach wie vor als 
begeisterter Schlagzeuger. Vor-
sitzender Rudi Keyßler erinner-
te, dass seit Beginn der Corona-
Pandemie und somit seit März 
2020 keine Auftritte mehr statt-
finden konnten. „Im vergange-
nen Jahr besuchten wir den 
Ehrenabend der Stadt und das 
Jubiläum des CSU-Ortsverban-
des“, bilanzierte Keyßler und 
dankte sowohl der Stadt für den 
jährlichen Vereinszuschuss wie 

Jahreshauptversammlung beim Zitherclub Waldesecho

Langjährige Mitglieder geehrt

den werden konnte. Nun soll bei 
einer Probe am 8. Mai ein 
Zusammenspiel getestet wer-
den, um vielleicht schon beim 
gemeinsamen Gartenfest mit 
den Gesangvereinen Schwar-
zenbach a.Wald am 22. Juli einen 
musikalischen Part überneh-
men zu können. Kapellmeister 
Guido Hohberger betonte, dass 
die Döbraberg Musikanten wei-
ter aktiv sind, man für Oktober 
einen Auftritt zugesagt habe 
und auch hoffe, auf dem nächs-
ten Neujahrsempfang der Stadt 
spielen zu können. „Das Reper-
toire hängt davon ab, ob mit 
Gitarrist oder ohne“, merkt 
Kapellmeister Hohberger an. 

auch dem SSV für die kostenlose 
Überlassung des Probenraumes. 
Kapellmeister der Döbraberg-
Musikanten Guido Hohberger 
erinnerte an eine Open-Air-Pro-
be mit anschließendem Grillen 
und auch an den schmerzlichen 
Verlust von Gitarrist Gerhard 
Lenz, der zugleich als „zweite 
Stimme“ agierte. „Ohne Gitar-
rist und zweite Stimme können 
wir unser Repertoire nicht mehr 
wie in bisheriger Form präsen-
tieren“, teilt der Kapellmeister 
mit und auch, dass man auf der 
Suche nach einem Nachfolger 
sei. Hier konnte wenig später der 
Vorsitzende mitteilen, dass ein 
eventueller Nachfolger gefun-

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) Vorsitzender Rudi Keyßler, 

Guido Hohberger, Gerhard Degelmann und Peter Schmitt. 

säen und ernten die ersten 
Erfahrungen zu sammeln.
Die Hochbeete wurden durch 
eine Spende von 500 Euro von 
der Raiffeisenbank Hochfran-
ken-West e.G. finanziert.

dabei und sogar Bürgermeister 
Reiner Feulner schaute mal vor-
bei.  
Einer der Schwerpunkte der Kita 
ist es, den Garten als Nutz- und 
Lebensraum zu sehen und mit 

Wieder eine Aktion in der Feu-
erwehrkita SySTEP in Straßdorf. 
Gebaut wurden zwei neue Hoch-
beete gemeinsam mit den Eltern 
der Kitakinder, Träger Michael 
Wilfert war auch fleißig mit 

Säen und ernten im Hochbeet

In diesem Jahr feiert die Ortsgruppe Schwarzenbach 

a.Wald des Frankenwaldvereins ihr 125-jähriges 

Bestehen. Zum Tag des Wanderns am 14. Mai 2023 

begeben wir uns auf unsere Jubiläumswanderung, mit einer Weg-

strecke von 12,5 km rund um unseren Hausberg - den Döbraberg. 

Start ist um 11:00 Uhr am Wanderparkplatz in der Schützenstraße. 

Wir freuen uns auf viele Wegbegleiter, die gerne mit uns diese Jubi-

läumstour gehen möchten. Die Rundwanderung endet mit einer 

gemütlichen Einkehr. 125 Jahre Heimat- und Wanderverein 

Schwarzenbach a.Wald – in dieser Zeit wurden Wege angelegt und 

bis heute regelmäßig ehrenamtlich gepflegt, die Kultur des Fran-

kenwaldes wird durch erstklassige Kulturwanderungen lebendig 

gehalten und viele ehrenamtliche Stunden werden in die Betreu-

ung des Trekkingplatzes am Döbraberg investiert. Immer am letz-

ten Sonntag im Monat finden Monatswanderungen mit Strecken-

längen von 10 – 20 km statt, häufig mit Sehenswürdigkeiten des 

Frankenwaldes oder umliegender Mittelgebirgsregionen gespickt. 

Informationen zu unseren Wanderungen finden Interessierte im 

WIR, im Schaukasten an der Sparkasse, auf der Facebookseite der 

Ortsgruppe und auf der Internetseite des Hauptvereins unter 

www.frankenwaldverein.de/wanderungen.

12,5 km Jubiläumswanderung 
am Tag des Wanderns

Am 7. Mai 2023 nimmt die Ortsgruppe Schwarzen-

bach a.Wald an der diesjährigen Frühjahrssternwan-

derung der FWV Ortsgruppe Carlsgrün teil. Treffpunkt ist 

um 10:30 Uhr am Sportheim in Steinbach bei Geroldsgrün. Der Weg 

führt von Steinbach über die Friedelhöhe nach Carlsgrün. Die Stre-

cke beträgt ca. 7 km. Nach dem gemütlichen Beisammensitzen und 

einer Stärkung in Carlsgrün, führt der Weg gemeinsam zurück nach 

Steinbach.

 Interessierte Mitwanderer sind herzlich eingeladen!

Einladung zur Sternwanderung 
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05.05. 21.00 Uhr SV Straßdorf, FC Döbraberg Schlagerparty – Eintritt frei Sportheim in Straßdorf

06.05. 06.30 Uhr Zimmerstutzengesellschaft Tell e.V. Abfahrt zur Tagesfahrt nach Prag ab Tell Heim

07.06. 10.30 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald Frühjahrssternwanderung nach Carlsgrün
Treffpunkt Sportheim Steinbach 

bei Geroldsgrün 

07.05. 15.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenstein Jahreshauptversammlung  mit Neuwahlen Gasthaus Ströhla Schwarzenstein

11.05.  18.00 Uhr Wirtshaussingen Schwarzenbach a.Wald SSV-Sportheim

12.05. 17.00 Uhr VHS / Aktion Waldhauptstadt Exkursion Zukunftswald 
Treffpunkt Infostand Schützenstraße, 

Schwarzenbach a.Wald

12.05. 20.00 Uhr
Jagdgenossenschaft Meierhof/Schwarzens-

tein
Genossenschaftsversammlung Gasthaus Zegasttal in Gottsmannsgrün

13.05. 14.30 Uhr VdK Schwarzenbach a.Wald
Muttertagsfeier in

 Oberschwarzenstein
Gasthaus Ströhla

14.05. 11.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald

Jubiläumswanderung 125 Jahre Frankenwald-

verein Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald, 12,5 

km 

Treffpunkt Wanderparkplatz in der

 Schützenstraße, Schwarzenbach a.Wald

15.05. 19.00 Uhr Förderverein Volksschule Jahreshauptversammlung Grundschule Schwarzenbach a.Wald 

16.05. 19.00 Uhr
Chorverein Liederkranz 1886 

Schwarzenbach a. Wald

Chorprobe– Neue Sängerinnen  und Sänger will-

kommen
SSV-Sportheim 

20.05. 20.00 Uhr  Cantina El Mariachi Latino 80er/90er Party, Eintritt 2,50 €  Sportheim in Lerchenhügel

20.05. 15.00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach 

a.Wald
Jahreshauptversammlung Landgasthof Döbraberg

20.05. + 

21.05.
14.00 Uhr FFW Straßdorf Feuerwehrfest Gerätehaus Straßdorf

24.05. 08.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Tagesausflug nach Weiden 
Treffpunkt: Markt- und Postplatz,

 Anmeldungen bis 07.05. möglich

Dienstag 9.45 -11.15 Uhr GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

Förderung und Nachwuchsge-

winnung von Jungschützen 

gelegt zu haben. Jeder, egal ob 

Klein oder Groß, bei dem ein 

Interesse geweckt wurde, ist 

jederzeit herzlich dazu eingela-

den, das wöchentliche Training 

am Mittwoch ab 19:00 Uhr im 

Tellheim zu besuchen. 

war Jürgen Wallowsky, Fach-

händler für Sportschützenaus-

rüstung, vor Ort im Tellheim. 

Hierbei vermittelte er Wissens-

wertes über die Funktion und 

korrekte Handhabung.

Der Verein ist stolz, mit der 

Anschaffung des Lichtpunktge-

wehrs einen Grundstein für die 

Seit dieser Woche ist die Zim-

merstutzengesellschaft Tell aus 

Schwarzenbach a.Wald in Besitz 

eines nagelneuen Lichtpunkt-

gewehrs der Marke Feinwerk-

bau. Ein Lichtpunktgewehr ist 

eine Zieleinrichtung mit der 

äußeren Form eines Sportge-

wehrs, die anstatt mit echter 

Munition mit einem Lichtstrahl 

ein Ziel anvisiert und trifft. Das 

Ergebnis wird auf ein Zehntel 

Millimeter genau auf dem Dis-

play angezeigt, analog zu einem 

Schuss mit Munition.

Da die gesetzlichen Auflagen 

die Benutzung von Luftdruck-

waffen im Schießsport erst ab 

einem Alter von 12 Jahren 

zulassen, kam der Verein zum 

Entschluss, dieses Gerät anzu-

schaffen, um auch bei jüngeren 

Schützen die Begeisterung für 

diesen mentalen Sport zugäng-

lich zu machen und die Mög-

lichkeit zu bieten, sich gefahrlos 

auszuprobieren. Zur Einwei-

sung des Lichtpunktgewehrs 

Lichtpunktgewehr für 
die nächste Schützengeneration

Schützenmeister Daniel Strobel und Vorstand Tobias Strobel freuen sich 

über die erste Erprobung des neuen Lichtpunktgewehrs. Jungschütze Emi-

lian wurde unter der Anleitung von Jürgen Wallowsky der richtige Umgang 

mit dem Gerät gezeigt.
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Montag, 08.05.2023, um 19:00 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 

eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1  Antrag der CSU-Fraktion vom 06. April 2023 betreffend die Anbringung eines 

     Verkehrsspiegels an der Kreuzung Nailaer Str./ Peuntstr.

2   Wahl der Schöffen für die Jahre 2024 bis 2028, Aufstellung der Vorschlagsliste

3   Standesamt; Widmung eines Pavillons im Kurpark für Eheschließungen

4   Genehmigungsfreistellungsverfahren: Errichtung eines Zweifamilienwohnhauses 

     mit Garage auf den Parzellen 14 und 15 im Neubaugebiet „Bergstraße“

5  Denkmalschutzrechtliche Erlaubnis zur Fassadenreparatur eines Wohnhauses; 

     Fl.Nr. 35 Gemarkung Oberbesten

6   Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

7   Bekanntgaben und Anfragen

8   Sitzungsniederschrift vom 03.04.2023, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates

VHS-Kurse in Bad Steben
24BS501302  – Autogenes Training - 
Kurs für Fortgeschrittene
Beginn: Mi., 10.05.2023, 17.30 - 18.30 Uhr, 

Kursgebühr:20,00 €

Anmeldeschluss:05.05.2023

Dauer:3 Termine

Kursleitung:Stephanie Klier

Kursort:Bad Steben, Turnhalle der Volksschule

Sie haben schon Autogenes Training gemacht? Dann ist dieser Kurs sehr hilfreich. 

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen. 

Die Stimme des  Herzens hören
Wachsen Ihnen Dinge über den Kopf? Haben Sie auch den Eindruck, sich im Chaos des 

Alltags zu verlieren? Immer mehr Menschen geht es heute so. Sich zu zentrieren und in 

die Ruhe und Gelasenheit zu kommen, fällt immer schwerer. Ich zeige Ihnen Möglichkei-

ten, sich zu schützen, ihre mentalen Kräfte wieder zu entdecken und Zugang zu ihrem 

inneren Ratgeber, der Stimme ihres Herzens, zu finden. Ich freue mich darauf, mit Ihnen 

diesen Weg zu beschreiten.

Anmeldung unbedingt erforderlich! Bitte mitbringen: Getränk (Wasser oder Tee), Decke 

oder Gymnastikmatte

Kurstermine 
1 Mittwoch • 10. Mai 2023 • 19.00 – 20.30 Uhr Volksschule Bad Steben

2 Mittwoch • 17. Mai 2023 • 19.00 – 20.30 Uhr Volksschule Bad Steben

Leitung: Willi Prechtl

Geschäftsstelle: Markt Bad  Steben, Rathaus, Hauptstraße 2
Anmeldung: Silke Singer, Telefon: 09288/7438
E-Mail: vhs@badsteben.de

Die Planung für die Umrüstung des Kanalsystems in Carlsgrün von einem Mischsystem 

zu einem Trennsystem ist in die nächste Phase eingetreten. Aktuell läuft die Ausschrei-

bung für das Projekt. Abgabeschluss für die Angebote von interessierten Firmen ist der 

23.05.23. Der Markt Bad Steben plant die Auftragsvergabe im Juni, sodass in der zweiten 

Julihälfte der Startschuss für die Bauarbeiten gegeben werden kann. Genaue Termine 

lassen sich aktuell aber noch nicht nennen. Wir freuen uns, dass sich bereits 15 Unter-

nehmen die Ausschreibungsunterlagen haben zusenden lassen und hoffen somit auf ein 

breites Spektrum an Angeboten. Beginnen werden die Bauarbeiten im Bereich des Stau-

raumkanals am unteren Ortsende der Krötenmühlstraße.

Markt Bad Steben

Ausschreibung für Kanalbauarbeiten in Carlsgrün läuft
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

rung der Bachwiesenstraße in 
Obersteben in mehreren Bauab-
schnitten einhergehend mit 
Erneuerung von Wasserleitung 
und Kanal. „Für beide Ortsteile 
investiert der Markt Bad Steben 
in zweistelliger Millionenhöhe.“ 
Auch die Frankenwaldbrücken 
führte Bert Horn an. „Es ist zwar 
keine Maßnahme in Bad Steben, 
aber eine mit Strahlkraft und 
touristischen Potenzial, weg-
weisend mit Zukunftsperspekti-
ven für die ganze Region.“ Im 
Gesamten bilanziert der Bürger-
meister sich positiv entwickeln-
de Rahmenbedingungen für Bad 
Steben, die es gemeinsam zu 
nutzen gelte. „Ich danke noch-
mals für ihre persönliche 
Bereitschaft sich einzubringen 
und bitte zugleich darum, auch 
weiterhin für Bad Steben aktiv 
zu bleiben und dazu beizutra-
gen, dass unser Heimatort auch 
in Zukunft ein Platz ist, an dem 
man sich wohl fühlt, der Einhei-
mischen wie Gästen eine 
Lebensqualität bietet, die weit 
und breit ihres Gleichen sucht.“ 

Als Gestaltungsmöglichkeiten 
listete der Bürgermeister das 
Thema Kinderbetreuung auf, 
erinnerte an den Neubau der 
Kita auf dem Gelände der Ale-
xander-von-Humboldt-Schule 
mit kommunalen Zuschüssen in 
Millionenhöhe, die Schwer-
punkte der städtebaulichen 
Entwicklung mit den Beispielen 
Badstraße und Luitpoldstraße, 
die Dorferneuerung Carlsgrün 
einhergehend mit dem Glasfa-
serausbau und Erneuerung des 
bis zu 100 Jahre alten Leistungs-
netzes von Wasser und Kanal. 
„Am Ende wird Carlsgrün nicht 
nur der erste Ortsteil sein, der 
durchgehend über ein modernes 
und ökologisch richtungswei-
sendes Trennkanalsystem ver-
fügen wird, sondern auch mit 
der sich anschließenden Dorf-
erneuerung und dem bereits 
eingeweihten Dorfgemein-
schaftshaus ein Vorzeigeprojekt 
mit erheblicher Außenwirkung 
werden.“ 
Auch nannte Horn die im kom-
menden Jahr beginnende Sanie-

Doch nicht nur den Feuerwehr 
zollte der Bürgermeister Dank, 
sondern auch denen, die in der 
Stille wertvolle Arbeit leisten. 
„Zugleich möchte ich motivie-
ren sich in der Gemeinde selbst 
aktiv einzubringen, gerade, weil 
es sich hier zu leben lohnt.“
 Horn betonte, dass man sich der 
Lebensqualität der Heimat mit 
den natürlichen Schönheiten 
bewusst sei und auch der Vorzü-
ge, die derer man sich als Bayeri-
sches Staatsbad von anderen 
Kommunen abhebt. „Wir spüren 
die besondere Gemeinschaft 
einer ländlichen Region, 
zugleich der Unterschied zu den 
Ballungszentren, in denen sich 
manches früher entwickelt und 
dynamischer verläuft und uns 
vor manche Herausforderung 
stellte und auch stellt“, bilan-
zierte Horn und betonte, dass 
weiterhin die positiven Eigen-
heiten, die Merkmale der hiesi-
gen Lebensqualität zu bewah-
ren gelte und gleichzeitig die 
Herausforderungen im Sinne 
einer guten Basis für die 
Zukunft von Bad Steben zu 
meistern. 
Beim Blick in die Zukunft solle 
die neue Tourismussaison ange-
gangen werden. „Der Tourismus 
in Deutschland bietet gerade 
nach der Corona-Pandemie 
echte Perspektiven und kann 
den Trend hin zu gesundheits-
bewussten Urlaub in Bad Steben 
noch weiter fördern.“ 

das Vereinsleben und den zur 
Gewohnheit gewordenen Bei-
trag des Vereis zum sportlichen 
oder kulturellen Leben der 
Gemeinde fortzuführen. „Die 
bisherigen Hauptversammlun-
gen haben diese Problematik 
erneut aufgezeigt und es gelte 

dieser Entwicklung entgegen-
zuwirken, da die Vereine nicht 
nur wichtig sind, sondern ele-
mentare Bestandteile des örtli-
chen Lebens und ein Teil unse-
rer Lebensqualität.“ 
Bürgermeister Horn untermau-
erte die Wichtigkeit des Ehren-
amtes am Beispiel der Feuer-
wehren, die bereit sind Leib und 
Leben sowie Hab und Gut der 
Mitbürger zu schützen, 24 Stun-
den, 365 Tage. „Ich möchte 
unseren Feuerwehrfrauen und 
-männern ausdrücklich für ihre 
Bereitschaft zum Dienst am 
nächsten danken.“ 

Zum Frühjahrsempfang ins 
Staatliche Kurhaus hatte die 
Marktgemeinde Bad Steben ein-
geladen, um all jenen Menschen 
zu danken, die sich auf verschie-
denen Ebenen für ihre Heimat-
gemeinde einsetzen und arbei-
ten. Bürgermeister Bert Horn 
begrüßte über 60 Ehrenamtli-
che und zudem Landtagsabge-
ordneten Alexander König, den 
Träger der goldenen Bürgerme-
daille Fritz Gölkel, Kita-Leiterin 
Andrea Lang, Kurdirektor Ott-
mar Lang und von der Klinik am 
Park, Klinikleiter Tobias Thie-
me. 
„Es ist wichtig, allen ehrenamt-
lich tätigen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern den Dank der 
Gemeinde auszusprechen, jeder 
Einzelner ist ein wichtiger 
Bestandteil unseres Gemeinwe-
sens, leistet seinen Beitrag zur 
Gemeinschaft, zu sinnvoller 
Freizeitgestaltung, Hilfe für den 
Nachbarn oder Mitmenschlich-
keit“, erläuterte Bürgermeister 
Horn und auch, dass es immer 
schwerer werde Nachwuchs für 
Vereine zu finden. „Beim Nach-
wuchs fehlt aber nicht nur die so 
genannte Jugend, sondern auch 
zunehmend Menschen, die 
bereit sind Verantwortung und 
Führung in verschiedenen 
Strukturen zu übernehmen“, 
bilanzierte Horn und ergänzte, 
dass in Bad Steben mehr als ein 
Verein Probleme habe, einen 
neuen Vorstand zu bilden, um 

Frühjahrsempfang der Marktgemeinde Bad Steben

„Ein Ort mit Lebensqualität“

Anfang der 1980er Jahre, als 
Christusgrün, ein Dorf mit 24 
Häusern, noch zwei  Gasthäuser 
besaß, wurde bereits von den 
„weißen Spatzen“ ein großer 
Maibaum nach alter Tradition 
aufgestellt. Die selbstgestalte-
ten Schilder zeigten damals die 
Handwerke der Bewohner: 
Dachdecker, Metzger, Wirt, 
Zimmermann und noch mehr. 
Das Trompetenspiel und der 
Gesang zum Lied „Der Mai ist 
gekommen“, aber auch zu 
„Wahre Freundschaft“, bei dem 
man sich an den Händen hielt, 
durfte nicht fehlen. In über 40 

Jahren ist viel geschehen. Gast-
stätten gibt es nicht mehr, auch 
die Gewerke haben sich verän-
dert.
 Anfang der 2000er aber machte 
der Ort auf sich aufmerksam, als 
das kleine Maibäumchen sogar 
doppelt geklaut wurde. So sti-
bitzten zuerst die Gerlaser 
Schützen den Maibaum und ver-
steckten ihn im angrenzenden 
Wald. Hatten sie nicht mit den 
HCBlern gerechnet, welche ihn 
auch in der Absicht ihn zu steh-
len, erst am eigentlichen Ort 
nicht und dann zufällig doch im 
Wald fanden. Der erste Verein 

staunte nicht schlecht, als sie 
bei der Auslöse den Baum nicht 
mehr vorfanden. Das Ganze kam 
damals schon auf Radio Euro-
herz. Sogar ein Walpurgisfeuer 
gab es in Christusgrün. 
Seit einigen Jahren hat ein Frie-
senbaum den Maibaum abge-
löst. Doch finden sich immer 
noch kleine Schilder daran, wel-
che auf die Berufe, nicht nur der 
Dorfbewohner, sondern auch 
der FWV-Mitglieder hinweisen. 
Mit Bändern und Kranz 
geschmückt, steht er neben der 
Baude mitten im Ort. Immer am 
1.Mai freut sich ein jeder Wan-

derer auf den Weg nach und 
durch Christusgrün, weiter ins 
Froschbachtal, auf dem Ballon-, 
Franken- oder Ozünderweg. 
Auch 2023 kam so mancher vor-
bei. Doch nicht nur am Maifeier-
tag gibt es die Möglichkeit, denn 
auch zum Muttertag lädt Chris-
tusgrün ein, es zu besuchen. Am 
Tag des Wanderns entlang des 
Ozünderweges hat jeder die 
Möglichkeit, so viel wie er mag 
und kann, im Frankenwald zu 
entdecken. Einige Überraschun-
gen warten auf alle, die ab früh 
morgens bis abends, vorbei-
kommen.

Frankenwaldverein Christusgrün

Traditionen rund um den 1.Mai
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der TSV Carlsgrün/Frankenwald e.V. unternimmt anlässlich seines 

100-jährigen Bestehens am Samstag, 29. Juli einen Tagesausflug mit 

dem Bus nach Mainfranken. Das Programm präsentiert sich 

abwechslungsreich: 7.30 Uhr, Abfahrt am Dorfplatz Carlsgrün; 10 

Uhr, Ankunft in Mönchsondheim mit Besuch des „Freilandmuseums 

Kirchenburg Mönchsondheim“ und dem Angebot von zwei verschie-

denen Aktivprogrammen „Brot backen“ und „Buttern“ mit anschlie-

ßender gemeinsamer Verköstigung; 13 Uhr: Weiterfahrt nach Bullen-

heim zur Weinprobe mit Vesperplatte im „Winzerhof & Weinstall 

Schmidt“. Weiter geht’s dann um 15:30 Uhr nach Volkach mit Ankunft 

gegen 16 Uhr mit der Möglichkeit zum Kaffee trinken oder Abendes-

sen im Restaurant „Hinterhöfle“. Auch ein Stadtspaziergang kann 

unternommen werden. Gegen 17:30 Uhr soll Heimreise nach Carls-

grün angetreten werden mit geplanter Ankunft um 20 Uhr am Dorf-

platz. Der Tagesauflug schlägt pro Person für Busfahrt, Museum und 

Weinprobe mit jeweiliger Verpflegung mit 65 Euro zu buche. Jeder 

Interessierte ist herzlich willkommen, unabhängig von einer Vereins-

mitgliedschaft. Anmeldungen und Auskünfte gibt’s bei Reiseleiter, 

zugleich dritter Vorsitzender Tobias Metzner unter Telefon 09288 / 

7615.

TSV Carlsgrün/Frankenwald: Tagesausflug 
nach Mainfranken am 29. Juli 

Einmal mehr entpuppte sich die 
Bad Stebener Maikärwa als Pub-
likumsmagnet und aufgrund der 
Wetterprognosen pilgerten 
bereits am frühen Vormittag 
tausende Besucher durch die 
Budenstraßen. Bei vielen Besu-
chern aus nah und fern steht die 
Maikärwa als fester Termin im 
Kalender und mit der dargebo-
tenen Pracht an Blumen und 
Pflanzen fürs Frühbeet kann 
nun auch der Frühjahr begin-
nen. 

Viele nutzten den Einkaufs-
bummel nicht nur als Einkaufs-
erlebnis, sondern auch zum 
Treff mit Freunden und Bekann-
ten. Gefeiert wird die Maikärwa 
aufgrund der Weihung der 
Wehrkirche St. Walburga, 
bekannt als kunsthistorisches 
Kleinod unter den Gotteshäu-
sern Nordbayerns. 
Die Marktgemeinde hatte wie-
der erfolgreich zum wohl größ-
ten Markt in Oberfranken, auch 
gern „Freiluftkaufhaus“ 

genannt, eingeladen. Auf der 
einen Seite präsentieren über 
150 Fieranten ihr buntes und 
vielfältiges Sortiment und auf 
der anderen Seite gab es viele 
Käufer und auch Schnäppchen-
Sucher, die aus Textilien, Schu-
hen, Blumen, Obst und Gemüse 
bis hin zu Deko-Artikeln und 
Handwerkerprodukten auswäh-
len konnten. Auch für die Kuli-
narik war mit vielfältigem 
Angebot von süß bis deftig 
gesorgt. 

Maikärwa als Publikumsmagnet
Der Frankenwaldverein Thierbach wandert am Sonn-

tag, 07.05.2023 zur Sternwanderung nach Carlsgrün.

Treffpunkt ist um 8:30 Uhr an der Infotafel in der 

Schloßstraße. Die Ankunft in Carlsgrün ist auf ca. 10:00 - 10:30 Uhr 

vorgesehen, falls Jemand der nicht gut zu Fuß ist, mit dem PKW dazu 

kommen möchte. Ansonsten sind alle die gerne wandern, herzlich 

dazu eingeladen.

Sternwanderung nach Carlsgrün

Blumenabholung am Samstag, 13. Mai ab 10 Uhr beim Sportplatz 

Obst- und Gartenbauverein Bad Steben

Bad Steben – Wie redest du denn 

mit mir? Oft verlaufen Gesprä-

che anders als beabsichtigt. Wir 

kommen nicht ans Ziel, sondern 

lösen bei unserem Gegenüber 

Widerstand und Stress oder 

Unverständnis aus. Lassen Sie 

sich an diesem interessanten 

Wohlfühlabend ein auf eine spannende Reise in die Welt der erfolg-

reichen Kommunikation. Erfahren Sie, wie es möglich ist, eine positi-

ve Gesprächs-atmosphäre aufzubauen und aufrecht zu erhalten.

Erkennen wie wichtig die richtige Körpersprache für ein erfolgrei-

ches Gespräch ist. Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der profes-

sionellen Gesprächsführung wirkt.

„Gemeint ist nicht gesagt,

gesagt ist nicht gehört,

gehört ist nicht verstanden

verstanden ist nicht einverstanden“

Vortrag von Elke Sachs (Gesundheitspädagogin) am Mittwoch, 10. 

Mai, um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Steben, Ein-

tritt: 6  Euro, ohne Gastkarte 7 Euro

Die Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, 

könnt ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen 

umliegenden Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV 

Thierbach und ATS Bobengrün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mit-

telfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr 

den Spaß und Freude an der Kunst mit dem Lederball kennenlernen. 

Im Vordergrund stehen viele kleine Spielformen, Bewegungsspiele 

mit dem Ball bis zur Koordination, Teamgeist und Ballbehandlung, 

um euch Kinder die Leidenschaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben.

Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

•Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

mit Kindern

•Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 

und E-Junioren

•Training ohne Leistungsdruck 

•hervorragende Trainingsbedingungen

•familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

•kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nachhal-

tig zu fördern

•Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

•Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler

•weitere Aktivitäten im Verein

•3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

•Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, Bad 

Steben)

Fußball ist nicht alles.

„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 

Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 

unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter: 

www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?

Nicht nur zum Frühjahrsemp-
fang, sondern auch zur Konzert-
veranstaltung des Staatsbades 
Bad Steben mit der Zollkapelle 
Nürnberg im großen Saal des 
Staatlichen Kurhauses hatte die 
Marktgemeinde Bad Steben all 
jene Menschen eingeladen, die 
sich für ihre Heimat die Markt-
gemeinde, engagieren. Unter 
dem Motto „Musik ohne Gren-
zen“ und dies zeitlich, geo-
grafisch und musikalisch, prä-
sentierte sich das große Orches-
ter mit mundgeblasener Musik 
vielseitig und facettenreich. 
Zugleich erlebten die Konzert-
besucher eine Premiere, die es 
in der Geschichte der Zollkapel-
le noch nie gegeben habe.  
„Unser ehemaliger Dirigent 
Toni Ertl wird heute gesanglich 
mit mehreren Stücken dabei 
sein“, tat Andrea Herbert kund, 
die den Abend charmant mode-
rierte, selbst auch im Duett mit 
Ertl und als Solistin brillierte 
und im Orchester Posaune 
spielte. 
Los ging’s gleich beschwingt mit 
dem Walzer „Rauschende Bir-
ken“, mit Duett von Ertl und 
Herbert. Alles sicher im Griff 
hatte Kapellleiter Armin Schar-
nagel, den alles von leichter 
Hand geht, wie beim Titel „Blas-
musik klingt so“ oder auch der 
Polka La Brass“. 
Andrea Herbert informierte, 

Konzert der Zollkapelle Nürnberg

„Musik ohne Grenzen“ 

dete sich die Zollkapelle. 
Kurdirektor Ottmar Lang dankte 
für den wundervolle Konzert mit 
Überreichung von Blumen an 
die Moderatorin Andrea Herbert 
und Kapellleiter Armin Schar-
nagel. Dank gab es auch von 
Moderatorin Andrea Herbert für 
den organisatorischen Leiter 
Thomas Sacher und den musi-
kalischen Leiter Armin Schar-
nagel. Charmant stellte Andrea 
Herbert fest, dass man gerne 
wieder nach Bad Steben komme, 
wenn denn die Kurverwaltung 
einen Konzertantrag stelle, 
ohne den es nicht gehe. 
Natürlich klatschte das begeis-
terte Publikum Zugabe und es 
erklang als allerletztes Stück der 
bekannte „Radetzky-Marsch“. 

dass das Orchester auch von 
pensionierten Zöllner unter-
stützt werde, darunter Lokalma-
tador Egon Herrmann, der bei 
der Polka „Bayerischen Trom-
petenpolka“ im Trio brillierte. 
„Ein Höhepunkt des Abends“, 
versicherte Herbert. Toni Ertl 
begeisterte mit der Polka 
„Abends, wenn der Uhu schreit“, 
die er solistisch sang und 
begeisternden Applaus gab es 
für das spanische Volkslied 
„Granada“, dass die Zuhörer 
Rhythmus, Schwung und feuri-
ge Klänge bescherte, ein kleiner 
Ersatz für den ausbleibenden 
Frühling mit warmen Tempera-
turen. Mit dem „Puszta-Zau-
ber“, einer Polka aus Ungarn mit 
viel Temperament verabschie-

Facettenreiche Blasmusik: Die Zollkapelle Nürnberg unter der Leitung von 

Armin Scharnagel wurde beim Konzert im Bad Stebener Kurhaussaal mit 

lang anhaltendem Applaus und stehenden Ovationen gefeiert. 

strahlendem Sonnenschein. Die 
erste Strecke führte stetig berg-
auf bis nach Dörnach – einem 
Ortsteil von Wallenfels auf 540 
m Höhe. Bei herrlichen Aussich-

Nach nasskalt, trüb und grau am 
Morgen startete die Wander-
grupppe des  Frankenwaldver-
eins Bad Steben mittags in Zey-
ern zur Frühjahrswanderung bei 

ten über die Höhen des Fran-
kenwaldes liefen wir weiter, 
jetzt bergab nach Forstloh. Dort 
kehrte die Gruppe zur Kaffee-
pause ein. Nach kurzer Rast 

wanderten wir 
ausgeruht weiter 
– die letzte Etappe wieder 
zurück nach Zeyern. Damit 
endete ein schöner Wandertag.

Wanderung des Frankenwaldvereins Bad Steben

Dörnacher Runde Die Kirchengemeinde Boben­-

grün lädt herzlich ein zu einem  

Gottesdienst  am Sonntag, 7. 

Mai,  um 9.45 Uhr. Pfarrer Dirk 

Grießbach wird eine Liedpredigt 

über einen „Schlager“ aus dem 

Gesangbuch halten – die beson-

dere musikalische Ausgestal-

tung übernimmt der Projektchor 

Bobengrün unter Leitung von 

Margarethe Stöcker. 

Gottesdienst zum 
Sonntag Kantate

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 08.05.2023
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 15.05.2023
Abholung der Biotonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 26.05.2023
• Freitag, 16.06.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Habe Mut! Jedoch nicht, um ihn zu beweisen

Joachim Ringelnatz, 1883-1934

Spruch der Woche

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint 

am Freitag, 12.  Mai 2023.  Annahmeschluss

 für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 09.00 Uhr;  per 

E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de    

  Alle Angaben ohne Gewähr

INFO

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün -

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00-11.00 Uhr – oder bei Bedarf

Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen

 unseres Teams ab.

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy

Handy-Nummer: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das zwölf Jahre alte kommunale Mehrzweckfahrzeug des Bauhof Geroldsgrün hat aus-

gedient und „geht in den Ruhestand“. Aufgrund zunehmender Reparaturen beim stark 

beanspruchten Altfahrzeug L560 war eine Ersatzbeschaffung notwendig, die per 

Gemeinderatsbeschluss erfolgte. Ein Holder C65, ein Multitalent für den Ganzjahresein-

satz, unterstützt ab sofort die Bauhofmitarbeiter bei den vielfältigen Aufgaben und kann 

auch einiges mehr wie der Vorgänger. „Wir haben darauf geachtet, dass die vorhandenen 

Anbaugeräte kompatibel mit dem Neufahrzeug sind“, erläutert Bauhofleiter Matthias 

Denk und nennt den Schneepflug, Frontkehrbesen und Mulcher. „Für den Winterdienst 

der Gehwege haben wir nun einen größeren Aufbaustreuer, der Wegeabhängig das 

Streusalz verteilt und für die Sommerarbeiten neu ein Mähwerk und Grassauger, sodass 

mähen, absaugen und verladen in einem Arbeitsschritt stattfindet“, erklärt Matthias 

Denk und ergänzt, dass der Holder auch bei den größeren Grünflächen wie Sportplatz 

der Grundschule und rund um den Badeteich am Freizeitzentrum zum Einsatz komme. 

Auch der Hausmeister der Lothar-von-Faber-Grundschule, André Herpich sowie der Was-

serwart Dominik Lang werden das Fahrzeug mit einer Höchstgeschwindigkeit von 40 

Stundenkilometern nutzen. Die Anschaffungskosten einschließlich Anbaugeräte sowie 

Zweifachbereifung für Sommer und Winter belaufen sich auf 140.000 Euro. Bürgermeis-

ter Stefan Münch dankte den Mitarbeiter von Kommunal- und Baumaschinen (KLMV) in 

Oberkotzau, Heiko Reithel für die Fahrzeugeinweisung wie auch Günther Hagen von der 

gleichnamigen Firma für Land-, Forst-, Kommunal- und Gartentechnik im Bad Stebener 

Ortsteil Carlsgrün, wünschte den Bauhofmitarbeitern allzeit gute Fahrt und bat zugleich 

um einen pfleglichen Umgang. Unser Bild zeigt (von rechts) zweiten Bürgermeister Hel-

mut Franz, Bauhofleiter Matthias Denk und Bürgermeister Stefan Münch mit den Bauhof-

mitarbeitern sowie von der Firma KLMV Heiko Reithel und Günther Hagen. 

Neues Mehrzweckfahrzeug für den Bauhof

Für die Ersatzbeschaffung des Fahrzeuges für das Wasserwerk Geroldsgrün gibt es einen 

Gemeinderatsbeschluss - ein VW Caddy ersetzt das 14 Jahre alte Vorgängerfahrzeug mit 

über 170.000 gefahrenen Kilometern. Das Gemeindegebiet Geroldsgrün ist bei der Trink-

wasserversorgung in drei Versorgungszonen aufgeteilt, wird von 24 Quellen, fünf Hoch-

behälter und einem Brunnen versorgt. „Die Trinkwasserversorgungseinrichtungen müs-

sen regelmäßig angefahren und kontrolliert werden und deshalb auch ein Allradfahr-

zeug, um auf den Wald- und Feldwegen auch in den Wintermonaten fahren zu können“, 

erklärt Bürgermeister Stefan Münch und ergänzt, dass mit dem separaten Fahrzeug der 

Bauhofschmutz nicht in die Wasserversorgungseinrichtungen transportiert werde. „Der 

großzügige Laderaum bietet genügend Platz für das notwendige Werkzeug und auch für 

mögliche Ersatzteile wie etwa einen Hydranten“, erklärt Wasserwart Dominik Lang, den 

als Stellvertreter Jörg Drechsel zur Seite steht. „Im Background haben wir noch die Fern-

wasserversorgung Oberfranken (FWO) und können somit größtmögliche Sicherheit bei 

der Trinkwasserversorgung bieten“, bilanziert der Bürgermeister. Im Bild mit dem neuen 

Fahrzeug (von links) Jörg Drechsel, Dominik Lang und Bürgermeister Stefan Münch.

Das Wasserwerk fährt mit einem neuen VW Caddy

Mia Rockelmann

10.03.2023

Wir sind sehr glücklich und dankbar! 

Sven & Stefanie Rockelmann 

Geburt
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Donnerstag, 11. Mai 2023, 19.00 Uhr im „TSV Sportheim“

 in Silberstein. 

Die Vorstandschaft freut sich über Ihren Besuch.

Dieter Horn, 1. Vorsitzender

 Antennen Interessengemeinschaft Geroldsgrün  mit 

Bobengrün, Horwagen, Gerlas (AIG):  

Jahreshauptversammlung 

Das Frühlingsfest der evangeli-

schen Kindertagesstätte 

Geroldsgrün findet am Samstag, 

6. Mai statt. 

Beginn: 10 Uhr: Familiengottes-

dienst in der Jakobuskirche 

Geroldsgrün

Anschließend wird in der evan-

gelischen Kindertaggesstätte 

Geroldsgrün weitergefeiert.   Für 

Speis’  und Trank ist ebenso gesorgt wie für spannende und lustige 

Spielaktionen, unter anderem mit dem Bingospiel.  Die Kids und das 

Kita-Team freuen sich auf viele Gäste aus nah und fern.   

Wegen der Veranstaltung ist der Friedhofsweg von Freitag, 16.00 Uhr 

bis Samstag, 15.00 Uhr gesperrt. 

700 Jahre Geroldsgrün: Kommt zum 
Frühlingsfest der Kindertagesstätte

Nach Hof zum Musical „Brigadoon“

Abfahrt: 18.00 Uhr an der Post

Preis:45,00 € (inkl. Fahrt und Karten, mittl. Kategorie)

Anmeldung: Andreas Kübrich, Tel. 0 92 88 / 9 10 52

Kulturverein Geroldsgrün: 
Theaterfahrt am Sonntag, den 21.05.2023

Der Frankenwaldverein Steinbach lädt ein zu einer 

Fahrt am 03. Juni ins Tropenhaus „Klein Eden“ in Tet-

tau. 

Tagesablauf:

- Wir treffen uns um 9.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Steinbach

­­­­   (Fahrgemeinschaft mit dem PKW)

- 10.00 Uhr Führung im Tropenhaus

- 12.00 Uhr Mittagessen im „Gasthaus Löffler“ in Windheim

- 14.00 Uhr kleine Wanderung

Bitte bis zum 28. Mai anmelden bei: Anita Rank 0160/99144142

Frankenwaldverein Steinbach: 
Fahrt in Tropenhaus „Klein Eden“

satz. „Ich will ja noch weiter 
Bürgermeister bleiben“, meint 
er und macht sich auf dem Weg 
zur heißen Dusche im Sanitär-
bereich der Scheune. Alle ande-
ren Zuschauer hatten keine 
Ambitionen das kalte Aben-
teuer mitzuerleben und sahen 
lieber vom sicheren Ufer aus zu. 

start des Freizeitareals erklärt, 
dass er die Badesaison eröffnen 
werde. 2021 war es dann so weit 
– und seitdem steigt der Bürger-
meister jeweils am 1. Mai ins 
wohl „eiskalte“ Wasser - aber im 
Neoprenanzug und darüber 
einen einteiligen blau-weißen 
Männerbadeanzug mit Beinan-

Jahr für Jahr steigt die Zuschau-
erzahl. Bürgermeister Stefan 
Münch eröffnete das dritte Mal 
in Folge am 1. Mai die Badesai-
son im Naturbadeteich im 
Geroldsgrüner Freizeitzentrum, 
gleich neben der „Scheune im 
Grünen“ gelegen. Zur Erinne-
rung: Münch hatte beim Bau-

Bürgermeister Stefan Münch 
eröffnete die Badesaison 
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06.05. 10.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün KiTa- Frühlingsfest KiTa Geroldsgrün

 17.00 Uhr TSV Dürrenwaid Grillen am Sportheim Sportheim Silberstein

07.05. 9.30 Uhr Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün
Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-

den
Jakobuskirche Geroldsgrün

10.00 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. 22. intern. Oldtimer-Traktortreffen Festplatz Geroldsgrün

 14.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Besuch des Frühlingsfestes in Wacholderbusch

11.05. 19.00 Uhr Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Sportheim Silberstein

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

In seiner Eigenschaft als Haupt-
kulturreferent informierte Peter 
Köstner darüber, dass er mit 
mehreren Projekten, wie die 
Erstellung von Informationsta-
feln, der Aktualisierung der 
Geroldsgrüner Chronik und 
einem Beitrag über einen Ver-
suchsbergbau auf Bleierz im 
Lamitztal beschäftigt sei. Sei-
nen mit diesen Arbeiten in Ver-
bindung stehenden Zeitauf-
wand bezifferte Köstner mit 
einer Stundenzahl von mindes-
tens 400.
Gleich in dreifacher Funktion 
weilte Stefan Münch unter den 
Anwesenden, und zwar als Bür-
germeister, als Mitglied der 
Ortsgruppe und als einer von 
derzeit drei kommissarischen 
Hauptvorsitzenden. Er zollte 
den fleißigen Mitgliedern für ihr 
vielseitiges Engagement Lob 
und meinte, dass vor allem die 
Pflege der Wanderwege sowohl 
den Auswärtigen als auch den 
Einheimischen sehr zugute 
komme. Anerkennung zollte er 
den zahlreichen Helfern am 
Wandermarathon, mit dem sich 
Geroldsgrün von seiner besten 
Seite präsentierte. Letztlich 
wies er auf die 700-Jahr-Feier 
der Gemeinde Geroldsgrün hin 
(29. Juni bis 2. Juli) hin.
Bei der Vorschau nannte 
Obmann Köstner unter anderem 
die Sternwanderung nach Carls-
grün (7. Mai), den Tag des Wan-
derns (14. Mai), den Tag des 
offenen Denkmals (10. Septem-
ber) und den Tag des Geotops 
(17. September).  Hans Franz

es aber auch für Martin Köstner, 
und zwar zum dritten Mal, und 
für Marco Söllner zum zweiten 
Mal.
Der inzwischen kommissarisch 
tätige Wegereferent Fritz Sell 
unterrichtete, dass für die Pfle-
ge der zu betreuenden Wander-
wege rund 200 Stunden aufge-
wandt und dabei knapp über 
1500 Kilometer zurückgelegt 
worden seien. Thomas Hüttner, 
der neue Campbetreuer des 
Trekkingsplatzes, informierte, 
dass er täglich eine Kontrolle 
durchführe, sich um die Pflege 
des Platzes und der Bereitstel-
lung von Brennholz kümmere. 
Obwohl man sich noch im 
Monat April befinde, seien 
bereits über 100 Buchungen zu 
verzeichnen.

einer durchschnittlichen Stre-
ckenlänge von elf Kilometern 
und vier Tageswanderungen mit 
über 15 Kilometern. An beiden 
Wanderungen beteiligten sich 
insgesamt 156 Personen, die 
eine Gesamtstrecke von 3.870 
Kilometer zurücklegten. 
Mit Freude konnten deutsche 
Wanderabzeichen an folgende 
Mitglieder ausgehändigt wer-
den: Petra Romoser und Markus 
Klötzer (jeweils in Bronze zum 
zweiten Mal) und Steve Schu-
bert (Silber zum ersten Mal). Mit 
gutem Beispiel gingen einmal 
mehr die Wanderwartin und der 
Obmann voran. Sowohl Katrin 
Köstner als auch Peter Köstner 
konnten bereits zum siebten 
Mal das deutsche Wanderabzei-
chen in Gold erwerben. Gold gab 

grüner Forst war Ziel der Fauna-
Flora-Habitat (FFH)-Kartierung 
„Lebensraumtyp 8310 - touris-
tisch nicht erschlossene Höh-
len“. Hinsichtlich des stattge-
funden Wandermarathons seien 
zunächst viele Vorarbeiten auf 
den Wegen geleistet worden 
und letztlich bei der Durchfüh-
rung auch unzählige Mitglieder 
als Helfer im Einsatz gewesen. 
Kassiererin Katrin Köstner 
erläuterte die Einnahmen und 
Ausgaben. Die Prüfer Thea 
Köstner und Philipp Münch 
bestätigten die korrekte Füh-
rung der Finanzgeschäfte.
In ihrer weiteren Funktion als 
Wanderwartin ging Katrin Köst-
ner auf die durchgeführten 
Wanderschaften ein. Hierzu 
gehörten 14 Wanderungen mit 

Einen schweren Verlust musste 
die Ortsgruppe Geroldsgrün des 
Frankenwaldvereins mit dem 
Tod ihres Wegreferenten Armin 
Völkel hinnehmen. Bei der Jah-
resversammlung dankte des-
halb Vorsitzender Peter Köstner 
besonders Fritz Sell der diese 
Lücke inzwischen geschlossen 
hat. Da vom Verstorbenen 
zusätzlich auch die Betreuung 
des Trekkingplatzes „Rehwiese“ 
mit übernommen worden war, 
wurde hierfür mit Thomas Hütt-
ner ein arbeitsamer Nachfolger 
gefunden. Bedauert werden 
musste auch der Tot von Pauline 
Drechsel, die im Bereich Fahr-
dienste eine große Stütze war, 
und von Matthias Sell, der ein 
eifriger Mitwanderer gewesen 
war.
Neben Fritz Sell und Thomas 
Hüttner gehört künftig dem 
Führungsgremium als neuer 
Naturschutzreferent noch Ste-
fan Horn mit an.
Zu Beginn der Zusammenkunft 
im Gasthaus „Vogela“ musste 
Obmann Köstner zwar feststel-
len, dass sich die Mitgliederzahl 
um zwei Personen auf konkret 
100 verringert habe, man damit 
aber noch im dreistelligen 
Bereich liege. Insgesamt seien 
27 Arbeitseinsätze notwendig 
geworden, und zwar für die Win-
terfestmachung des Aussichts-
turmes „Frankenwarte“, die 
Reparatur von Ruhebänken und 
für die Geotoppflege der Hum-
boldthöhle. Diese von der 
Geroldsgrüner Ortsgruppe 
betreute Höhle im Gerolds-

Jahresversammlung des Frankenwaldvereins Geroldsgrün

Eifrige Wanderer ausgezeichnet – 
Obmannschaft mit drei neuen Gefährten

Wanderabzeichen in Gold, Silber und Bronze gab es für eifrige Wanderer der FWV-Ortsgruppe Geroldsgrün. Mit 

im Bild Mitglieder der Obmannschaft, bei der es einige Veränderungen gab. Von links; Thea Köstner, Martin Köst-

ner, Katrin Köstner, Obmann Peter Köstner, Marco Söllner, Maria Gebelein, Thomas Hüttner und Stefan Horn. 

Foto: Hans Franz
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Frau Lilian Reitenbach (Berg)

zum 80. Geburtstag am 08.05.2023

Frau Erika Weitermann (Rudolphstein)

zum 70. Geburtstag am 11.05.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Wir bitten die Vereine bei der Planung ihrer Sommerfeste usw. auch an die Beantra-

gung der vorübergehenden Gestattung (gaststättenrechtliche Genehmigung) zu 

denken. Dies kann über die Internetseite der Gemeinde Berg erfolgen: 

https://www.berg-ofr.de/antragsformular

Dringend erforderlich ist auch das Ausfüllen der Checkliste für den Jugendschutz, 

die ebenfalls online verfügbar ist: https://www.berg-ofr.de/checkliste-fuer-den-ju-

gendschutz-1

Beide Formulare sollten 14 Tage vor der Veranstaltung bei der zuständigen
 Hauptverwaltung im Rathaus eingehen. 

Vielen Dank für Bemühungen!

Gemeinde Berg

Anmeldung von Festen und Veranstaltungen

Aufgrund von einer internen Schulung ist das Rathaus am 11.05.2023 nur bis 15.30 Uhr 

geöffnet.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis.

Gemeinde Berg

Geänderte Öffnungszeiten 
am Donnerstag 11.05.2023

Am Montag, 08.05.2023, um 19:15 Uhr findet im Luthersaal die  Sitzung des 

Gemeinderates  mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 17.04.2023

2. Bauantrag Mirco-Systems-Engineering GmbH; Gemeindliche Stellungnahme

3. Ehrungen verdienter Mitbürger

Vorher findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 20.04.2023

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates 

Die Gemeinde Berg lädt zum Informationsabend zur geplanten Entwicklung des 

Gewerbegebietes Lerchenbühl 

am Mittwoch, 17. Mai 2023
um 19.00 Uhr in den Luthersaal Berg ein.

An dem Abend werden die vorläufigen Planungen durch die Firma Bindrum vorge-

stellt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dem öffentlichen Informationsabend sehr 

herzlich eingeladen! 

Informationsabend zum
 Gewerbegebiet Lerchenbühl 

Die Gemeindeverwaltung ist am Freitag, 19. Mai 2023 und am Freitag, 09. Juni 2023 
ganztags geschlossen. 

Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Berg, 02.05.2023

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung am Freitag 
nach Christi Himmelfahrt und nach Fronleichnam 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen in Berg

In der jüngsten Gemeinderats-
sitzung beschäftigte sich das 
Gremium mit der Dorferneue-
rung Bruck/Bug, insbesondere 
mit der noch ausstehenden 
Brücken- und Straßensanie-
rung in der Schönitz- und Bach-
straße. Einstimmig fiel dann 
der revidierte Beschluss, statt 
dem bisherigen bestehenden 
und Brückenbauwerk über die 
Schönitz für Verkehr aller Art 
nun eine Fußgänger- und Rad-
brücke zu bauen. Der Gemein-
derat schließt sich damit dem 
Wunsch der Anwohner wie auch 
dem Großteil der Brucker Bür-
gerschaft an, die sich für ihren 
Ort mehr Verkehrsberuhigung 
und Beachtung der Fußgänger 
wünschen. Bürgermeisterin 
Patricia Rubner (CSU) erinnert 
an den ursprünglichen Plan mit 
einem Neubau der Brücke bei 
geschätzten Kosten von circa 
400.000 Euro. „Dabei war und 
ist der Zeitpunkt der Realisie-
rung nicht bekannt“, merkt die 
Bürgermeisterin an. Des Weite-
ren teilte Rubner mit, dass nach 
aktuellem Stand der Abbruch 
der bestehenden Brücke, der 
Neubau Brücke und Straße laut 
dem Amt für ländliche Entwick-
lung nur noch mit 50 Prozent 
förderfähig seien. „Anfangs 
standen 90 Prozent“, erinnerte 
die Bürgermeisterin und auch, 
dass laut Gutachter und Fach-
behörden nur ein Abriss und 

Neubau aufgrund des baulich 
sehr schlechten Zustandes des 
Brückenbauwerkes möglich sei. 
Variante 2 wäre der Neubau 
einer Fuß- und Radwegebrücke 
mit geschätzten Kosten von 
60.000 Euro. „Hier würde die 
Planung und Kostentragung 
durch die Gemeinde erfolgen, 
wäre allerdings nicht förderfä-
hig“, erläutert Rubner und 
ergänzt, dass mit dieser Varian-
te eine schnellstmögliche 
Umsetzung angestrebt werden 
könne. „Einen weiteren Winter 
bei diesen Gegebenheiten kann 
den Anwohnern auch nicht 
zugemutet werden“, betont 
Rubner und ergänzt, dass beim 
Bau der Fußgängerbrücke die 
An- und Zufahrten für Ret-
tungs- und Winterdienst über 
den Espichweg gewährleistet 
seien. Mit Blick auf die Förde-
rung erklärt Rubner, dass laut 
aktueller Aussage des Amtes 
für ländliche Entwicklung für 
die Variante 2 für Abbruch der 
alten Brücke, Neubau der Fuß-
gängerbrücke sowie der Neubau 
der Straße 50 Prozent möglich 
seien. Zugleich betont die Bür-
germeisterin, dass die genann-
ten Baukostenzahlen Schät-
zungen des Ingenieurbüros USS 
Consult aus Naila seien und 
erinnerte zudem an einen Orts-
termin in der Schönitzstraße 
mit Ortssprecherin Stefanie 
Rott, den Anwohnern sowie 

Thomas Rodler vom Nailaer 
Ingenieurbüro USS Consult. 
„Rodler erklärte die mögliche 
Errichtung einer Fuß- und Rad-
wegebrücke, den Anschluss an 
die Straße und zu dem Privat-
grundstück sowie die Gestal-
tungsmöglichkeiten“, erläuter-
te Rubner und auch, dass eine 
ausführliche Diskussion zum 
Hochwasserschutz stattfand. 
„Keine der Brückenvarianten 
werde dem Hochwasserschutz 
dienen“, betont Rubner und 
merkt an, dass die Anwohner 
eine Fußgängerbrücke gegen-
über der „großen“ Lösung favo-
risieren. Die Meinungen reih-
um im Gemeinderat schließen 
sich der Lösung „Fuß- und Rad-
wegebrücke“ an und betonen 
zugleich, dass der Bürgerwille 
Beachtung und Umsetzung fin-
den könne und solle. Andreas 
Ernst (JBW) bilanzierte eine 
gute Lösung, die zudem einen 
baldigen Abschluss der 
Gesamtmaßnahme der Dorf-
erneuerung ermöglichen kön-
ne. Hans Zeeh (CSU) merkt an, 
dass für die landwirtschaftli-
chen Fahrzeuge der Nebenweg 
nutzbar sei und somit verkehrs-
technisch keine Probleme auf-
treten werden. Moritz von 
Künsberg-Langenstadt (CSU) 
ergänzt, dass die finanziellen 
Mittel der Gemeinde Berg keine 
große Brücke zulassen und mit 
Blick in die Zukunft die Fuß- 

scheidung an, ob nochmals bei 
den Bruckern nachgefragt wer-
den solle. Patricia Rubner 
betont, dass demokratische 
Entscheidungen wichtig seien, 
aber letztendlich die Anwohner 
der Schönitzstraße betroffen 
seien und diese die Fußgänger- 
und Radwegebrücke favorisie-
ren. Für den Neubau der Straße 
liegt keine aktuelle Kosten-
schätzung vor. „Im Haushalt 
sind für den Fortgang der Dorf-
erneuerung Bruck im laufenden 
und den zwei folgenden Jahren 
jeweils 50.000 Euro einge-
stellt“, erinnert Rubner und 
auch, dass die Brücke in der 
Bachstraße saniert werde, der 
Verkehr über die bereits sanier-
te Brandsteiner Straße, der 
eigentlichen Ortsdurchfahrt, 
verlaufe.

und Radwegebrücke eine sinn-
volle Lösung sei. Der Bilanz von 
Michael Grosch (ÜWG), dass 
nun für das gleiche Geld die 
kleine Lösung umgesetzt wer-
de, widerspricht Bürgermeiste-
rin Rubner. „Es ist keine kleine 
Lösung, sondern eine von den 
Anwohnern gewollte, da diese 
eine Verkehrsberuhigung 
anstreben wie auch den Ausbau 
des Radtourismus. Florian Mül-
ler (SPD) stellt fest, dass man 
keine Probleme schaffen solle, 
die keiner haben wolle, man mit 
den geänderten Rahmenbedin-
gungen gut leben könne. Orts-
sprecherin Stefanie Rott gibt in 
die Diskussion, dass ihr Stim-
men zu Ohren gekommen sei-
en, die doch eine andere Lösung 
favorisieren und fragt mit Blick 
auf eine demokratische Ent-

Aus dem Gemeinderat in Berg

Entscheidung zu einer Brücke in Bruck

05.05. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

05.05. 20.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Monatsversammlung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

06.05. 14.30 Uhr Stammtisch Vorderlader Maibaum aufstellen Werner-Vogel-Platz, Rudolphstein

07.05.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet  

07.05. 09.30 Uhr Feuerwehr Berg Vorstandssitzung  

07.05. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation St.Jakobuskirche Berg

07.05. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Bauerntheater Schlegel Töpen

08.05. 19.15 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

09.05.  Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

09.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

16.05. 14-16 Uhr Kirchengemeinde   Berg Pfarrhofcafe Gemeindehaus/Luthersaal

16.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

16.05. 19.30   Uhr Kirchengemeinde   Berg Sitzung   des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

18.05. ab 9.00 Uhr SV Berg Himmelfahrtswanderung  

18.05. 09.00   Uhr Feuerwehr   Tiefengrün Himmelfahrtswanderung  

18.05.  Die   Stub'nhocker Hüttenfest Steinbühl
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die CSU Berger Winkel hatte in 

das Gasthaus Schimmel nach 

Steinbühl zu einer ereignisrei-

chen Jahreshauptversammlung 

eingeladen. Neben den turnus-

gemäßen Neuwahlen standen 

Ehrungen verdienter Mitglieder 

im Mittelpunkt der Versamm-

lung. CSU-Ortsvorsitzende Pat-

ricia Rubner legte einen aus-

führlichen Tätigkeitsbericht 

über das vergangene Jahr vor: 

politische und gesellschaftliche 

Aktivitäten bestimmten die 

Arbeit des Ortsverbandes. Rub-

ner betonte die Zusammen-

arbeit mit den Arbeitsgemein-

schaften der CSU: Frauen 

Union, Senioren Union und die 

Junge Union mit ihrem neuen 

Vorsitzenden Jörg Richter sind 

wichtige Glieder der CSU-Fami-

lie. Schatzmeister Christian 

Rubner und die Kassenprüfer 

Sabine Kniebaum und Eberhard 

Wolf berichteten über eine soli-

de Kassenführung. Moritz von 

Künsberg berichtete als CSU-

Fraktionsvorsitzender über die 

Arbeit aus dem Gemeinderat. 

Künsberg unterstrich die 

Bedeutung einiger anstehender 

Großprojekte für die zukünftige 

Entwicklung der Gemeinde 

Berg. Der Fraktionsvorsitzende 

bedankte sich bei den anwesen-

den Gemeinderäten für die 

konstruktive Zusammenarbeit 

im Gremium und bei der Bürger-

meisterin für die geleistete 

Arbeit. Dem schloss sich auch 

Wieland Spörl als Sprecher der 

Parteifreien Wähler, die bereits 

seit 33 Jahren eine Fraktionsge-

meinschaft mit der CSU bilden 

an und betonte den Zusammen-

halt und die daraus resultieren-

de Stärke. Landtagskandidat 

Kristan von Waldenfels bat in 

seiner Ansprache die Mitglieder 

und Anhänger der CSU Berger 

Winkel um tatkräftige Unter-

stützung im anstehenden Land-

tagswahlkampf, dessen Aus-

gang von enormer Bedeutung 

für die gesamte Region und das 

Land ist. 

Bei den Neuwahlen wurde Pat-

ricia Rubner wieder zur Ortsvor-

sitzenden gewählt. Ihre Stell-

vertreter sind Florian Dick, 

Manuel Schaller und Marion 

Walden, die Hans Zeeh nach-

folgt, der nach fast 30 Jahren als 

stellvertretender CSU-Ortsvor-

sitzender sein Amt in jüngere 

Hände abgab und die Vorstand-

schaft weiter als Beisitzer 

unterstützt. Die Kasse führt 

weiterhin Christian Rubner und 

zu weiteren Beisitzern wurden 

Sabine Dick, Moritz von Küns-

berg und Stefan Purfürst 

gewählt. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft 

wurden geehrt: Eberhard Wolf, 

Helmut Wolf und Manfred Dick. 

Für 30 Jahre Christian Rubner 

und Hermann Hofmann. Für 20 

Jahre Carola Müller, Christine 

Theuerkauf-Ludwig und Diet-

fried Theuerkauf. Für 15 Jahre 

Edit Wurzbacher, Claus Hof-

mann und Manuel Schaller. 

Höhepunkt der Jahreshauptver-

sammlung war der Neueintritt 

von Nina Schaller, die bereits in 

der Frauen Union auf Orts- und 

Kreisverbandsebene in der Vor-

standschaft tätig ist. Die Orts-

vorsitzenden von Frauen Union 

und CSU, Katrin von Mammen 

und Patricia Rubner, freuten 

sich über die Entscheidung von 

Nina Schaller und hießen das 

neue CSU-Mitglied herzlich 

willkommen. 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bei der CSU Berger Winkel

Nina Schaller ist das neue Mitglied im Ortsverband

Ehrungen von links: Manuel Schaller, Eberhard Wolf, Helmut Wolf, Manfred Dick, Claus Hofmann, Edit Wurzba-
cher, Christian Rubner, Hermann Hofmann, Carola Müller, Dietfried Theuerkauf, Kristan von Waldenfels und Patri-
cia Rubner 

Nina Schaller (Bildmitte) ist neu im CSU Ortsverband Berger Winkel. Das 
Foto zeigt sie mit   Katrin von Mammen (links) und Bürgermeisterin Patricia 
Rubner.

 Neuwahlen von links: JU-Ortsvorsitzender Jörg Richter, Moritz von Künsberg, Manuel Schaller, FU-Ortsvorsitzen-
de Katrin von Mammen, Kassenprüfer Claus Hofmann, Marion Walden, Christian Rubner, SEN-Ortsvorsitzende 
Edit Wurzbacher, Hans Zeeh, Patricia Rubner und Kristan von Waldenfels. 

Am 20.05.2023 um 14.00 Uhr findet eine öffentliche Informationsveranstaltung der 
CSU Senioren-Union Berger Winkel mit der Bundestagsabgeordneten  Emmi Zeulner 
zu dem Thema Pflege im Landgasthof Schimmel in Steinbühl statt.  Zu Gast ist auch 
der 1. Bürgermeister von Lichtenberg Kristan von Waldenfels 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Mit anschließender Diskussion.
  Anmeldung bis 12.05.2023 bei Edit Wurzbacher unter Tel: 09293/93170 oder 0175/75 
38 908. 

Infoveranstaltung der
 Senioren  Union Berger Winkel 

Am Sonntag, 7. Mai ab 13:00 Uhr hat das Wanderheim Rothleiten geöff-
net. Neben unterschiedlichen Brotzeiten gibt es natürlich auch Kaffee 
und Kuchen sowie selbst gemachte Torten.
Über euren Besuch freut sich die Ortsgruppe Berg.

Wanderheim Rothleiten

Strecke: Blechschmidtenhammer nach Carlsgrün (ca. 6 km) – WF: Thomas
 Schneider   – Treffen 10:30 Uhr, Wanderparkplatz Blechschmidtenhammer

Sternwanderung nach Carlsgrün am 7. Mai
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen: 
Vatertag beim FC Saaletal Berg, Ludwigshöhe 2, 95180 

Tiefengrün: ab 10 Uhr Weißwurstfrühstück, 

Bierpavillon, Grill und Musik.

Spiele der SG Höllental-Saaletal

Kreisliga Nord

Samstag 06.05. 16:00 Uhr in Lichtenberg

SG Saaletal-Höllental I - Eintracht Münchberg II 

AK- Frankenwald Süd 

Sonntag 07.05. 14:00 Uhr in Tiefengrün

SG Saaletal-Höllental II - FC Eintracht Münchberg III 

Sonntag 07.05. 16:00 Uhr in Tiefengrün

SG Saaletal-Höllental III - SV 05 Froschbachtal III 

Spiele der JSG Saaletal

F-Junioren Kreis Hof (Gr.4)

Freitag 05.05. um 17:00 Uhr in Gattendorf

JDG Dreiländereck I - JSG Saaletal/Hirschberg I

F-Junioren Kreis Hof (Gr.8)

Samstag 06.05. um 10:00 Uhr in Oberkotzau

SpVgg Oberkotzau III - JSG Saaletal/Hirschberg II 

Training der Mannschaften

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Termine beim FC Saaletal Berg

erfreulich war dabei auch, dass 
Jugendspielerin Philina Greim 
mit einer Spielberechtigung für 
den Erwachsenenbereich sofort 
bei den Damen Fuß fassen konn-
te und mit einer Bilanz von 13:2 
ihr großes Talent eindrucksvoll 
unter Beweis stellen konnte. 
Zudem konnten alle Doppel 
siegreich beendet werden. 

eng. Den hartnäckigsten Verfol-
ger TSV Hof konnte man mit 
einem 6:4 Sieg in der Vorrunde 
auf Distanz halten. Überragend 
sind dabei natürlich auch die 
Einzelbilanzen der erfolgrei-
chen Akteurinnen: Sophie Ebert 
15:2, Jessica Wurzbacher 8:1, 
Julia Wohlrab 19:1 und Kristina 
Hannemann 21:5. Besonders 

In der Bezirksklasse A holten 
sich Bergs Damen unangefoch-
ten den Meistertitel und steigen 
somit in die Bezirksoberliga auf. 
Mit 20:0 Punkten blieben sie 
ungeschlagen und gaben dabei 
insgesamt nur elf Spiele ab. 
Dabei konnten sie sechs Mal ihre 
Gegnerinnen mit 10:0 besiegen. 
Nur einmal wurde es wirklich 

Ungeschlagen durch die Bezirksklasse A

Berger Tischtennisdamen meisterlich

Die Meistermannschaft von links Kristina Hannemann, Jessica Wurzbacher, Sophie Ebert und Julia Wohlrab. Auf 

dem Bild fehlt Philina Greim.

Maibäume im Berger Winkel

Berg Gottsmannsgrün Moos Frankenwaldverein

Neun Maibäume wurden rund 
um den 1. Mai in der Gemeinde 
Berg aufgestellt und damit eine 
schöne Tradition auch im Jahr 
2023 von unseren Feuerwehren, 
Vereinen, Dorfgemeinschaften 
und Organisationen lebendig 
gehalten. Die Ursprünge des 
Maibaumbrauches sind unge-
klärt und gehen mutmaßlich auf 
germanische Riten zurück. Tat-
sache ist aber, dass mit dem Auf-
stellen der Maibäume die Fest-
saison im Berger Winkel einläu-
tet wird und die ersten Bratwürs-
te am 30. April und 1. Mai beson-
ders gut schmecken. Aufgrund 
der anhaltend kühlen Tempera-
turen waren die Maifeuer, die in 
Bug, Gottsmannsgrün und 
Schnarchenreuth abgebrannt 
wurden, heuer besonders will-
kommene Wärmespender. Der 
10. Maibaum in der Gemeinde 
Berg wird am kommenden Sams-
tag, 6. Mai, in Rudolphstein auf 
dem Werner-Vogel-Platz aufge-
stellt. Unsere Bilder zeigen einen 
Auszug der vielfältigen Bäume, 
die unsere Ortsteile ab jetzt wie-
der schmücken. Tiefengrün Maifeuer in Schnarchenreuth
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle
Nächster Termin:            Mittwoch, 24.05.2023, 

                                              von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz
Nächster Termin:         Dienstag, 23.05.2023 

                                              von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 09.05.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 16.05.2023 Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Samstag, 06.05.2023 Leerung der Bio- &Papiertonne

Freitag, 12.05.2023 Leerung der Restmülltonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 
wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubi-
läen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung der 
Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte senden Sie 
diesen unterschrieben zurück.

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für Allgemeinmedizin –  
Gemeinschaftspraxis

Aus Lichtenberg

ab 14.30 Uhr Schauübung in der Brauhausstraße  mit anschließendem Festbetrieb am 
Feuerwehrhaus ab 19.00 Uhr Musik mit  Trio Akustika für die Kinder: Hüpfburg und Sprit-
zenhäuschen.  Die Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg freut sich auf Ihren Besuch!

 Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg: 
 Lindenfest am  Samstag, 06. Mai 

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Yoga mit Sylvia

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)
Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen
Dienstag 19.00 –  20.00  Uhr: Männerturnen 
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen
19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen
Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids
19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 
Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim TSV Lichtenberg 1898 e.V.
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Aus Lichtenberg

Gemeinsam stellten die Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg und die Ortsgruppe des 

Frankenwaldvereins einen neuen Maibaum am angestammten Platz in der Post-

straße beim Feuerwehrgerätehaus auf. Bei trockenem Wetter konnte der Baum mit 

Unterstützung zahlreicher Helfer und einer am Traktor installierten Seilwinde in 

Kürze aufgerichtet werden – und dies unter Beobachtung zahlreicher Zaungäste.

 Auch Bürgermeister Kristan von Waldenfels weilte unter den Zuschauern und 

sprang dann schnell als Helfer beim Halten an einer der so genannten Schwalben 

(lange Stangen in Gabelform) ein. Nach dem Aufrichten und Sichern des prächtigen 

Maibaums mit zahlreichen Zunftschildern war zum gemütlichen, geselligen Bei-

sammensein mit Deftigem vom Grill eingeladen. 

Lichtenberger stellten 
Maibaum auf

Der Maibaum der Vorjahre war passend 

zurechtgesägt und bearbeitet und konn-

te gegen eine Spende in die Kasse der 

Lichtenberger Ortsgruppe des Franken-

waldverein als Schwedenfeuer mit nach 

Hause genommen werden. Dritte Bür-

germeisterin Bettina Albig entpuppt sich 

als Verkaufstalent und FWV-Obmann 

Günter Wehrmann freut’s.

Alter Maibaum wurde 
Schwedenfeuer

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 84

Hallo und Grüß Gott,

Sie haben es sicherlich schon gehört:
Jürgen Brandler geht in den wohlver-
dienten Ruhestand. Er führt seine Bä-
ckerei nur noch bis zum 17. Mai weiter.
Deshalb an dieser Stelle:

Ein herzliches Dankeschön, lieber Jürgen, für die vielen Jah-
re, in denen Du unser Städtchen mit Deinen leckeren Back-
waren versorgt hast. Im Namen von uns allen: die allerbes-
ten Wünsche für die Zukunt!

Was die Fortführung der Bäckerei betrit: Noch kann ich
nichts Genaues sagen. Aber wir arbeiten natürlich daran. Ich
halte Sie auf dem Laufenden.

Im Haus Marteau sind die ersten beiden Runden im Violin-
wettbewerb absolviert. Die sechs Finalistinnen und Finalis-
ten werden sich nun in der Hofer Freiheitshalle aneinander
messen. Auch hier ist der Eintritt frei.
Wenn Sie am 6. Mai beim abschließenden Gala-Konzert da-
bei sein wollen: Noch kann man Karten dafür bei den Hofer
Symphonikern kaufen.

Seit dem 1. Mai gibt es das 49-Euro-Ticket für den Öfentli-
chen Personen-Nahverkehr. Im Kreistag haben wir beschlos-
sen, dass dieses Ticket auch für den Hofer Landbus gilt.

Zweiter Bürgermeister und Schreinermeister Matthias Quehl
hat die Arbeiten am Badesee abgeschlossen (siehe Brief Nr.
82). Nächste Woche ist der Badesee wieder voll - der Bade-
saison steht dann nichts mehr imWege.

Am 20. Mai bauen wir ab 09.00 Uhr die Bühnen-Überdachung
für die Seebühne auf. Mittags gibt es eine Brotzeit. Wir freuen
uns über jede helfende Hand.

Übrigens: Unsere Feuerwehr feiert am 6. Mai ab 14.30 Uhr ihr
Lindenfest. Vielleicht sehen wir uns dort?

Ihr und euer Bürgermeister,

Kristan v. Waldenfels
09288-973720, 0178-4431461
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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06.05. 15.00 Uhr FFW Lichtenberg Lindenfest + Übung Feuerwehrhaus Lichtenberg

07.05. 09.30 Uhr   Frankenwaldverein Lichtenberg Sternwanderung nach Carlsgrün Treffpunkt: Henri-Marteau-Platz

09.05. 13.30 Uhr  TSV 1898 Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schloßklause

09.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

13.05. 10.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Ausgabe der Fensterblumen Bauhof, Lichtenberg

13.05. 11.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg 
Königsabholung und danach Königsschie-
ßen mit Feier für alle Vereinsmitglieder

Schützenhaus

14.05. 08.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung auf dem Ozünderweg  

16.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

20.05. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

20.05. 14.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Pflanzentausch Vereinsheim

30.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03./04.06  Burgfreunde Lichtenberg Familienlager  

06.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

06.06. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

08.06. 19.00 Uhr Stadt Lichtenberg
Saisoneröffnung der Seebühne 
Lichtenberg + Konzert

 

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Zum Seniorennachmittag der 
Kirchengemeinde konnte im 
Lichtenberger Gemeindehaus 
die Verkehrserzieher, Polizei-
hauptkommissarin Heike 
Köllner (PI Hof) und Polizei-
hauptkommissar Udo Mertens 
(PI Naila) begrüßt werden, die 
zum Thema „Fit im Straßenver-
kehr - als Fußgänger sicher 
unterwegs“ referierten. „Ältere 
Menschen sind als Autofahrer 
und auch als Fußgänger auf den 
Straßen unterwegs und dabei 
lauern oft Gefahren“, so die 
Feststellung und die Anmer-
kung, dass gerade der Fußgän-
ger der schwächste Teilnehmer 
im Straßenverkehr sei. „Auch 
im Bereich des Polizeipräsi-
diums Oberfranken steigen die 
Verkehrsunfälle mit Senioren 
als Fußgänger Jahr für Jahr an 
und als Unfallursache Nummer 
1 gilt dabei das Überqueren der 
Fahrbahn, gefolgt von Abbiege-
unfällen und Park- und Ran-
giermanövern.“ Gerade auf den 

Supermarktparkplätzen wähnt 
man sich in den dort aufgemal-
ten „Fußgängerüberwegen“ in 
Sicherheit. „Doch handelt es 
sich bei diesen Parkplätzen um 
Privatgrundstücke und die dort 
aufgebrachten Zebrastreifen 
dienen dem Autofahrer und 
dem Fußgänger zur Vorsicht“, 
erklären die Verkehrserzieher 
und auch, dass diese Parkplätze 
rechtlich eine Grauzone dar-
stellen, wo gegenseitige Rück-
sicht im Sinne der Straßenver-
kehrsordnung gefragt sei. Auch 
mahnen die Verkehrserzieher 
zur besonderen Vorsicht bei 
Grundstückseinfahrten und 
-ausfahrten, die schlecht ein-
sehbar sind. „Ein Pkw, der rück-
wärts aus der Garage fährt, 
erkennt den vorbeigehenden 
Fußgänger erst sehr spät.“ Im 
weiteren Verlauf bekamen die 
Besucher zwei Filme gezeigt: 
die Gefahr beim Überqueren der 
Fahrbahn und das Verhalten an 
einer Bushaltestelle. Es gab den 

Hinweis, dass beim Verlassen 
des Busses besondere Vorsicht 
notwendig sei, da der vorhan-
dene Gehweg immer öfter von 
Radfahrern genutzt wird. Auch 
„die Erkennbarkeit“ stellte ein 
wichtiges Thema dar. 
„Es gilt bei Dunkelheit an 
reflektierende Kleidung zu 
denken oder auch den Rollator 
dementsprechend auszustat-
ten.“ Und als „leuchtendes Bei-
spiel“ gab es für die Erkennbar-
keit ein reflektierendes Arm-
band.
 Abschließend gab es noch eini-
ge Informationen zum Thema 
„Schockanruf und Enkeltrick“. 
Kurz und bündig: die Polizei 
verlang von einem Unfallbetei-
ligten niemals Geld oder Wert-
gegenstände. Zu Fragen aus 
dem Teilnehmerkreis standen 
die beiden Polizeibeamten 
noch Rede und Antwort und 
wünschten allen einen guten 
Nachhauseweg und appellier-
ten „Bleiben Sie gesund.“

Fit im Straßenverkehr - als Fußgänger sicher unterwegs

Im Bild (von links) Pfarrer Markus Hansen, die Verkehrserzieher Heike 

Köllner und Udo Mertens sowie dritte Bürgermeisterin, Kirchenvorständin 

und Seniorenbeauftragte der Stadt Lichtenberg Bettina Albig. 

Einladung zur Sternwanderung am Sonntag, 7. Mai.

Treffen der Wanderer um 9.30 Uhr am Henri-Mar­-

teau-Platz. Autowanderer können gerne zur Mittags-

zeit in Carlsgrün dazukommen. Die Wanderkundgebung dort ist auf 

12.30 Uhr angesetzt.  Wir freuen uns auf jegliche Beteiligung.

Die Vorstandschaft

Frankenwaldverein Lichtenberg

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD
Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Gemeinsam sind wir stark
Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17000 Exemplare

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Issigau
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Färberkamille, Johanneskraut, Pimpernelle nebst Schaf-
garbe und Huflattich sind einige der Wildkräuterpflanzen, 
die Friedrich Luft in das entstehende Wildkräuterbeet im 
Schrebergarten der Issigauer Kita „Christophorus“ bereits 
eingepflanzt hat. Im Vorab haben die Mitarbeiter des 
gemeindlichen Bauhofes Daniel Ehrenberg und Matthias 
Diezel gemeinsam mit dem Kita-Team ein Areal im Schre-
bergarten für das Neuanlegen es Wildkräuterbeetes vor-
bereitet; mit Umstechen und Einfassen durch Randsteine, 
um die Mäharbeiten für die Mitarbeiter des Maschinen-
rings Münchberg zu erleichtern. Frischen Humus wird 
noch eingebracht und die Ansaat von Wildblumen durch 
die Kinder gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauver-
ein Issigau-Reitzenstein erfolgen. 

Wildkräuterbeet bei der Kita entsteht

Nun endlich kann  der Turnverein 1897 Issigau, wieder zum Himmel-
fahrtsausflug in die Ferne starten. Der Busausflug führt heuer in den 
Naturpark Hainich mit Zeit zur freien Verfügung, um den Baumkro-
nenpfad mit Aktivstationen (barrierefrei) wie auch das Nationalpark-
zentrum mit den Erlebniswelten „Geheimnisse des Hainich“ und 
„Wurzelhöhle“ zu erkunden. Start ist 8 Uhr am Dorfplatz in Issigau 
mit Zustiegsmöglichkeit in Reitzenstein. Am Zielort gibt’s auch Ein-
kehrmöglichkeit, so dass keiner zwingend schwere Proviantrucksä-
cke braucht. Die Rückfahrt ist für circa 14.30 Uhr geplant. Auf der 
Heimreise gibt’s noch einen „Einkehrschwung“ mit geplanter Zeit 
um 17 Uhr in Saalburg „Gasthaus Kranich“, dass sich direkt am Was-
ser befindet. Für Mitglieder werden die Kosten für Busfahrt und Ein-
tritt vom Verein übernommen. 
Verbindliche Anmeldung bis 7. Mai bei Sandra Hüttner: 09293/7568 
oder 0171 2137989.

Turnverein geht auf Reisen 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Öffnungszeiten des Rathauses Lichtenberg: 
Mo. 08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:30 Uhr
Di.     08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.    08:00 bis 12:00 Uhr
Do.  08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:30 Uhr
Fr. ­­    08:00 bis 12:00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Issigau:
Mo.­  08:15 bis 12:00 und 17:00 bis 18:30 Uhr
Di.  ­­­­   08:15 bis 12:00 Uhr
Mi.   08:15 bis 12:00 Uhr
Do.­  08:15 bis 12:00 Uhr
Fr.     08:15 bis 12:00 Uhr

In diesem Zeitraum können Anregungen und Bedenken schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen und Bedenken sollten die vol-
le Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls die Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks enthalten.
Schriftliche Stellungnahmen sind zu richten an:

Gemeinde Issigau
Dorfplatz 2
95188 Issigau

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan nicht 
von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.6 Abs.1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. §3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Issigau gem. §§ 2 Abs.1 und 3 Abs.1 BauGB –
Aufstellung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan

Der Gemeinderat der Gemeinde Issigau hat in der Sitzung am 08.11.2021 die Aufstellung 
eines Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan beschlossen. Der Gel-
tungsbereich umfasst das gesamte Gemeindegebiet. Der Aufstellungsbeschluss wurde 
am 12.11.2021 ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Ziel und Zweck der Planung:
„Aufgabe der Bauleitplanung ist es, die bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke 
in der Gemeinde nach Maßgabe dieses Gesetzbuchs vorzubereiten und zu leiten.“ BauGB 
§1 (1)
„Im Flächennutzungsplan ist für das ganze Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtig-
ten städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach den vorausseh-
baren Bedürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen darzustellen.“ BauGB §5 (1)
„Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind die öffentlichen und privaten Belange gegen-
einander und untereinander gerecht abzuwägen.“ BauGB §1 (7)
Der Landschaftsplan wird in den Flächennutzungsplan integriert. „Die für die örtliche 
Ebene konkretisierten Ziele, Erfordernisse und Maßnahmen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege werden auf der Grundlage der Landschaftsrahmenpläne für die 
Gebiete der Gemeinden in Landschaftsplänen, für Teile eines Gemeindegebiets in Grün-
ordnungsplänen dargestellt. Die Ziele der Raumordnung sind zu beachten; die Grundsät-
ze und sonstigen Erfordernisse der Raumordnung sind zu berücksichtigen.“ BNatSchG 
§11 (1) 
In mehreren Gesprächen mit dem Bürgermeister, der Verwaltung und dem beauftragten 
Planungsbüro iF ideenFinden GmbH wurden die Inhalte und gesetzlichen Vorgaben des 
zukünftigen Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan besprochen und 
dem Gemeinderat in der Sitzung am 30.01.2023 vom Planungsbüro erläutert.

Bekanntmachung der Durchführung der frühzeitigen Beteiligung:
In der Sitzung am 27.03.2023 hat der Gemeinderat die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit (§3 BauGB) sowie der Träger öffentlicher Belange (§4 BauGB) für das Verfahren 
der Aufstellung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan beschlos-
sen. Die Bürger sollen möglichst frühzeitig über die Ziele und Zwecke der Planung öffent-
lich unterrichtet werden.
Der Vorentwurf des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan sowie die 
textliche Begründung sind auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg 
ab dem 15.05.2023 bis zum 16.06.2023 einsehbar unter

https://www.vg-lichtenberg.de/gemeinde-issigau/bauleitplanung/flaechennutzungs-
plan-mit-landschaftsplan/ 

Im gleichen Zeitraum sind die Unterlagen ebenfalls einsehbar in den Rathäusern der 
Stadt Lichtenberg und der Gemeinde Issigau.

Vollzug des Baugesetzbuchs – Bauleitplanung der Gemeinde Issigau

Aus Issigau
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Aus Issigau

orten der Kursteilnehmerinnen 
unterwegs und das Gute daran, 
niemand braucht einen Babysit-
ter, denn der Nachwuchs ist im 
Buggy dabei. „Obenauf gibt’s 
frische Luft gratis und auch der 
Austausch mit anderen Mamas 
kommt natürlich auch nicht zu 
kurz.“ Der Kurs findet donners-
tags in der Zeit von 15.30 bis 
16.30 Uhr statt.
 Infos gibt es bei Lisa Thüroff 
0175-2573264.

zudem bei den meisten Sport-
angeboten nicht auf noch even-
tuell bestehende Schwächen 
nach einer Schwangerschaft 
und Geburt geachtet werde. „All 
das deckt aber der aktuell lau-
fende Kurs ab, in dem gezielt der 
Beckenboden mit einbezogen 
und die noch geschwächte 
Bauchmuskulatur mit gezielten 
Übungen gestärkt wird.“ Die 
Gruppe von aktuell neun Mamas 
ist in den verschiedenen Wohn-

Der Turnverein 1897 Issigau hat 
mit Lisa Thüroff eine Prä- und 
Postnatal Trainerin. Die 27-jäh-
rige bietet selbst als frisch geba-
ckene Mama einen Kurs „Bauch, 
Beine, Buggy“, einen Kurs für 
frisch gebackene Mamas nach 
der der Rückbildung an. „Mir ist 
aufgefallen, dass nach dem 
Rückbildungskurs ein Angebot 
für Mütter fehlt, die gerne Sport 
machen wollen“, erzählt die 
Trainerin und ergänzt, dass 

Neue Prä- und Postnatal Trainerin beim TV Issigau

Bauch, Beine, BuggyPunktspiele der SG Höllental-Saaletal:
Kreisliga Nord

Samstag, 06.05. 16:00 Uhr in Lichtenberg

SG Höllental-Saaletal I – FC Eintracht Münchberg II

A-Klasse Frankenwald Süd

Sonntag, 07.05. 14:00 Uhr in Tiefengrün

SG Höllental-Saaletal II – FC Eintracht Münchberg III

A-Klasse Frankenwald Nord

Sonntag, 07.05. 16:00 Uhr in Tiefengrün

SG Höllental-Saaletal III – SV 05 Froschbachtal III

Donnerstag, 11.05. 18:30 Uhr in Geroldsgrün

FCR Geroldsgrün II – SG Höllental-Saaletal III

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30 Uhr in Tiefengrün

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16:00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

Wann: Mittwoch, den 17. Mai 2023 um 19:00 Uhr

Wo: Schloss Issigau

Die Tagesordnung wird in der Versammlung bekannt gegeben. 

Der Vorstand  freut sich, über eine große Teilnahme. Das Vereinsleben 

wurde durch Corona  stark beeinträchtigt, soll es nun wieder deutlich 

aufleben. 

 Einladung zur Jahreshauptversammlung der

Veteranen und Soldatenkameradschaft Issigau 1894

Den alten Brauch des Maibaum-
aufstellens haben auch in die-
sem Jahr die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Reitzenstein 
gepflegt –  und das zum 47. Mal. 
Bei strahlend blauen Himmel 
beförderten einige Helfer das 
Prachtstück  in die Höhe. Zusätz-
lich sicherten links und rechts 
durch Muskelkraft gespannte 
Seile ein Abdriften des Pracht-
stückes und halfen gleichzeitig, 
den geschmückten Maibaum in 
die richtige Lage für die Veran-
kerung zu bringen. Im vergange-
nen Jahr war der Baum ein neuer, 
heuer sind es die Schilder mit 
den acht Zunftzeichen sowie 
dem Feuerwehr- und Bayern-
wappen. „Diese haben wir beim 
Schilder-Heinrich in Joditz aus 
dem Verbundwerkstoff Recyc-
lingplastik und Alu herstellen 
und beidseitig spiegelbildlich 
bedrucken und folieren lassen“, 
erzählt Vorsitzender Thomas 
Wilfert.  Nach dem Aufstellen 
war dann zum Festbetrieb am 
und im Feuerwehrgerätehaus 
geladen, erst zu Kaffee und 
hausgebackenen Kuchen, später 
zu Deftigem vom Grill.

Feuerwehr Reitzenstein brachte Maibaum in die Höhe

Am vergangenen Sonntag trafen sich nach Aufruf und Einladung 
seitens des Bündnis Höllental –  Verein zur Erhaltung des Höllen-
tals e.V. über 20 Kinder und Erwachsene, Mitglieder wie auch frei-
willige Helfer,  zur gemeinsamen Aktion „Ramadama“ am Park-
platz Hölle. Mit Handschuhen, Müllsäcken und Greifern ausgestat-
tet sammelten sie links und rechts des Flussbettes der Selbitz und 
auch entlang der Wege Müll auf. „In diesem Jahr war es erfreuli-
cherweise wesentlich weniger Müll als im Vorjahr“, bilanziert Katja 
Stölzel-Sell vom Verein und merkt an, dass allerdings sehr viel 
mehr an Unrat beim Parkplatz und im Umfeld der Wertstoffcontai-
ner aufzulesen war. Der gesammelte Müll wurde Auf einen Trak-
toranhänger verladen und wird  durch die Stadt Lichtenberg ord-
nungsgemäß entsorgt. Als Abschluss stärkten sich die „Müll-
sammler“ bei Familie Stölzel-Sell mit einem deftigem Essen. Zur 
Erinnerung: Die Aktion fand heuer das dritte Mal statt. 

Müllsammelaktion im Höllental
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Aus Issigau

Am Sonntag Jubilate feierte die Kirchengemeinde Issigau einen Fest-

gottesdienst zur Silbernen und Goldenen Konfirmation, deren Ein- 

und Auszug der Kreuzträger Stefan Fiedler anführte, begleitet von 

Pfarrer Herbert Klug und einigen der „grünen“ Konfirmanden. 

Von den silbernen Konfirmanden feierten Babara Rausch und And-

reas Leidel, die sich gemeinsam mit Pfarrer Herbert Klug zu einem 

Erinnerungsfoto am Altar aufstellten.

Als goldene Konfirmanden feierten (von links) Heinrich Schimmel, 

Klaus Spörl, Waltraud Naumann, geborene Grimm und Manfred 

Langheinrich. Mit im Bild Pfarrer Herbert Klug. 

Jubelkonfirmation in Issigau

Franz war einstimmig. „Wir 
haben für die nächsten Jahre 
einiges vor und freuen uns, 
unsere Ideen mit euch gemein-
sam zu teilen und zu erleben. 
Ihr dürft gespannt sein“, gab der 
neue Vorsitzende in die Runde 
und auch, dass er sich auf die 
ersten zwei Jahre als Issigauer 
OV-Vorsitzender freue, um 
gemeinsam mit Vorstand und 
Mitgliedern Issigau zu gestal-
ten. Der scheidende Vorsitzen-
de Stefan Braitmaier erhielt die 
Ehrenraute in Bronze für 12 
Jahre Vorsitzender und obenauf 
einen Präsentkorb, Kassier 
Peter Meinlschmidt für seine 46 
Jahre als Kassier eine Urkunde 
sowie Präsent als Dank für sein 
erfolgreiches Engagement und 
besonderen Leistungen, die 
zum Erfolg des OV beitrugen. 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt freute sich über die Ver-
jüngung des CSU-OV und 
betonte, dass man wieder aktiv 
werden wolle. „Es bedarf ein 
gesellschaftliches Miteinander 
und von diesen lebt die Gemein-
de.“ Ehrenvorsitzender Sieg-
fried Stumpf bat darum, dass die 
Monatstreffen wieder aktiviert 
werden, ein beliebter und 
bewährter Treffpunkt, um Kon-
takte zu pflegen und über die 
Kommunalarbeit zu berichten. 

erläuterte Braitmaier und 
ergänzt, dass in nächster Zeit 
wichtige Weichen für die CSU 
Bayern und den Issigauer Orts-
verband gestellt werden müs-
sen und es dafür einen Vorsit-
zenden braucht, der die nötige 
Zeit, Lust für die Aufgaben, 
Ahnung von Strukturen, gute 
Verbindungen und Vernetzun-
gen, Motivation, Ideen sowie 
sicheres Auftreten und Hinter-
grundwissen habe und vor 
allem bereit sei Verantwortung 
zu übernehmen. „Wir können 
uns glücklich schätzen einen 
engagierten jungen Mann in 
unseren Reihen zu haben, der 
genau dies alles verkörpert und 
bereit ist, sich der Aufgabe zu 
stellen.“ Die Wahl von Johannes 

Johannes Franz heißt der neue 
Vorsitzende des CSU-Ortsver-
bandes Issigau. Der 37-jährige, 
gebürtige Issigauer, ist in 
Münchberg zu Hause und kann 
auf die Unterstützung seiner 
Frau Jennifer bauen. Franz tritt 
in die Fußstapfen von Stefan 
Braitmaier, der nach sechs 
Amtszeiten und somit zwölf 
Jahren sich nicht mehr der Wahl 
stellte. Braitmaier bilanzierte, 
dass „alles seine Zeit habe, es 
schöne, aber auch anstrengende 
Jahre waren“. Braitmaier beton-
te, dass der OV viel voranbracht 
habe und listete die zwei erfolg-
reichen Kommunalwahlen und 
Landratswahlen auf. „Wir stel-
len immer noch den Bürger-
meister, haben einen intakten 
Gemeinderat, der über Partei-
grenzen hinweg konstruktive 
Zusammenarbeit leistet und 
dadurch als starke Gemein-
schaft viel für Issigau voran-
bringen kann und glaubt mir, 
hierfür sind uns viele Gemein-
den neidisch.“ Braitmaier bilan-
zierte, dass sich der OV wacker 
gehalten habe, aber auch nicht 
vor dem altersbedingten 
Schwund gefeit sei. „Aber wir 
haben uns in den letzten Jahren 
auch etwas verjüngt, aber da 
haben wir noch Luft.“ Auch 
erinnerte Braitmaier an Ausflü-
ge, die Dorferneuerung, genü-
gend Kandidaten für die Listen, 
Wahlkämpfe und Wahlstände 
wie auch an Gäste aus der „klei-
nen und hohen Politik“. „Bis 
2020 haben wir die Issigauer 
Nachrichten aufgelegt, pflegen 
mit der Issigauer Frauenunion 
eine enge Verbindung, haben 
Jubiläen gefeiert und andere 
Vereine und Einrichtungen mit 
Spenden unterstützt.“ Auch 
merkte Braitmaier an, dass „frü-
her“ wesentlich mehr Aktivitä-
ten stattfanden, doch dafür 
dann die Zeit auch durchs eige-
ne Geschäft fehlte. „Ich konnte 
und kann viele Termine leider 
nicht wahrnehmen oder 
Geplantes nicht so durchfüh-
ren, was mit persönlich immer 
unter Stress und Frust setzt“, 

Jahreshauptversammlung bei der CSU Issigau

Johannes Franz ist 
neuer Vorsitzender

Wahlen beim CSU-Ortsverband Issigau. Im Bild (von links) Ehrenvorsitzen-

der Siegfried Stumpf, Vorsitzender Johannes Franz, Schriftführer Stefan 

Braitmaier, Kassier Peter Meinlschmidt und stellvertretender Vorsitzender 

Dieter Gemeinhardt. 

Vorsitzender Johannes Franz, 

Stellvertreter Dieter Gemein-

hardt, Schriftführer Stefan Brait-

maier, Kassier Peter Meinlsch-

midt, Beisitzer: Marianne 

Gemeinhardt, Stefan Fiedler, 

Kristina Bayreuther und Heide 

Meinlschmidt, Kassenprüfer Els-

beth Frank und Reinhilde Lucht, 

Digitalbeauftragter Albrecht 

Kraus. 

Wahlen: 
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Issigau – Erstmals beteiligte 
sich die Issigauer Kita „Christo-
phorus“ an der Aktion „Zamm’ 
geht’s“ der Mineralquelle Bad 
Brambacher. Die Firma spen-
diert nicht nur die Getränke für 
den „Frühjahrsputz“ auf den 
vielen Spielplätzen in Oberfran-
ken, sondern verlost unter allen 
Teilnehmern verschiedene Out-
doorspielgeräte. Mal schauen. 
Das Kita-Team um Leiterin Kat-

rin Diebel hatte die Aktion orga-
nisiert und viele Eltern packten 
bei der Gemeinschaftsaktion im 
großen Garten der Einrichtung 
mit an: Laub und Winterdreck 
wegräumen, defekte Spielgeräte 
aussortieren und die Spielhüt-
ten abschleifen und neu strei-
chen. 
„Das Hochbeet haben wir in den 
Gartenbereich der Krippe 
umgesetzt, sodass die Kleinsten 

pflanzen und ernten können, da 
ja die Größeren im Schrebergar-
ten ihre Beete haben“, erzählt 
Kita-Leiterin Katrin Diebel. Als 
Sonnenschutz ist für den Sand-
kasten ein Pavillon aufgestellt 
worden. 
Im kommenden Jahr soll dann 
das Projekt Sonnensegel in 
Angriff genommen, wie auch die 
Sandkastenumrandung erneu-
ert werden. 

„Zamm’ geht’s an der Christophorus Kita

Weg mit dem Winterdreck

Katholischer Kindergarten Naila

Nachwuchs auf dem Bauhof

Naila – Die Kinder des katholi-
schen Kindergartens in Naila 
haben vom Bauhof schon viel 
gehört, denn schließlich sahen 
sie immer wieder Männer in 
orangenen Arbeitsanzügen 
durch Naila fahren, um Spiel-
geräte zu reparieren, Blumen 
zu pflanzen, den Schnee zu 
räumen oder noch viele andere 
Aufgaben zu erledigen. Das 
Interesse der Kinder war 
natürlich sofort geweckt! Doch 
keines der Kinder konnte sich 
vorstellen, wie die Arbeitenden 
am Bauhof anpacken und was 
alles für handwerkliches 
Geschick dahintersteckt.  Des-

halb musste das durch einen 
Besuch in Erfahrung gebracht 
werden. 
Herzlichst wurden alle von 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und von den Bauhofmitarbei-
tenden begrüßt, ehe man sich 
auf Erkundungstour mit den 
engagierten Mitarbeitern 
durch den Bauhof machten. So 
lernten die Kinder zahlreiche 
Berufe wie Maurer, Maler, 
Gärtner und Schreiner auf ein-
mal kennen, und wurden 
immer neugieriger auf die 
nächste Halle. Was es wohl dort 
noch zu entdecken gab? 
Das Staunen war groß, als sie 

sogar die Kehrmaschine, einen 
Bagger und einen Schneepflug 
sahen und als sie sich dann 
auch noch in eines dieser Fahr-
zeuge setzen durften, war das 
Glück perfekt. Den Tag im Bau-
hof vergessen die Kinder wohl 
nicht mehr so schnell! Denn im 
Kindergarten angekommen 
war für die Kinder eines klar: 
„Wenn ich groß bin, dann 
arbeite ich am Bauhof!“ 
Ein herzliches Dankeschön 
ging an 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und an die Bauhofmit-
arbeiter, die einen erlebnisrei-
chen und unvergessenen Vor-
mittag beschert haben.

Nach einem kräftigen Regenschauer am Vormittag strahlte die recht-

zeitig die Sonne zur Mittagszeit am XL-Sonntag der Jesus-Gemeinde 

Frankenwald. Der Tag startete mit einem kreativen Gottesdienst für 

Jung und Alt unter dem Motto: „Wer holt den Titel? - Ein Tag rund um 

den Sport.“ Auch in der Bibel findet man das Thema Sport: Das 

Christsein wird mit einem Wettlauf verglichen.  Am Ende steht für 

alle, die an Jesus Christus glauben und ihm treu bleiben, der Sieges-

preis des ewigen Lebens. Ermutigt und bereit für die anstehenden 

sportlichen Aktivitäten ging es nach einer Stärkung mit Bratwürsten 

und Steaks in den aktiven Teil des Tages über. Ein buntes Programm 

wurde geboten: von Volleyball, Fußball Darts, Tischtennis, Bewe-

gungsstationen für Kinder bis hin zu einem Vortrag über den verant-

wortlichen Umgang mit dem Körper. Die zahlreichen Besucher nah-

men die Angebote gerne wahr - ein gelungener XL-Sonntag!

XL-Sonntag in der 
Jesus-Gemeinde Frankenwald
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Naila – Ohne Frage, das Wetter 
hätte bei den Kreis-Mehr-
kampfmeisterschaften im Städ-
tischen Stadion Naila mit Vier-
kampf und Dreikampf besser 
sein können. Aber zumindest 
ließ der Regen mit dem offiziel-
len Beginn nach, auch die Sonne 
lugte hinter den grauen Wolken 
hervor. „Ein paar Regentropfen 
machen nichts aus“, meinte 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
bei der Eröffnung der Leicht-
athletik-Wettkämpfe und 
wünschte den Starterinnen und 
Starten neben vielen Urkunden 
und Pokale auch Freude am 
sportlichen Wettkampf. 
Zugleich dankte der 1. Bürger-
meister dem ausrichtenden 
Verein, der LAV Naila, mit sei-
nen emsigen Akteuren, ob nun 
Vorsitzende Helena Krofta, 
Sportwart Stephan Lamprecht 
und Trainerin Yvonne Singer, 
um nur drei der vielen Freiwilli-
gen zu nennen, die es zum Auf-
bau, messen, schreiben und 
weiteren Aufgaben braucht. Die 
teilnehmenden Vereine aus 
dem Sportkreis Hof / Wunsiedel 
konnten sich über einen rei-
bungslosen Ablauf des Wett-

kampfes freuen und die LAV 
Naila überzeugte ein weiteres 
Mal bei Planung, Organisation 
und Ausrichtung. In den Vier-
kämpfen von Jugend U16 und 
U14 jeweils weiblich und männ-
lich galt es 100-Meter-Lauf, 
Kugel, Weitsprung und Hoch-
sprung zu meistern und im 
Dreikampf Kinder U12 und U10 

weiblich und männlich standen 
50-Meter-Lauf, Ballwurf mit 80 
Gramm und Weitsprung an. Für 
die Plätze eins bis drei gab es 
Medaillen bis zum achten Platz 
dann Urkunden, obenauf 
erfolgte die Mannschaftswer-
tung mit Urkunden. Offizieller 
Start der Kreis-Mehrkampf-
meisterschaften.

Im Bild (von links) Wolfgang Hetzel, Ulrike Fierlinger, Lea Hahn, Dr. Doris 
Speckner, Ausbildungswart Harald Beier, Bernd Bogedain, Vorsitzende Kat-
ja Schmidt, Prüfungsleiterin Mirjam Baum, Leistungsrichter Laura Wallek 
und Udo Weinrich.

Kreis-Mehrkampfmeisterschaften im Stadion Naila

Sportler kämpfen um Pokale

gestaltet. Möglich gemacht hat 
dies eine Förderung, die der 
Naturpark Frankenwald e.V. für 
die Frankenwald-Gemeinde Bad 
Steben beim Bayerischen 
Umweltministeriums beantragt 
hatte. Dieses hat die Kosten von 
insgesamt 35.000 Euro zur Hälf-
te übernommen. Der Restbetrag 
wurde durch die Gemeinde Bad 
Steben finanziert. Die neuen 
Möbel wurden von der Schrei-
nerei Quehl aus Lichtenberg 
gestaltet, zu der übrigens auch 
der Enkel der Familie Stelzer, 
Lukas Stelzer, gehört.
Der neue Rastplatz im Seifen-
grund wurde im Rahmen einer 
kleinen Wanderung bereits von 
Bad Stebens Bürgermeister Bert 
Horn und Landrat Dr. Oliver Bär 
getestet und als „ein wunderba-
res Ausflugsziel“ deklariert.
Infos zum Seifengrund-Weg fin-
den Sie auf der Homepage des 
Frankenwald Tourismus unter 
https://www.frankenwald-tou-
rismus.de.

Bad Steben   – Der Seifengrund 
bei Bad Steben gilt für Einhei-
mische wie Touristen des 
Staatsbades als beliebtes Wan-
der- und Ausflugsziel. Er ist im 
Rahmen des Seifengrund-We-
ges (DÖ96, Länge: 10,2 km) zu 
erwandern und eignet sich her-
vorragend für Familien und all 
diejenigen, die es nicht ganz so 
anstrengend mögen.
Für die Pause zwischendurch 
empfiehlt sich ab sofort der neu 
gestaltete Rastplatz, idyllisch 
gelegen direkt am Bachlauf und 
einem mit Bachwasser versorg-
ten Arm-Kneippbecken.
Vor mittlerweile 15 Jahren wur-
de dieser von der Familie Stelzer 
gemeinsam mit der Stadt 
geschaffen, inzwischen war die 
Sitzgruppe allerdings etwas in 
die Jahre gekommen und wurde 
deshalb nun mit insgesamt vier 
Tischen und passenden Bänken 
sowie einer Wellenliege und 
einer Infotafel über die beson-
dere Natur im Seifengrund neu-

Frankenwald-Tourismus

Neue Sitzgruppen  für den Seifengrund 

 Im Bild von links: Matthias Quehl (Schreinerei Quehl Lichtenberg), Monika Josinger (Leiterin Marketing & Touris-
mus Bad Steben), Bürgermeister Bert Horn, Beate Singhartinger (Naturpark Frankenwald e.V.) und Landrat Dr. 
Oliver Bär.

Bad Steben  – Gäbe es ein Medikament, das unser Herz stärkt, den 

Blutdruck senkt, den Blutfettspiegel günstig beeinflusst, die geistige 

Wachheit fördert, peripher entspannend wirkt, die Belastbarkeit der 

Knochen und Sehnen verbessert, unsere Muskeln wachsen lässt und 

die Durchblutung fördert und, nicht zu vergessen, unser Leben verlän-

gert, dabei ohne Nebenwirkungen ist – was würden wir dafür bezah-

len? Ja es gibt dieses Medikament! Aber es ist unbezahlbar,- zumindest 

was die Wirkung und den Spaßfaktor angeht. Aber mit welcher Intensi-

tät und welchem Umfang sollten wir trainieren und welche Bewegung 

ist individuell die richtige, um dieses Medikament optimal zu nutzen?  

Eine Einladung zu diesem Vortrag am Dienstag, 23. Mai im Kurhaus 

Bad Steben ergeht an alle Interessierten, die von Heilpraktiker Hannes 

Laubmann mehr zu diesem Thema wissen möchten.

Eintrittspreise: 4 Euro  (3 Euro  mit Gastkarte). Die Eintrittskarten 

erhalten Sie an der Abendkasse.

Das Medikament Bewegung

Bad Steben – Sein Markenzeichen „Noch’n Gedicht“ machte ihn für 

alle Liebhaber der doppel- und dreideutigen Wortverdrehungen und 

Wortspielereien unsterblich.  

Seine bekanntesten und beliebtesten Gereimt- und Ungereimtheiten 

werden sehr theatralisch und musikalisch dargeboten. (Also nicht 

gelesen, sondern gespielt). Hierbei wird Heinz Erhardt weder imi-

tiert, kopiert noch parodiert. Die unvergesslichen Werke - des nach 

wie vor beliebtesten deutschen Humoristen - werden auf ganz eige-

ne, nämlich Loyda’sche Weise, interpretiert (so die Presse). 

Einige Gedichte wurden vertont, sodass diese dann - neben den 

bekanntesten Erhardt’schen Liedern - gesanglich zum allerbesten 

gegeben werden.  Dies geschieht teils a cappella, teils aber auch am 

Piano tastend instrumental umspielt. Um dem Anspruch einer Hom-

mage auch wirklich gerecht zu werden, fließen einige biografische 

Eckdaten sehr unauffällig ins Programm mit ein.

Eintrittskarten für diesen  Abend mit Hanno Loyda am 

24.  Mai um 19.00 Uhr im Bad Stebener Kurhauscafé gibt es zu 13 Euro 

(ohne Gastkarte 15 Euro) an der Abendkasse. 

Heinz Erhardt-Abend
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Lichtenberg –  „Talent ist ein 
Geschenk. Es ist die Verantwor-
tung jedes Einzelnen, dieses 
Geschenk zu ehren und mit 
Fleiß und Liebe das Beste daraus 
zu machen”, sagt die Flötenpro-
fessorin Andrea Lieberknecht. 
Zu ihrem Meisterkurs in Haus 
Marteau, der Internationalen 
Musikbegegnungsstätte des 
Bezirks, reisen in diesem Jahr 
wieder einmal Teilnehmende 
aus der ganzen Welt an. Die jun-
gen Meisterschülerinnen und 
Meisterschüler an der Flöte 
kommen aus Australien, Korea, 
Bulgarien, Taiwan, Frankreich, 
Singapur, Dänemark und Öster-
reich in die Künstlervilla.
Die Dozentin Andrea Lieber-
knecht ist Professorin an der 
Hochschule für Musik und 
Theater München. 13 Jahre lang 
war sie Soloflötistin zunächst 
im Rundfunkorchester des BR, 
anschließend von 1991 bis 2002 
im Sinfonieorchester des West-
deutschen Rundfunks Köln. Die 
prominente Flötistin ist Preis-
trägerin zahlreicher internatio-
naler Wettbewerbe. 2002 folgte 
sie einem Ruf an die Hochschule 
für Musik, Theater und Medien 
in Hannover. Seit 2011 lehrt sie 
an der Hochschule für Musik 
und Theater in München, schon 
seit 1996 gibt sie auch in Haus 
Marteau Meisterkurse, wo sie 
die abgeschiedene Lage des 
Hauses schätzt, die ihrer Mei-
nung nach ideal für konzent-
riertes Arbeiten ist.

“Das Niveau ist in den letzten 20 
Jahren rapide angestiegen”, 
stellt sie zudem fest. Das 
Abschlusskonzert ihres Meis-
terkurses für Flöte am Montag, 
8. Mai 2023 verspricht also ein 
exzellentes Niveau. Am Klavier 
begleitet Madoka Ueno, Lehrbe-
auftragte für Klavierbegleitung/
Korrepetition am Institut für 
künstlerische Instrumentalstu-
diengänge der Münchner 
Musikhochschule. 
„Unser unterirdischer Konzert-
saal bietet einen grandiosen 
optischen und akustischen Rah-
men für die Konzerte der Spit-
zenklasse unserer Meisterkurse. 
Ich lade alle musikbegeisterten 
Oberfranken dazu ein, eine der 
hochwertigen Musikveranstal-
tungen in unserer Künstlervilla 
zu besuchen“, sagt Bezirkstags-
präsident Henry Schramm.

Karten für das Konzert am 8. Mai 

können unter 0921 6041608 oder 

per Mail unter info@haus-marte-

au.de reserviert werden. 

 Am Donnerstag, 25. Mai,  bietet die Fachstelle für Demenz und 

Pflege Oberfranken von 17.00 bis 19.00 Uhr eine Online-Veran-

staltung zum Thema Demenz an. Die Referentinnen Kerstin Hof-

mann und Ute Hopperdietzel informieren zum Krankheitsbild 

Demenz, zum Umgang mit Betroffenen und zu Entlastungsange-

boten.

Die sogenannte Demenz Partner-Schulung ist eine Initiative der 

Deutschen Alzheimer Gesellschaft. Sie will den Bewusstseins-

wandel in der Gesellschaft im Umgang mit dem Thema Demenz 

voranbringen sowie Betroffene und Menschen aus deren Lebens-

umfeld unterstützen. Zielgruppen sind pflegende Angehörige 

und andere Interessierte, die im privaten oder beruflichen 

Bereich betroffenen Menschen begegnen können.

Die Teilnehmenden erhalten am Ende eine Teilnahmebestäti-

gung und eine Informationsbroschüre und dürfen sich geschulte 

Demenz Partner nennen.

Voraussetzung zur Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät, 

zum Beispiel Laptop oder Tablet. Kamera und Mikrofon sind 

nicht zwingend erforderlich. Es wird um Anmeldung gebeten per 

Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de

Digitale Demenzschulung 
für Oberfranken

Flötisten aus der ganzen 
Welt in Haus Marteau

Kantorei Schwarzenbach a.Wald begeisterte bei Konzert

Seelenklänge und Seelenworte 

berührten die Herzen

Geroldsgrün – Auf eine 700-
jährige Geschichte kann 
Geroldsgrün heuer zurückbli-
cken. Zu diesem besonderen 
Jubiläum gab nun die Kantorei 
Schwarzenbach a.Wald auf Ein-
ladung der Geroldsgrüner Kir-
chengemeinde ein Konzert. Und 
die Besucher strömten in die 
Jakobuskirche. Schon eine halbe 
Stunde vor Beginn waren die 
Bänke besetzt. Das gibt es in der 
Kirche selten, was Pfarrer Dr. 
Daniel Graf höchst erfreut bei 
seiner Begrüßung ansprach.
Mit dem Liedruf „Komm, göttli-
ches Licht, erleuchte die Erde, 
erfüll unsre Herzen, nimm Woh-
nung in uns“ eröffneten die 
Sängerinnen und Sänger der 
Kantorei vor dem schönen 
Markgrafenaltar einen unver-
gesslichen Konzertabend. Die 
vielen Freunde geistlicher 
Musik erlebten eine Klangreise 
von hoher Intensität und beson-
derer Emotionalität.
Im Mittelpunkt des Konzert-
abends standen Chorwerke von 
John Rutter. Rutter gilt gegen-
wärtig als einer der bedeutends-
ten und populärsten englischen 
Komponisten von Chor- und 
Kirchenmusik. Eine vielschich-
tige Harmonik und Rhythmik 
und ein großer melodischer 
Erfindungsreichtum geben sei-
ner Musik suggestive Kraft. Rut-

ter arbeitet immer wieder textli-
che und melodische Zitate weit 
zurückliegender Epochen auf 
faszinierend frische Art ein: wie 
in seinen zu Gehör gebrachten 
Chorkompositionen „I will 
sing“, „Schau auf die Welt“ und 
der Hymne „For the beauty of 
the earth“. Rutter lenkt den 
Blick musikalisch auf die Schön-
heit der Schöpfung und ruft zum 
Lobpreis des Schöpfers auf, zur 
Liebe, zur Dankbarkeit: „Lob sei 
dir, o Herr, für deine Schöpfung, 
lass uns dankbar sein, auf dass 
wir sehn: Alle guten Gaben, aller 
Segen, all dies kommt von dir.“
In diese Perlen englischer Chor-
musik hatte sich die Schwarzen-
bacher Kantorei unter der Lei-
tung von Martina Hagen-Wun-
ner bestens eingearbeitet. Into-
nationssicher und homogen 
brachte die Chorgemeinschaft 
mit Freude das Lob des Schöp-
fers, einfühlsam begleitet von 
Martin Hauke am Klavier und 
Ruth Munzert an der Harfe, auf 
beeindruckende Weise zum 
Ausdruck und entwickelte dabei 
eine große emotionale Chor-
Dynamik..
Während das Technikteam um 
Thomas Röstel die Zuhörer mit 
Lichteffekten auf die grüne Insel 
entführte, ein weiterer musika-
lischer Höhepunkt: mit farben-
reichen und erzählerischen 

eigenen Bearbeitungen irischer 
Balladen, erfüllten Ruth Mun-
zert, Harfenistin der Hofer Sym-
phoniker, und Steffen Munzert 
am Akkordeon mit traumhaften, 
melancholisch-sehnsuchtsvol-
len Klängen den Kirchenraum, 
und verzauberten wie mit einer 
sanften Brise nach Irland.
Gänsehautmomente, als der 
Chor in „Amazing grace“, einem 
Chorsatz von Martin Hauke, von 
der Gnade und Barmherzigkeit 
Gottes sang, als zum Spiel der 
Harfe beim Abendlied „Bleib bei 
mir Herr“ von William Monk 
Pfarrer Graf tiefgehende, aus-
drucksstarke Seelenworte las, 
und danach die Kantorei in den 
anglikanischen Choral ein-
stimmte.
Abgerundet wurde das Hör-
erlebnis durch die Klänge des 
Dudelsacks. Mit dem Seelen-
schmeichler „Highland Cathe-
dral“, eine der bekanntesten 
Dudelsack-Melodien, wussten 
Albrecht Roth am Dudelsack, 
Martin Hauke, Orgel und Fredi 
Wunner, Percussion mit dieser 
schottischen Hymne das Publi-
kum zu begeistern. 
Mit gefühlsintensiven, irischen 
Segensliedern verabschiedeten 
die Sängerinnen und Sänger der 
Kantorei die sichtlich beein-
druckten und tief bewegten 
Konzertbesucher.
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Schwarzenbach a.Wald – Die 
Spielerinnen des FC Döbraberg 
treten zukünftig mit neuen Prä-
sentationsanzügen auf.
 Gesponsert wurden diese von 

Rainer Wiedel von der BDT-MVZ 
Radiologie & Nuklearmedizin 
Erlangen und Inhaber der Praxis 
Physiotherapie und Ergothera-
pie in der Familienpraxis 

Schwarzenbach a. Wald. Die 
gesamte Mannschaft mit ihren 
Verantwortlichen bedankte sich 
recht herzlich dafür bei Rainer 
Wiedel. 

Neuer Look für die Frauenmannschaft des FC Döbraberg

Das Bild zeigt die Frauenmannschaft des FC Döbraberg. In der Mitte Rainer Wiedel von der BDT-MVZ Radiologie 

& Nuklearmedizin Erlangen und Inhaber der Praxis Physiotherapie und Ergotherapie in der Familienpraxis 

Schwarzenbach a. Wald, ganz links und ganz rechts die Verantwortlichen und Trainer Rainer Michel und Bastian 

Gebelein. 

Silberne Konfirmation (25 Jahre): 

Herrmann Heike, geb. Bodenschatz, Berliner Straße 7

Goldene Konfirmation (50 Jahre)

Horn Lore,  geb. Meusel, Lippertsteichstraße 23

Richter Werner, Erbschmiede 6

Rückner Roland, Kösseinestraße 11 (Zedtwitz)

Diamantene Konfirmation (60 Jahre)

Ernst Anita, Badstraße 7 (Bad Steben)

Ernst Elfriede, geb. Rank, Erlicht 10

Frank Margitta, geb. Mergner, Poppengrün 1 (Schwarzenbach/W.)

Herrmann Renate, geb. Hagen, Eulenburg 6

HüfnerMargita geb. Behm, Brunnenstraße 2, (Selbitz)

Kraml Hedwig, geb. Bär, Klaus 160, (A-Schladming)

Weibrecht Edith, geb. Schmidt, Philipp-Wolfrum-Straße 2a

     (Schwarzenbach/W.)

Dietzel Hartmut, Friedenseiche 3

Ernst Udo, Erlicht 10

Horn Heinz, Lippertsteichstraße 23

Dr.  Meiler Hermann, Straßdorfer Straße 24

Schuberth Alfred, Buchenweg 6, (Naila)

Gnaden-Konfirmation (70 Jahre)

Spindler Emmi, geb. Jahn, Obere Gasse 4

Jubelkonfirmation in Lippertsgrün
am Sonntag Exaudi, 21. Mai 2023

Grüne Konfirmation

Hohenberger Magdalena, Schwarzenbacher Str. 8, Döbra

Munzert Mira, Schönwald 4, Schwarzenbach a.W.

Lang Jakob, Haidengrün 41, Schauenstein

Silberne Konfirmation (25 Jahre)

Döring Maria, geb. Muzert, Höhenweg 8 (Marktleugast)

Goldene Konfirmation (50 Jahre)

Maksymtschak Margitta, geb. Hain, Parkweg 2

Rödel Petra, geb. Sarembe, Poppengrün 11 (Schwb. a.W.)

Sauer Cornelia, geb. Dill, Frankenwaldweg 3

Seidel-Ordnung Birgit, geb. Seidel, Richard-Wagner-Straße 7 (Sel-

bitz)

Höfer Ronald, Flurstraße 2

Peetz Rainer, Haueisen 6 (Schauenstein)

Wirth Klaus, Pillmersreuth 1 (Schwb. a.W.)

Diamantene Konfirmation (60 Jahre)

Horn Heidi, geb. Günther, Schützenstraße 68 (Schwb./W.)

Kunze Hanni, geb. Hoffmann, Schwarzenbacher Straße 6

Uhl Liesbeth, geb. Hölzel, Mittelweg 8 (Bad Steben)

Franz Robert, Thron 3 (Schwarzenbach/W.)

Frisch Heinz, Helmbrechtser Straße 1

Hoffmann Werner, Lerchenhügel 30 (Schwb./W.)

Peetz Günther, Wiesenweg 3

Scheffel Ewald, Haidengrün 31 (Schauenstein)

Schubert Jürgen, Wiesenweg 4

Wirth Erwin, Rodeck 13 (Schwarzenbach/W.)

Eiserne Konfirmation (65 Jahre)

Hoffmann Gerda, geb. Saalfrank, Bernsteiner Weg 7 (Meierhof)

Gnaden-Konfirmation (70 Jahre)

Peetz Gudrun, geb. Hartmann, Helmbrechtser Straße 17

Schaller Alma, geb. Wirth, Industriestraße 1 (Presseck)

Hägel Hermann, Haidengrün 35 (Schauenstein)

Stelzer Walter, Haidengrün 36 (Schauenstein)

Wirth Alfred, Josef-Witt-Straße 13 (Schwb./W.)

Konfirmation und Jubelkonfirmation in 
Döbra am Sonntag Rogate, 14. Mai 2023

Frankenwald –  Radfahrer, Wan-
derer und Ausflügler können sich 
seit dem 1. Mai wieder bequem 
mit den Fahrrad- und Freizeit-
bussen des sogenannten „3Fmo-
bil“ durch drei oberfränkische 
Regionen chauffieren lassen. An 
den Wochenenden und Feierta-
gen erreichen sie bis zum 1. 
November für nur acht Euro für 
Erwachsene bequem diverse Ein-
stiegspunkte im Frankenwald, 
Fichtelgebirge und in der Fränki-
schen Schweiz. Mit 560 Kilome-
tern handelt es sich um Bayerns 
größtes zusammenhängendes 
Fahrrad-/Freizeitbusnetz und 
erfreut sich als kraftsparender 
„Schleppschlift“ in die Höhen des 
Frankenwaldes großer Beliebt-
heit. - Denn den Rückweg können 
die Ausflügler ganz entspannt 
angehen. 
In der Aktivregion Frankenwald 
genießen Radler weite Strecken 
ganz für sich. Ideal für Genuss-
radler und Familien führen zahl-
reiche Rundwege und Touren 
entlang der vielen Flüsse und 
Bäche, wo Sehenswürdigkeiten 
und gemütliche Einkehrmög-
lichkeiten zu Zwischenstopps 
einladen.
 Auf anspruchsvollen Mountain-
bike-Trails verlangt das 
abwechslungsreiche Mittelgebir-
ge den Bikern viel ab und lotst sie 
unter anderem auf etwas aben-
teuerlichen, speziell konzipier-
ten Touren rund um Bad Steben. 
„Der Berg ruft“ oder die „Fahr(t) 
zur Hölle“ führen zum letzten 

Ab Mai startet die Saison des Freizeit- und Radbusses „3F-mobil“ 

Mühelos über die 
Frankenwald-Höhen

noch aktiven Schieferbergwerk 
in Bayern oder durch das wildro-
mantische Höllental. Aber auch 
Familien- und Freizeitradtouren 
sind machbar. Mit dem E-Bike 
geht es entspannter, dank eines 
großen Netzes an Verleih- und 
Servicestationen, durch die herr-
liche Urlaubsregion. 
Neben Hobbyradlern und Moun-
tainbikern ist der Frankenwald 
ein beliebtes Ziel für Wanderer, 
auf die im Frankenwald als zerti-
fizierte Qualitätsregion Wander-
bares Deutschland paradiesische 
Walderlebnisse warten. 
Neben dem 243,5 Kilometer lan-
gen FrankenwaldSteig und den 
31 FrankenwaldSteigla als Rund-
touren gibt es noch unzählige 
weitere Wandermöglichkeiten. 
Mit der Option, den Bus-Shuttle 
von „3F-mobil“ zu nutzen, kön-
nen auch regionale Strecken-
wanderungen angegangen wer-

den, da eine Rückkehr zum Aus-
gangspunkt gewährleistet ist. 
Entsprechende Tourentipps, 
aktuelle Saison-Fahrpläne und 
Ausflugsempfehlungen gibt es in 
der neuen Broschüre. Noch mehr 
Anregungen zu Sehenswertem 
finden Interessierte in der Frei-
zeitkarte sowie in den Broschü-
ren „Wandern im Frankenwald“ 
und „Radfahren im Franken-
wald“. 
Diese sind in der Geschäftsstelle 
in der Adolf-Kolping-Straße 1 in 
Kronach sowie in allen Tourist-
Informationen in der Region 
erhältlich oder können unter 
anderem kostenfrei über das 
Internet bestellt oder herunter-
geladen werden: www.franken-
wald-tourismus.de und 
www.frankenwaldmobil.de 
Reservierungen für den Freizeit-
bus „3Fmobil“ ist online möglich 
unter www.3fmobil.de 
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06.05. 10.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün KiTa- Frühlingsfest KiTa Geroldsgrün

06.05. 17.00 Uhr TSV Dürrenwaid Grillen am Hahnenkamm Sportheim Silberstein

07.05. 09.30 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. 22. intern. Oldtimer-Traktortreffen Festplatz Geroldsgrün

07.05 14.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Frühlingsblütenfest 

auf der Streuobstwiese
in Wachholderbusch

08.05. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Flötenkonzert mit dem Meisterkurs von 

Professor Andrea Lieberknecht

Eintritt: 10 Euro. Kartenreservierung: 0921 604-
1608 ist erforderlich. Anfragen unter info@haus-
marteau. Abendkasse am Konzerttag ab 16 Uhr 
unter 09288 6495. Freie Platzwahl

09.05. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung durch die Künstervilla
Anmeldung: https://www.bezirkoberfranken. de/
fuehrungen-haus-marteau/

09.05. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

09.05. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

09.05. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

10.05. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

10.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Stressfrei und entspannt miteinander

 kommunizieren; Referentin: Elke Sachs
Kurhaus in Bad Steben

12.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und 

Flora
Gaststätte Froschgrün

13.05. ab 13.00 Uhr  Freie Wähler Naila 12. FW-Biergartenfest 
Biergarten der Freien Turnerschaft Naila, 
Hofer Straße

14.05. 11.00 – 18.00 Uhr Naturpark Frankenwald Naturpark-Fest zum 50. Jubiläum Naturpark-Infozentrum am Bahnhof Steinwiesen

14.05. 13.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Eisenbahnfest-Andampfen Froschgrüner Park

14.04. 14.00 Uhr Forum Naila
„Happy Hour“ – Liedgut auf Leergut mit 

GlasBlasSing Philipp-Wolfrum-Haus Schwarzenbach a.Wald

15.05. 19.00 Uhr Ehemalige Grenzer Grenzer Stammtisch Gasthaus Wagner in Nordhalben

16.05. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle, die Freude am 

Modellbau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

17.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Traumlandschaften der USA im Visier der 

Kamera“ Film von Klaus Beer
Kurhaussaal von Bad Steben

23.05. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung durch die Künstervilla
Anmeldung: https://www.bezirkoberfranken. de/
fuehrungen-haus-marteau/

23.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Medikament Bewegung“ 

mit Heilpraktiker Hannes Laubmann
Vortragssaal im Kurhaus

24.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Großer Heinz Erhardt Abend

 mit Hanno Loyda
Prinzregent Luitpold Saal

31.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bild- und Musikromanze von Nina und 

Thomas W. Mücke über Finnland
Vortragssaal im Kurhaus

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Ste-
ben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle/Froschbach-
tal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-
Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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Finley Anderka

Benjamin Dick

Luisa Frankenberger

Lukas Kröller

Sara Meiler

Zoey Rucker

Gianluca Steingräber

Jonas Trybel

Amelie Wolfrum

Alena Ataseven

Yuri Ebert

Paul Franz

Marie Kühnberger

Jannis Müller

Moritz Singer

Maxim Stumpf

Tim Unglaub

Leon Wondra

Johsephine-Thalia Bittner

Josua Fischer

Luca Hoffmann

Paul Matthes

Sonja Reichel

Emma Staufer

Frederike Sure

Nora Vogt

Herzlichen Dank
 

sagen wir allen, auch im Namen unserer Eltern,  

die uns anlässlich unserer Konirmation mit liebevollen  
Glück- und Segenswünschen sowie Geschenken und Aufmerksamkeiten  

überrascht haben.
Vielen Dank auch Herrn Dekan Maar, Gemeindereferentin Maria Barth und  

dem Mitarbeiterteam von Overlow für die schöne Präparanden- und  
Konirmandenzeit.

Sie alle haben unsere Konirmation zu einem besonderen Erlebnis gemacht,  
an das wir uns gerne zurück erinnern.

Foto: Kühnberger, Naila



Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
  So., 7.5., 9:30 Uhr:  Festgottesdienst zur Goldenen Konfirma-
tion mit Hl. Abendmahl
Mo., 8.5.,  14 Uhr:  Bibelgespräch 
Mi., 10.5., 16.30 Uhr: Präparandenunterricht20:00 Uhr Blaues 
Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal 
Fr., 12.5.,  16 Uhr:  Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.07.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
Marien 8.30 Uhr:  Eucharistiefeier 
10 Uhr:   Pfarrgottesdienst, 18.30 Eucharistiefeier 
Konrad 10.30 Uhr: Eucharistiefeier

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  Sa, 6.5.,  19 Uhr:  FSK 18 – Kreis für junge Erwachsene im 
Gemeindehaus; ab 10 Uhr:  Kita-Frühlingsfest. Beginn mit 
einem Familiengottesdienst
So, 7.5.,  10 Uhr:  Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden
Mi, 10.5.,  16.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde 
Do, 11.5.,  9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus; 19.30 
Uhr: Gebet für den Frankenwald hier in Geroldsgrün
 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
-

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So., 7.5., 16 Uhr:  Posaunenchorserenade am Feuerwehrhaus 
zum Sonntag Kantate
Mi., 10.5.,  15 Uhr.  Gemeinschaftsstunde
Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 7.5., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst Lukaskirche;
10.45 Uhr: Kindergottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 06.05., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 
10.30 Uhr: Predigt: Vera Syring
Sa., 13.05., 9.30 Uhr:Bibelgespräch; 
10.30 Uhr: Predigt: Damaris Kraus

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
    Sa., 6.05., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 7.05., 10  Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl und der Kantorei; 
10.00 Uhr : Kindergottesdienst – Kirchencafé
Mo., 8.05., 14  Uhr : Seniorengymnastik – Bonhoefferhaus
Di., 9.05.,  9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren – Landes-
kirchliche Gemeinschaft
19  Uhr : Kantorei – Bonhoefferhaus
Mi., 10.05.,  9.30 Uhr : Frühstückskreis – Bonhoefferhaus
Do., 11.05., 18  Uhr : Gebet um Frieden – Kapitelsaal des Evang.-Luth. 
Dekanat;  19.30 Uhr : Gospelchorprobe – CVJM Haus
19.30 Uhr : Posaunenchor – Bonhoefferhaus
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
   So., 7.5., 10.15 Uhr: Gottesdienst : mit Prädikant Detlev Plate und 
dem Posaunenchor
Mo.,  8.5.,  19.30 Uhr: Posaunenchor – Gemeindehaus
Mi.,  10.05., 19.30 Uhr : Singkreis – Gemeindehaus
Fr.,  12.05., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet – Gemeindehaus
Die Christuskirche Marxgrün ist täglich von 9 – 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So.,  7.5., 9 Uhr : Gd. in Culmitz mit dem Marxgrüner Singkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 5.5.18 Uhr Gebetskreis, 19 Uhr Jugendkreis

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So., 7.5., 10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Kantate in der Kirche, 10 
Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer, 19.30 Uhr: Hauskreis 
(Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di., 9.5., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.
Do., 11.5., 19.30 Uhr: Frankenwaldgebet im Gemeindehaus in 
Geroldsgrün, Kirchweg 10.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  Fr.05.05., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So.07.05., 10 Uhr:  Feierliche Maiandacht , 10:30 Hl. Messe 
Mi.10.05., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz , 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 05.05. 8.00 Uhr: Teenkreis
Sa., 06.05. 20  Uhr: Jugendkreis
So., 07.05.18  Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 14.5. 10 Uhr:  Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
    Am Sonntag, 07.05.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„Jugendlichen gegenüber so eingestellt sein wie Jehova““
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
        Sa., 06.05., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche St. 
Walburga; So., 07.05., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkir-
che, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst, 10.45 Uhr: Führung in der 
Alten Wehrkirche, 19 Uhr: Konzert zum Sonntag Kantate
in der Lutherkirche, Evang. Kirchenchor Bad Steben
Evang. Posaunenchor Bad Steben, Leitung & Orgel: 
KMD Stefan Romankiewicz, Eintritt frei!
Mo., 08.05., 19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, (Pavillon am Klenze-
bau, bei schlechtem Wetter im  Prinzregent-Luitpold-Saal)
mit KMD Stefan Romankiewicz
Di., 09.05., 19 Uhr: Abendsegen auf dem Mühlberg, Treffpunkt 
um 19.00 Uhr unterhalb von Thierbach beim Waldweg ins  
Froschbachtal. Rückkehr gegen 21.15 Uhr
Do., 11.05., 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“, Martin-
Luther-Haus; Fr., 12.05., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche 
St. Walburga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.05.05., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.07.05., 9  Uhr: Hl. Messe
Do.11.05., 19 Uhr:  Rosenkranz
Fr.12.05., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
    So., 07.05., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl
Pauluskirche

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,5.5.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So,7.5.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Mo.,8.5.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di.,9.5.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“: Fit im Alter mit Heil-
praktiker Hannes Laubmann
Do.,11.5.,19.30 Uhr: Kirchenchor, 19.30 Uhr: Gebet für den 
Frankenwald im Gemeindehaus in Geroldsgrün
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do., 4.5., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeindehaus: 
„Mit Schwung in den Mai“.
So., 7.5., 9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Kantate mit dem 
Posaunenchor und dem Kirchenchor, 19.30 Uhr: Hauskreis 
(Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Mo., 8.5., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di., 9.5., 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Do., 11.5., 19.30 Uhr: Frankenwaldgebet im Gemeindehaus in 
Geroldsgrün, Kirchweg 10.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Sa.,6.5.,18 Uhr: Liebe ist….Konzert vom Gospelchor 
light&cross in der Christuskirche
So.,7.5.,10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Di.,9.5.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,11.5.,14.15 Uhr: Gemeindenachmittag mit Mundartdich-
terin Sonja Keil im Gemeindehaus,19.30 Uhr: Kantorei im 
Gemeindehaus,19.30 Uhr: Gebet für den Frankenwald im 
Gemeindehaus in Geroldsgrün

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.07.05.  9 Uhr:  Hl. Messe 
Di.09.05., 18 Uhr:  Hl. Messe 
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
-

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr., 05.05., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis 
So., 07.05.,  10 Uhr Taufgottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo., 08.05.,  17 Uhr Kinderstunde
Do., 11.05.,  19.30 Uhr Gebet für das Wirken Gottes im Fran-
kenwald - Evang. Gemeindehaus Geroldsgrün
Fr., 12.05., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis 
Sa., 13.05.,  13 Uhr Familienfest Kindergarten Abenteuerland

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sa., 6.5.,  18 Uhr: Gottesdienst mit Philipp Sorger ( KARDIA 
Church Hof ) Anschließend gemeinsames Essen und Öffnung 
der Jugendräume für alle. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So., 7.5., 9.30 Uhr Gottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
  So., 14.5. 10 Uhr:  Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
    Fr., 5.5., 19 Uhr Jugendtreff im Laden
So., 7.5.,  9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marga Seidel
Di., 9.5., 20 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 11.5.,  20 Uhr Posaunenchorprobe
Fr., 12.5.,  19 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So., 07. 05., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Prädi-
kant Detlev Plate. Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemei-
nehaus.

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu

Donnerstag 11.05., 19.30 Uhr: 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün – Gemeindehaus Geroldsgrün, Kirchweg 10
Zentrales Anliegen des gemeinschaftlichen Gebets ist es, dass erneut ein geistlicher Aufbruch in unserer 
Frankenwald-Heimat entsteht und Menschen in unserem Lebensumfeld Jesus als ihren Herrn und Heiland erkennen 
und in ihre Herzen  aufnehmen. Die Gebetsabende beginnen jeweils um 19.30 Uhr und sind mit Lobpreis und einem 
geistlichen Impuls gestaltet. 

 Evangelische Allianz Raum Naila Gebet für das Wirken Gottes im Frankenwald
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Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 06.05. und 20.05.

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 09.05. und 23.05.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1/2 Hähnchen nur 4,50 €

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD
Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Gemeinsam sind wir stark
Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17000 Exemplare

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Issigau

Wintersportverein
Schwarzenbach a. Wald e.V.
Skisport–Radsport–Tischtennis–Nordic Walking
1. Vorsitzender Thomas Goppold,
Fichtenweg 2, 95131 Schwarzenbach a. Wald,
Telefon 09289/6706

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederjahresversammlung

Am Freitag, 2. Juni 2023, � ndet um 19.00 Uhr in der Bergwiesenhütte, 
Itenstraße  35A  in 95131 Schwarzenbach a. Wald die ordentliche 
Mitgliederjahresversammlung statt.

Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Bericht des Vorsitzenden / 2. Berichte der Spartenleiter /  
3. Kassenbericht / 4. Revisionsbericht / 5. Entlastung der Vorstand-
schaft / 6. Ehrungen / 7. Voranschlag für das kommende Vereinsjahr 
8. Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder / 9. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung müssen sechs Tage vor dem Tag der 
Versammlung, also spätestens bis 26. Mai  2023, beim ersten 
Vorsitzenden schriftlich eingereicht sein.

Dringlichkeitsanträge kommen nur dann zur Beratung und Abstim-
mung, wenn dies die Versammlung mit Zweidrittelmehrheit beschließt.

Die Vorstandschaft

Erdarbeiten aller Art • Baustoff e & Winterdienst
ab jetzt neu: Landwirtscha� liche Dienstleistungen
Transportservice und Verkauf von Schü� gü� ern
 Kleinmengen bis 4,5 Tonnen pro Lieferung

 Kleinmengen Selbstabholer ideal für Privatabnehmer

  Abdecksand, Spiel, oder Betonsand, Pfl asterspli� , 
Drainagenspli�  , Frostschutz 0/32

  Humus, Komposterde, Rindenmulch, Zierkies zum Befüllen von 
Traufen auf Anfrage

  nach telefonischer Terminabsprache jederzeit möglich auch
Samstagnachmi� ags

Landwirtscha� liche Dienstleistungen (Straßen und Wegeunterhalt)
  Vermietung Unimog mit Fahrer und Abschieber für Hackschnitzel 

& Häckselgut GPS, Mais, Grassilage

Baggerbetrieb Markus Hensel  Tel.: 09282 - 9849402
Ri� erweg 10  Fax: O 92 82 -9 84 94 03
95119 Naila/Marlesreuth  Mobil: 0175 -2468948

E-Mail: info@hensel-bagger.de
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hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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